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Amtliche Bekanntmachungen des Main-Kinzig-Kreises

Schlüchterner Bote

Hallo, 
liebe Leser 
Sie ist es leid. Sie haben wie-
der zugeschlagen. Stechmü-
cken rauben ihr den Schlaf.  
Es juckt. Sehr. So tapst sie, 
fluchend und sich am Bein 
kratzend, zum Kühlschrank. 
Dort lagert das gekühlte Gel, 
das Linderung verschaffen 
soll. In der Zwischenzeit hat 
die besserverdienende Hälf-
te, bewaffnet mit Taschen-
lampe und Fliegenklatsche, 
zur Jagd auf die Quälgeister 
geblasen. Der Highscore 
steht bei 7 Mücken in einer 
Nacht. Schlaftrunken mur-
melt sie: „Unsere Mitbewoh-
ner erledigen ihren Job 
nicht.“  Ach so, ja. Sie woh-
nen ja in einem Fledermaus-
freundlichen Haus. Eine Fle-
dermaus vertilgt etwa 500000 
Stechmücken in einem Som-
mer. Hat sie mal gelesen. 
Stechmücke steht wohl mo-
mentan nicht auf dem Spei-
seplan. Oder es sind adipöse 
Fledertiere, dick wie Flug-
hunde, die sich auf Diät ge-
setzt haben, überlegt 

Eurer Boto

Bad Soden-Salmünster. Die 
Erlöse des Schulfestes der 
Grundschule Bad Soden-Sal-
münster sollten ursprünglich 
für die Anschaffung einiger 
Spielsachen gespendet wer-
den. Doch die Eltern und Gäs-
te waren so spendabel, dass 
den ukrainischen Familien die 
in Bad Soden-Salmünster eine 
neue Heimat gefunden haben, 
eine sinnvolle Feriengestal-
tung geboten werden konnte. 
In Kooperation mit der Spess-
art Therme ermöglichte die 
Grundschule an der Salz, den 
ukrainischen Flüchtlingskin-
dern einen Schwimmkurs mit 
dem Ziel das Seepferdchen zu 
erlangen. Kurdirektor Stefan 
Ziegler zeigte sich begeistert 
von der Idee, die in Kooperati-
on zwischen der Schulleitung 
Birthe Schäfer, des Elternbei-
rates in Person von Anja Noll 
und Melanie Salomon sowie 
Sandy Jaschik vom Förderver-
ein der Grundschule, umge-
setzt wurde. Mit seinen Mitar-
beitern Yvonne Habig, 
Schwimmlehrer und Meister 
Malte Habig sowie den Auszu-
bildenden wurden die Dienst-
pläne erweitert um den 
Schwimmkurs schnellstmög-
lich in den Sommerferien 
stattfinden zu lassen. So ha-
ben die Kinder an zehn Termi-
nen zügig die Möglichkeit 

Schwimmen zu lernen. Der 
Kurs wird mit Unterstützung 
einer Lehrkraft und einer 
Übersetzerin von Malte Habig 
und einer Auszubildenden im 
25 Meter-Schwimmbecken der 
Spessart Therme durchge-
führt. Für den restlichen 
Spendenbetrag haben die Fa-
milien Eintrittskarten für die 
Therme erhalten, damit die 
Übungen auch gefestigt wer-
den können. Somit tragen alle 
Beteiligten dazu bei, den Fa-
milien wieder ein Stück Spaß 
und Normalität zurück zu ge-
ben. 
Kurdirektor Ziegler betont die 
weit darüberhinausgehende 
gute Zusammenarbeit zwi-
schen der Grundschule an der 

Salz und dem Team der Spess-
art Therme. Dank des Engage-
ments des Elternbeirats und 
Fördervereins konnten die 
Spendengelder sinnvoll in die 
Schwimmausbildung der Kin-
der einfließen. „Schwimmen 
lernen ist wichtig und selbst-
verständlich tragen die Spess-
art Therme und ihre 
Schwimmlehrer dazu bei, Kin-
dern das Schwimmen und das 
Element Wasser näher zu 
bringen“, erklärt der Ther-
menverantwortliche. Seit 2020 
bietet die Therme erfolgreich 
Schwimmkurse für Anfänger- 
und Fortgeschrittene an. Die 
nächste reguläre Schwimm-
kursreihe startet bereits im 
Oktober.

Grundschule ermöglicht ukrainischen Kindern Schwimmkurs
Von Kindern für Kinder

Die ukrainischen Flüchtlingskinder lernen nun das Schwimmen 
in der Spessart Therme.
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Sinntal. Die Trachtenkapelle 
Musikfreunde Weiperz sorgt 
am Sonntag, 4. September von 
10 bis 11 Uhr im Konzertsaal 
des Kurzentrum Bad Soden- 
Salmünster mit einem Kur-
konzert für ein Hörgenuss und 
einen guten Start in den Sonn-
tag. Die Abfahrt zum Kurkon-
zert ist am Sonntag, 4. Sepem-
ber für 8.45 Uhr geplant. Treff-
punkt ist das Dorfgemein-
schaftshaus in Weiperz.

Kurkonzert mit der 
Trachtenkapelle

Schlüchtern. Ab Montag, 5. 
September wird die Landes-
straße 3329 zwischen Hutten 
und Elm gesperrt. Infolge der 
Sperrung ergeben sich um-
fangreiche Änderungen bei 
der Bedienung der Linien 
MKK 92 und MKK 93 (Schlüch-
tern – Elm – Vollmerz – Hutten 
– Gundhelm und zurück). Die 
Haltestelle Elm, Zementwerk 
entfällt für die Dauer der Bau-
arbeiten komplett. Die Halte-
stellen Elm, Bahnhof, Sauer-
wein, Grundschule, Denkmal, 
Gasthof 7 Brüder und 
Schlüchtern, Umspannwerk 
werden je nach Fahrtverlauf 
angefahren oder entfallen. Die 
Abfahrtszeiten ab 5. Septem-
ber hängen an den betroffe-
nen Haltestellen aus. Durch 
die Umleitungen ist die An-
schlusssicherung nicht ge-
währleistet. Weitere Informa-
tionen und die aktuellen Bau-
stellenfahrpläne finden Sie 
unter www.vgf-fulda.de. In der 
elektronischen Verbindungs-
auskunft des RMV stehen Ih-
nen ebenfalls alle aktuellen 
Fahrplandaten zur Verfügung. 
Für Rückfragen steht die VGF 
Verkehrsgesellschaft Region 
Fulda unter der Telefonnum-
mer 06661 9635-777 zur Verfü-
gung.

Baustelle zwischen 
Elm und Hutten

Bad Soden-Salmünster. Neues 
Angebot beim TV Soden-Stol-
zenberg: Einfach mal Bahnen 
ziehen im 25m Becken in der 
Schwimmhalle Bad Soden. Ab 
sofort bietet der Verein immer 
mittwochs, von 19 bis 20 Uhr, 
„Freies Schwimmen“ mit un-
serer Rettungsschwimmerin 
Annika an.  Weitere Informa-
tionen erhalten Sie bei Ale-
xandra Springer Tel.: 06056-
8286 (AB) oder per E-Mail: ale-
xandra.springer@gmx.net Aus 
organisatorischen Gründen 
bittet der Verein um eine An-
meldung vorab. Dieses Ange-
bot richtet sich an Schwimmer 
ab 12 Jahren. Nichtschwim-
mer können aufgrund der Be-
ckentiefe nicht teilnehmen.

Einfach mal 
Bahnen ziehen

Sinntal. Am 23. September fin-
det in der Zeit von 19 bis 21 
Uhr der Herbst-/Winterbasar 
im Dorfgemeinschaftshaus in 
Mottgers statt. Einlass für 
sichtbar Schwangere oder 
durch Vorlage des Mutterpas-
ses ab 18.30 Uhr. Infos und 
Nummernvergabe ab sofort:  
Nicole Breitwieser Tel.: 0176-
620 25 983, Martina Burow-
Schnarr Tel.: 0173-444 18 05, 
Verena Dorn Tel.: 0151-591 145 
85. Verkauf von Kinderklei-
dung und -ausstattung, sowie 
leckeren Cocktails/Bowlen 
und Snacks. Der Erlös geht an 
gemeinnützige Zwecke im 
Rahmen der Kinder- und Ju-
gendarbeit Mottgers. Schwar-
zenfels, Weichersbach.

Basar in Mottgers

Schlüchtern.  Vor kurzem 
fand die Jahreshauptver-
sammlung der Sudetendeut-
sche Landsmannschaft, 
Kreisgruppe Schlüchtern, 
statt. 
Ein letztes Mal eröffnete 
Kreis-Obmann Walter Weber 
die Veranstaltung: Aus Al-
tersgründen zieht er sich zu-
rück und überlässt der „jün-
geren Generation“ das Feld. 
Nach der Totenehrung 
durch den stellvertretenden 
Kreis-Obmann Roland 
Dworschak zollten der stell-
vertretende Landes-Ob-
mann Lothar Streck und 
Bernd Klippel, Kreisobmann 
der Kreisgruppe Gelnhau-
sen, dem scheidenden Kreis-
obmann Walter Weber und 
auch seiner Gattin Gesine 
großen Respekt. 
Es folgten der Jahresbericht 
des Kreis-Obmannes, der als 
besonderen Höhepunkt des 
Jahres 2021 die Einweihung 
des sudetendeutschen 
Denkmals in Schlüchtern 
nannte. 
Antje Hartelt bedankte sich 
im Namen des erkrankten 
Vermögensverwalters Mar-
kus Harzer für die hervorra-
gende Spendenbereitschaft 
der Mitglieder und Sponso-

ren. Nach der Entlastung 
des Vorstandes konnte die 
Wahl des neuen Vorstandes 
beginnen. 
Der neugewählte Vorstand 
der Sudetendeutschen 
Landsmannschaft, Kreis-
gruppe Schlüchtern, setzt 
sich wie folgt zusammen: 
Kreisobmann: Roland Dwor-
schak 
Stellvertretender Kreis-Ob-
mann: Bernd Giesemann 
Stellvertretende Kreis-Ob-
frau: Hildegard Ellenbrand 
Vermögensverwalter: Mar-
kus Harzer 
Stellvertretende Vermö-
gensverwalterin: Jennifer 
Hartelt 

Schriftführerin: Antje Har-
telt 
Stellvertretende Schriftfüh-
rerin: Gesine Weber 
Beiräte: Liese Gieler, Dorot-
hea Herden, Sigrid Lamm, 
Bettina Starick, Gerhard Bu-
cher, 
Manfred Gischler, Alfred 
Richter, Gernot Strunz. 
Der neugewählte Kreis-Ob-
mann Roland Dworschak 
bedankte sich in seinem 
Schlusswort für die seit der 
Gründung 2006 geleistete 
Arbeit von Walter und Gesi-
ne Weber und versprach, 
„unsere Landsmannschaft“ 
auch weiterhin erfolgreich 
in die Zukunft zu führen.

Jahreshauptversammlung der Sudetendeutschen 
Landsmannschaft, Kreisgruppe Schlüchtern

Sudetendeutsche wählen 
neuen Vorstand

Der Vorstand der Sudetendeutschen Landsmannschaft.

Fettnäpfchen auf Reisen 
Globetrottel 

statt Globetrotter

„Die Salzprinzessin“ 
„Die Holzköppe“ spielen im 
historischen Konzertsaal

Autohaus Hartwich & Kress
Autorisierter Mercedes-Benz Service und Vermittlung

Gartenstraße 42 · 36381 Schlüchtern
Telefon 06661/979-0
schluechtern@hartwich-kress.de

24/7 - Hotline:

0800 . 15 20 309

Wasserschadensoforthilfe
Akutversorgung

Bau- und Gebäudetrocknung
Leckageortung

www.aquastop-hessen.de

05.09. –  10.09.2022

WOCHENANFANGSANGEBOT 
(05.09.–07.09.)
SCHWEINERÜCKEN/RÜCKENSTEAKS 
natur kg 10,90 €

WOCHENENDANGEBOT 
(08.09.– 10.09.)
RINDERROULADEN kg 14,95 €
BRATENFOND
aus eigener Herstellung 400-g-Glas 3,50 € 

DAUERTIEFPREIS
METZGERHACKFLEISCH 
gemischt kg 8,95 €

GYROSPAKET   

1000 g Gyros, 400 g Krautsalat,  

200 g Tzatziki Paket 13,90 €
BRATWURST 
fein, ideal zum Grillen  

oder in der Pfanne kg 8,95 €
ALLGÄUER BACONGRILLER
nur noch im September  

im Programm  kg 15,95 €
PASTRAMI
am Stück, ideal für Sandwiches kg 15,95 €
RINDERHÜFTSTEAK
US-Qualität, natur oder eingelegt kg 34,95 €
5 FRANKFURTER WÜRSTCHEN
und 500 g Kartoffelsalat Paket 8,90 €
LUDWIG BAUERNWURST
herzhafte Salami im Ring kg 14,90 €

JETZT WIEDER:
PASTRAMISANDWICH  kg 4,90 €

GEÄNDERTE ÖFFNUNGSZEITEN
Mo. 07.15-13.00 Uhr und 14.45-18.00 Uhr

Di. 07.15-13.00 Uhr

Mi./Do. 07.15-13.00 Uhr und 14.45-18.00 Uhr

Fr. 07.15-18.00 Uhr, Sa. 07.00-12.30 Uhr

Telefon:

Immobilien – professionell bewertet!

06661/1520310

Zahlreiche Bauplätze zur sofortigen 
Bebauung auf unserer Internetseite.
V=Verbrauchsausweis, B=Bedarfsausweis, Bj=Baujahr, 

EEK=Energieeffizienzklasse
Wir suchen für vorgemerkte Kunden  

dringend Wohnhäuser und Eigentumswohnungen.
Weitere Infos und Angebote auf Anfrage.
www.immobilienwelt-kress.de

8-Parteien-Mehrfamilienwohnhaus
in Gustavsburg, 8 vermietete Wohnungen und 
Garagen, ca. 400 m² Wfl., 16 Zi., ca. 174 m² 
Nfl., gepflegt, ca. 840 m² Grdst., ruhige Lage, 
Bj. 1957, Gas, V, EEK D, 107,10 kWh/(m²a), 
1.100.000,- €, Käuferprovision 7,14 % inkl. MwSt.

Ginsheim-Gustavsburg

Zweifamilienhaus mit Scheune
in Steinau, 10 Zi., ca. 326 m² Wfl., gepflegt, 
direkte Ortslage, getrennte Wohneinheiten,  
561 m² Grdst., Terrasse, Scheune, Doppelgarage, 
Bj. 1920, Gas, B, EEK G, 211,63 kWh/(m²a), 
374.000 €, Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

Steinau an der Straße

Stadthaus mit Scheune
in Obertshausen, 6 Zi., ca. 120 m²  Wfl., gepflegt, 
gute Lage im Stadtzentrum, 760 m² Grdst.,  
Balkon, Scheune mit Werkstatt und Heuboden, 
Bj. 1906, Gas, EA in Vorbereitung, 900.000,- €, 
Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

Obertshausen
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Schlüchtern. Das Schnelltestzentrum des DRK Kreisverbands 
Gelnhausen-Schlüchtern in der Breitenbacher Straße 9 in 
Schlüchtern hat seit 1. September geänderte Öffnungszeiten. 
Das Schnelltestzentrum ist dann von Montag bis Freitag von 8 
bis 13 Uhr sowie Samstag und Sonntag von 10 bis 15 Uhr geöff-
net. Weitere Informationen gibt es auf der Internetseite 
www.drk-gelnhausen-schluechtern.de 

Neue Öffnungszeiten im  
DRK Schnelltestzentrum

Bad Soden-Salmünster. Schwimmen lernen rettet Leben – dies 
gilt natürlich auch für Erwachsene. Mitte September startet 
der bewährte Schwimmkurs für Erwachsene im 25-Meter-
Schwimmbecken der Spessart Therme. „Man kann in fast je-
dem Alter schwimmen lernen und Spaß an der Bewegung im 
Wasser bekommen. Während Kinder sich auf den Schwimm-
kurs freuen, spielen bei Erwachsenen vielfach eigentlich 
grundlose Scham- oder Angstgefühle eine Rolle“, so die Erfah-
rung von Gernot Schlössler, der den Kurs seit vielen Jahren er-
folgreich leitet. Ab dem 17. September treffen sich maximal 
sechs Teilnehmer:innen ab 16 Jahren zwölf Mal, immer sams-
tags von 16 bis 17.30 Uhr (außer am 26.11.), in der Spessart Ther-
me. Die Kosten betragen 169 Euro inklusive 2,5 Stunden Ther-
meneintritt. Anmeldung in der Spessart Therme oder online 
unter shop.spessart-therme.de

Schwimmkurs für Erwachsene 
ab 17. September

Schlüchtern. Die nächste Sprechstunde der Seniorenbeauf-
tragten der Stadt Schlüchtern, Ilse Ott und Peter Triebensky, 
findet am Freitag, 9. September von 10 bis 12 Uhr im Haus des 
Handwerks, Krämerstraße 5, statt. Die Seniorenbeauftragten 
sind auch telefonisch (Frau Ott 06661-4148 und Herr Triebensky 
06661-4182) erreichbar und bieten außerdem die Möglichkeit 
eines Hausbesuches an.

 Sprechstunde der 
Seniorenbeauftragten 

Steinau. Am Sonntag, 4. Sep-
tember führt Stadtführerin 
Heike Lifka ihre Gäste auf ver-
schlungenen Wegen in eine 
andere Zeit. Bei der „Zeitreise 
durch Ludwig Emil Grimms 
Steinau“ geht es unter ande-
rem um das Reisen im 19. 
Jahrhundert, oft ein be-
schwerliches Unterfangen. Im 
Jahre 1850 reiste der jüngste 
Grimm-Bruder, der Maler 
Ludwig Emil Grimm, mit der 
Eisenbahn und der Kutsche 
von Kassel nach Nürnberg, da-
bei besuchte er auch Steinau, 
die Stadt seiner Kindheit. Sei-
ne Eindrücke hielt er treffend 
und humorvoll auf 83 Feder-

zeichnungen fest, die zu einer 
Rolle zusammengefügt wur-
den. Auf den Spuren dieser 
„Reiserolle“ erkunden die 
Gäste mit der Stadtführerin 
die Brüder-Grimm-Stadt und 
sehen sie durch die Augen des 
Künstlers neu. 
Treffpunkt für den andert-
halbstündigen Rundgang ist 
um 14 Uhr der Märchenbrun-
nen auf dem Steinauer Markt-
platz „Am Kumpen“. Für Er-
wachsene kostet die Teilnah-
me  7,00 Euro, für Kinder 4,00 
Euro. Tickets und Informatio-
nen: Verkehrsbüro Steinau, 
Tel. 06663 – 973 88, verkehrs-
buero@steinau.de 

Am Sonntag, 4. September 

Zeitreise durch Ludwig 
Emil Grimms Steinau

Schlüchtern. Am Freitag, 9. 
September findet in der Stadt-
halle Schlüchtern die Abba-
Tributeshow „Dancing Queen“ 
statt Zuschauer können sich 
auf eine Musikshow mit Mode-
ration freuen. Es werden die 
größten Abba Hits gezeigt, die 
von den fantastischen Stim-
men der Sängerinnen und 
Sänger und von solistischen 
Parts der Musiker vorgetra-
gen werden. Tickets gibt es 
hier: Touristinformation, Krä-
merstraße 2, 36381 Schlüch-
tern und telefonisch unter der 
06661 85361 an der Abendkas-
se. Es werden drei verschiede-
ne Sitzplatz-Kategorien ange-
boten (29,00-39,00 Euro).

„Dancing Queen“

Schlüchtern. Jehovas Zeugen, 
Versammlung (Gemeinde) 
Schlüchtern: Wir laden zu 
Präsenz-Gottesdiensten in un-
serem Königreichssaal (Ge-
meindezentrum), Schlierba-
cher Str. 41 in Wächtersbach 
ein. Sicher haben alle Besu-
cher dafür Verständnis, dass 
wir auch weiterhin im Innen-
raum eine Maske tragen. Der 
Gottesdienst wird auch als Vi-
deokonferenz übertragen. Je-
der ist willkommen und kann 
unter (01577) 3434237 die Zu-
gangsdaten erhalten. Worum 
geht es diese Woche? Mitt-
woch, 7. September, 19 Uhr: 
Dreiteiliges Programm „Unser 
Leben und Dienst als Christ“. 
Wir besprechen die Kapitel 9 
und 10 aus dem Bibelbuch 1. 
Könige. Samstag, 10. Septem-
ber, 17.30 Uhr: Vortrag „Wel-
che Zukunft hat die Religi-
on?“. Anschließend bespre-
chen wir das Thema: „Gottes 
Königreich regiert!“.

Gottesdienst der 
Zeugen Jehovas

Bad Soden-Salmünster. Der 
Trägerverein Generationen-
treff Salmünster veranstaltet 
am 3. September sein Mitglie-
derfest und einen Tag der offe-
nen Tür. Von 15 bis 18 Uhr kön-
nen die Räume im Generatio-
nentreff Salmünster besichtigt 
werden. Wir informieren auch 
über die vielfältigen Angebote 
im Generationentreff.

Mitgliederfest und 
Tag der offenen Tür

Steinau.  Eine bemerkens-
werte Ausstellung von Ge-
mälden und Zeichnungen 
des Steinauer Schriftstellers 
und Künstlers Hans Melchior 
Schmidt aus Bellings 
schmückt derzeit Wände im 
Steinauer Schloss. Sie ist bis 
zum 17. September zu sehen.  
Johann Wolfgang Goethe ant-
wortete einst auf die Frage, 
was für die Entwicklung von 
Menschen wichtig sei: „Wur-
zeln und Flügel“. Dieses Sinn-
bild lebt zweifellos in dem 
Künstler und seinen Werken, 
die zu betrachten und zu er-
fahren eine Chance auf Wer-
te jenseits der Konsum- und 
Leistungsgesellschaft und ih-
rem Technikwahn eröffnet. 
Schmidts Perspektiven be-
schränken sich auf vertraute 
Landschaften, Gassen, Ge-
bäude und auf Stlillleben. In 
diesen Kunstwerken bleiben 
die Menschen oberflächlich 
verborgen, aber man ahnt 
beim Wahrnehmen das 
Menschliche in den Ansich-
ten und im Schaffen des 
Künstlers. Sie sind letztend-
lich eine Liebeserklärung an 
seine Heimat, die nördliche 
Spessartregion, und zeigen 
das Verbundensein von Hans 
Melchior Schmidt mit ihr auf. 
Er selbst hat es in einem sei-
ner Aphorismen treffend 

ausgedrückt: „Ein Mensch 
mit Weitblick, muss sein Dorf 
nicht verlassen.“ 
Ein Beispiel für diese Lebens-
philosophie ist das Gemälde 
„Bellinger Warte“. Es zeigt 
das bauliche Wahrzeichen 
des Steinauer Ortsteils, ein-
gebettet in die menschenlee-
re spätsommerliche Land-
schaft, geschmückt mit dem 
erfüllten Gelb von reifen 
Gerstenfeldern, durch die 
sich ein Wiesenweg schlän-
gelt. Das Kunstwerk bildet in 
dieser Form den Sinn-Rah-
men für sein künstlerisches 
Schaffen. Der aufgezeigte 
Weg weckt beim Betrachten 
die Lust, ihn zu gehen. Man 
spürt schon die Träger des 
Rucksacks im Nacken und 
begibt sich in das Bild, füllt es 
mit gelebtem Leben. So ist es 
auch mit seinen anderen 

Werken. Jeder Pinselstrich 
eröffnet einen neuen Weg - 
nach innen wie nach außen.  
Die Ausstellung ist jeweils 
dienstags bis samstags von 10 
bis 12 und 14 bis 17 Uhr geöff-
net.  
Wie manche Künstlerinnen 
und Künstler ist Hans Mel-
chior Schmidt multitalen-
tiert. Als Schriftsteller hat er 
in rund 40 Jahren mehr als 
100 „Bewegungsbücher“, wie 
er sie nennt, verfasst, in de-
nen er das, was ihn bewegt, 
handschriftlich für sich und 
seine Familie dokumentiert. 
Hinzu kommt eine in der Edi-
tion Bodoni, Berlin, erschie-
nene Aphorismensammlung 
mit zirka 1600 klugen Sprü-
chen: „Gedanken eines Un-
zeitgemäßen  oder Aphoris-
men gegen den Zeitgeist“, 
ISBN: 9783940781871. 

Gemäldeausstellung von Hans M. Schmidt  
im Steinauer Schloss

Hommage an die Heimat

Pastell-Gemälde „Bellinger Warte“.
Hof Wiegand

Beilagen in Teilausgaben

Metzgerei
Baumann

Fulda. Nach dem erfolgrei-
chen Start des 1. Fuldaer Mu-
sikwettbewerbs im vergange-
nen Jahr, als 86 Kinder und 
Jugendliche aus der Region 
zu persönlichen und künstle-
rischen Höchstleistungen mo-
tiviert wurden, soll nun der 2. 
Fuldaer Musikwettbewerb 
stattfinden und vom 18. bis 
zum 20. November für alle 
Kinder und Jugendlichen bis 
21 Jahren eine Möglichkeit 
bieten, ihr musikalisches 
Können vor einer fachkundi-
gen Jury zu präsentieren. Der 
Wettbewerb wird von Stadt 
und Landkreis Fulda gemein-
sam veranstaltet. 
Folgende Kategorien werden 
angeboten: Tasteninstrumen-
te, Streichinstrumente, Blas-
instrumente, Zupfinstrumen-
te, Schlagzeug und Gesang 
als Solowertung sowie Kla-
vier-Kammermusik, Strei-
cher- und Bläserensembles 
bis sechs Spielende und Be-
sondere Ensembles bis sechs 
Spielende als Ensemblewer-
tung.  

Die Wertungen finden an der 
Musikschule der Stadt Fulda 
statt. Beim Preisträgerkon-
zert, das am 11. Dezember 
2022 im Fürstensaal des Stadt-
schlosses stattfinden soll, 
werden die Urkunden über-
reicht und zahlreiche Preise 
vergeben: Neben den regulä-
ren Preisgeldern, die durch 
die Jury zuerkannt werden, 
ist ein Sparkassenpreis für ei-
ne herausragende künstleri-
sche Leistung an die höchst-
punktierten Wettbewerbs-
preisträger vorgesehen, ein 
Publikumspreis sowie weitere 
Sonderpreise der Sponsoren.  

Alle, die an diesem Wettbe-
werb teilnehmen möchten, 
sollten ihren Wohnsitz in der 
Stadt oder im Landkreis Ful-
da haben. Wer diese Voraus-
setzungen erfüllt, ist herzlich 
dazu eingeladen, sich bis zum 
15. September 2022 auf der 
Website des Musikwettbe-
werbs unter www.fulda-mu-
sikwettbewerb.de anzumel-
den! Die Stadt Fulda, der 
Landkreis Fulda und das ge-
samte Organisationsteam des 
Fuldaer Musikwettbewerbs 
freuen sich auf zahlreiche An-
meldungen und drei Wettbe-
werbstage voller Musik!

Online-Anmeldungen bis zum 15. September möglich

Fuldaer Musikwettbewerb  
geht in die zweite Runde

 Foto: Stadt Fulda

Freiensteinau. Am Sonntag,  
4. September wandern die 
Teilnehmer um die „Mooser 
Seenplatte“. Die „Drei-Seen-
Tour“ in Freiensteinau-Nie-
der-Moos ist eine 13 km lange 
Extratour des Naturparks Vul-
kanregion Vogelsberg. Sie 
wird von dem Natur- und Kul-
turführer Rudolf Schlintz ge-
führt und ist leicht begehbar 
mit einer Höhendifferenz von 
insgesamt 104 m. Die Wander-
wege sind größtenteils natur-
belassenen. 
Die Teilnehmer starten um 10 
Uhr am Campingplatz in Frei-

ensteinau, OT Nieder-Moos, 
wandern durch die abwechs-
lungsreiche Vogelsberg-Land-
schaft. Herrliche Aussichts-
punkte bieten einen wunder-
schönen Blick über die Region 
mit ihrer reichhaltigen Flora 
und Fauna. 
Im Verlauf der etwa 4,5 bis 
5stündigen Rundwanderung 
besuchen die Wanderer die 
Naturschutzgebiete „Ober-
Mooser Teich“ und „Rothen-
bachteich“ mit ihrer außerge-
wöhnlich reichen Vogelwelt. 
Zahlreiche Erläuterungen zur 
Tier- und Pflanzenwelt, der 

Region, zum Vulkanismus und 
der Geologie des Vogelsbergs 
runden diese Wanderung ab. 
Für eine kleine Rast während 
der Tour wird Rucksackver-
pflegung empfohlen 
Es wird ein Teilnehmerbeitrag 
von 5,00 Euro/Erwachsene, 
2,50 Euro/Kind erhoben. 
Eine Anmeldung beim Gäste-
führer ist erforderlich unter 
Telefon: 06644/1413 oder per 
mail an: rusch@natur-kultur-
wetterau.de 
Einkehrmöglichkeiten nach 
der Wanderung bestehen in 
Nieder-Moos.

Am Sonntag, 4. September

Wanden auf der Drei-Seen-Tour

Ihr Partner in Sachen

MEDIEN und DRUCK
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Steinau. Die Wanderfreunde 
Hintersteinau unternehmen 
am Sonntag, 11. September, 
eine Rundwanderung, die am 
Ober-Mooser See startet und 
vorbei am Rothenbachteich 
führt. Treffpunkt ist um 13 Uhr 
auf dem Parkplatz am Ober-

Mooser See. Die Strecke ist et-
wa 7,5 Kilometer lang. Eine 
Einkehr am Ende der Tour ist 
geplant, sie wird vor Ort be-
sprochen. Die Wanderführer 
sind Gerda und Rudolf Lei-
bold. Eine Anmeldung zu der 
Tour ist nicht erforderlich. 

Wanderfreunde Hintersteinau

Vom Ober-Mooser See 
zum Rothenbachteich

Bad Soden-Salmünster. Ein si-
cheres Verhalten im Wasser, 
spielerisches Erlernen der 
Brustschwimmtechnik, 
Sprünge und tauchen ohne 
Schwimmbrille – ab 4. Oktober 
werden in der Spessart Ther-
me in Bad Soden-Salmünster 
wieder Schwimmkurse für 
Kinder durchgeführt. 
Fünf Kurse richten sich an 
Kinder ab fünf Jahren, welche 
die Angst vor dem Wasser ver-
lieren und Spaß an der Bewe-
gung im Wasser bekommen 
möchten. Die jeweils 10 Ein-
heiten á 45 Minuten umfassen-
den Kurse finden auch in den 
Herbstferien zu folgenden Zei-
ten im 25 Meter-Schwimmbe-
cken statt: ab Dienstag, 4. Ok-

tober, um 14.30 Uhr und 15.45 
Uhr, ab Mittwoch, 5. Oktober, 
ebenfalls um 14.30 Uhr und 
15.45 Uhr sowie ab Donners-
tag, 6. Oktober, um 15.45 Uhr. 
Am Ende des Kurses wird das 
Seepferdchen angestrebt. Die 
Teilnehmerzahl ist pro Kurs 
auf zehn Kinder beschränkt, 
um auf alle Schwimmschü-
ler*innen individuell einge-
hen zu können. Die Kosten be-
tragen 129 Euro pro Kurs plus 
10 Euro für das Abzeichen am 
Ende. 
Die Kurse sind ab Montag, 05. 
September, 14 Uhr, aus-
schließlich über den Online-
Shop der Spessart Therme 
buchbar. 
shop.spessart-therme.de  

Neue Anfänger-Kurse ab 4. Oktober

Schwimmkurse für Kinder

Steinau. Seit mittlerweile 15 
Jahren ein fester Termin im 
Veranstaltungskalender der 
Frankfurter Künstlergesell-
schaft ist die jährliche Aus-
stellung ihrer Mitglieder in 
den Galerieräumen des Mu-
seums Brüder Grimm-Haus 
in Steinau. Er findet statt 
vom 4. September bis 10. 
Oktober und ist täglich von 
10 bis 17 Uhr geöffnet. Die of-
fizielle Eröffnung wird am 4. 
Oktober sein. 
Mit der neuen Ausstellung 
in Steinau setzt die FKG ei-
nen weiteren Punkt in der 
Reihe ihrer Veranstaltungen 

und Präsentationen. Harmo-
nische und dissonante Zei-
ten hat die Frankfurter 
Künstlergesellschaft in ihrer 
nun 165-jährigen Geschichte 
immer wieder erlebt – und 
überlebt. Sie gehört zu den 
ältesten noch aktiven Künst-
lergruppen in Deutschland. 
Die neue Ausstellung „Har-
monie und Dissonanz“ be-
schäftigt sich in der für die 
FKG typischen künstleri-
schen Vielfalt auf ihre je-
weils eigene Weise, so indi-
viduell wie aktuell, mit einer 
in vielfacher Hinsicht wider-
sprüchlichen Gegenwart.

Ausstellung der Frankfurter Künstlergesellschaft

„Harmonie 
und Dissonanz“

Das Steinauer Marionettentheater „Die 

Holzköppe“ spielt im historischen Konzertsaal des Spessart-Therme 

Bad Soden das beliebte Märchen „Die Salzprinzessin“. Am Sonn-

tag, 11. September um 15 Uhr beginnt die Geschichte der Prin-

zessin, die von ihrem Vater vom Hof vertrieben wird, da sie sagte, 

dass sie ihn so liebe, wie das Salz. Das tschechische Märchen ist 

für Kinder ab 5 Jahren geeignet. Die Eintrittskarten kosten für Kin-

der bis 16 Jahren 5,50 Euro und für Erwachsene 7,50 Euro. Vor-

bestellung ist ratsam per Mail unter die-holzkoeppe@web.de oder 

06663245, da nur eine begrenzte Anzahl Karten verfügbar ist.

„Die Salzprinzessin“

Landkreis Fulda. 21 Kinderta-
gespflegepersonen im Land-
kreis Fulda haben eine Förde-
rung des Kreises für die Reno-
vierung, räumliche und digita-
le Ausstattung oder die Ge-
staltung des Außengeländes 
für ihre Tätigkeit erhalten. 
Erster Kreisbeigeordneter 
Frederik Schmitt hat stellver-
tretend für alle Kindertages-
pflegepersonen den Förderbe-
scheid an die Kindertagespfle-
geperson Serena Baier aus 
Arzell überreicht. „Wir freuen 
uns, dass wir die Kindertages-
pflege mit insgesamt 85.631 
Euro unterstützen können“, 
erklärt Schmitt. 
Serena Baier ist seit 2013 Kin-
dertagespflegeperson und be-
treut aktuell täglich fünf Kin-
der. „Schon als Jugendliche 
sammelte ich meine ersten 
Erfahrungen beim Babysitten 
und beim Betreuen von Kin-
dern mit Handicape. Nach der 
Schule entschied ich mich zu-
nächst, einen handwerklichen 
Beruf als Floristin zu erlernen. 
Da das Betreuen von Kindern 
meine Leidenschaft ist, habe 
ich mich schließlich für die 
Qualifizierung als Kinderta-
gespflegeperson entschie-
den“, gibt Baier einen Einblick 
in ihre Laufbahn. 
Das Thema Mensch und Tier 
spielt bei ihr eine besondere 
Rolle. Die Kinder sollen ihre 
ersten Erfahrungen und den 

respektvollen Umgang mit 
Tieren erlernen. Das Elfen-
haus – so nennt Serena Baier 
ihren Bungalow – verfügt über 
einen großzügigen Außenbe-
reich mit Ziegen, Zwergscha-
fen und der Hündin „Fee“. 
„Man sieht, wie individuell die 
Betreuung in der Kindertages-
pflege ist“, sagt Andreas Höhl, 
Fachdienstleiter Familie, 
Sport, Ehrenamt. 
Die Förderung des Landkrei-
ses nutzt Baier, um den „Klei-
nen Elfen“ vielfältiges lernen, 
mehr Schutz und Bewegungs-
förderung zu ermöglichen.  
Neben Serena Baier erhalten 
20 weitere Tagespflegeperso-
nen eine Förderung des Land-
kreises. Die Gesamtförder-

summe beläuft sich auf 85.631 
Euro. Vier verschiedene Be-
reiche werden über die För-
derrichtlinie finanziell unter-
stützt: Renovierungsmaßnah-
men, Ausstattungsinvestitio-
nen, Aus- und Umbau des Au-
ßengeländes oder die digitale 
Ausstattung. Somit können 
die Fördergelder unter ande-
rem beispielsweise für neue 
Bodenbeläge, Wandfarbe, Mö-
bel, Spielsachen, Kinderwa-
gen, Tablets, Drucker, Kame-
ras, Spielgeräte im Außenbe-
reich und Geräte zur Bewe-
gungsförderung genutzt wer-
den. 
„Ich danke allen Kindertages-
pflegepersonen für ihr Enga-
gement und ihre wichtige Tä-

tigkeit. Es ist schön zu sehen, 
mit wie viel Elan und Herzblut 
die Kindertagespflege immer 
weiterwächst“, so Frederik 
Schmitt.  
 

Werden Sie 
Kindertagespflegeperson 
 
Infoveranstaltung am Montag, 
10. Oktober, 17.30 bis 19 Uhr, 
RhönEnergie Infozentrum, 
Frankfurter Straße 6, 36043 
Fulda. 
Anmeldung per Mail an tages-
pflege@landkreis-fulda.de  
Themen der Veranstaltung: 
Infos über den Ablauf der 
Qualifizierung, Praxisbeispie-
le, Austausch mit der Fach-
stelle Kindertagespflege 

21 Förderbescheide für Kindertagespflegepersonen 

Investitionen in die Zukunft

Stellvertretend für die anderen 20 Kindertagespflegepersonen haben Erster Kreisbeigeordneter 
Frederik Schmitt (links) und Andreas Höhl der Kindertagespflegeperson Serena Baier einen Förder-
bescheid überbracht.  Foto: Sebastian Mannert
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Feste Zähne an nur einem Tag
Vertrauen Sie fast 30 Jahren Erfahrung in der Implantations-Chirurgie bei höchstem Qualitätsstandard

„SKY fast & fixed" - Für Patienten mit größeren zahnlosen Bereichen
Alle Vorteile auf einen Blick:
• Feste Zähne an nur einem Tag - mit nur einem Eingriff - am gleichen Tag sofort essen
• Auch Nervenstränge sowie Kiefer- und Nasenhöhlen werden dadurch geschont
• Schonendes und schmerzfreies Verfahren mit zum Teil geringer Nachschwellung
• Circa 1/3 geringere Kosten als bei konventionellen Implantat-Brücken
• Geringerer Zeitaufwand gegenüber herkömmlichen Implantations-Methoden
• Hochwertiger Zahnersatz - hergestellt von unserem Zahntechnikermeister im hauseigenen Labor
• Durch die geneigte Position der Implantate im Kiefer ist der Zahnersatz sofort nach dem Eingriff belastbar
• Mehr als 20 .000 zufriedene Patienten in Deutschland
• Nie mehr lockeren Zahnersatz mit Gaumenplatte oder -bügel Wir laden Sie ein zur kostenlosen Infoveranstaltung:

Dienstag, 25.01.2022, um 16.00 Uhr

in unserer Praxis (bitte nur mit Voranmeldung)

Telefon 069 283030

Dr. Steffen G. Tschakert & Kollegen
Goethestraße 23 · 60313 Frankfurt am Main · T 069 283030
www.tschakert.com
Rufen Sie und an, wir beraten Sie gerne und lassen Ihnen
Informationsmaterial zukommen.

Durch seine Ausbildung in der ästhetischen und funktionellen Zahnmedizin gehört
Dr. Steffen G. Tschakert zu den führenden Implantologen in Deutschland.
Zahlreiche Prominente und Sportler aus dem In- und Ausland vertrauen seinem
technischen Know-how.

Donnerstag, um 16.00 Uhr21.07.2022,

Dr. Steffen G. Tschackert & Kollegen
Goethestraße 23 · 60313 Frankfurt am Main · T 069 283030
www.tschackert.com
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne und lassen Ihnen
Informationsmaterial zukommen.

Durch seine Ausbildung in der ästhetischen und funktionellen Zahnmedizin gehört
Dr. Steffen G. Tschackert zu den führenden Implantologen in Deutschland.
Zahlreiche Prominente und Sportler aus dem In- und Ausland vertrauen seinem
technischen Know-how.

22.09.2022,
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Main-Kinzig-Kreis. Der Kli-
mawandel verbessert die Le-
bensbedingungen für Mücken 
und Zecken, hat kürzlich Lot-
har Wieler, Präsident des Ro-
bert Koch-Instituts, gewarnt. 
Damit erhöht sich das Über-
tragungsrisiko von Krankhei-
ten, denn viele Mücken- und 
Zeckenarten geben über ei-
nen Stich virale, bakterielle 
und parasitäre Infektionserre-
ger weiter. Auch in Hessen 
wurde die Asiatische Tiger-
mücke mehrfach nachgewie-
sen, zwar noch nicht im Main-
Kinzig-Kreis, aber beispiels-
weise in Frankfurt. Warme 
Temperaturen begünstigen 
sowohl die Vermehrung der 
Viren in den Mücken als auch 
das Überleben der Insekten.  
Daher sind sich Experten da-
rüber einig, dass eine weitere 
Verbreitung der Tigermücke 
verhindert werden muss. Da-
für ist es am wirkungsvollsten, 
das Überleben der Larven zu 
verhindern. Die Tigermücke 
bevorzugt Wasserbehälter, an 
dessen Rand sie oberhalb des 
Wassers ihre Eier ablegt. „Re-
genwasseransammlungen in 
Behältern sind die idealen 
Brutstätten“, warnt Dr. Stefan 
Rockett, Leiter des Amts für 
Veterinärwesen und Verbrau-
cherschutz. Abhilfe kann man 
schaffen, indem man Wasser-
tonnen mit Deckeln oder ein-
flugsicheren Netzen abdeckt 
oder das Wasser mindestens 
einmal wöchentlich zum Gie-
ßen verwendet. 
Die öffentliche Verwaltung 
kümmert sich um die Be-
standskontrolle indem auf 
Fernreiserouten Fallen aufge-
stellt werden. Das Hessische 

Landesprüfungs- und Unter-
suchungsamt im Gesundheits-
wesen (HLPUG) sowie das 
Hessische Ministerium für So-
ziales und Integration (HMSI) 
erfassen außerdem Daten zur 
Risikobewertung. 
Grundstückseigentümer sind 
verpflichtet, ihre Gemeinde 
über das Entdecken von 
Schädlingen zu informieren. 
Das Versprühen von Insektizi-
den sollte nur bei einer star-
ken Verbreitung der Tigermü-
cke begrenzt auf die betroffe-
nen Flächen erfolgen. Effizien-
ter ist die Förderung von na-
türlichen Feinden, die die 
Tigermücke fressen, etwa Fi-
sche und Insekten in Garten-
teichen, Libellen, Wasserkäfer 
oder Wasserwanzen, emp-
fiehlt das Hessische Ministeri-
um für Soziales und Integrati-
on. 
Die Geschäftsstelle Klimaan-
passung des Hessischen Lan-
desprüfungs- und Untersu-
chungsamts im Gesundheits-
wesen (HLPUG) hat eine Ti-
germücken-Meldestelle für 
die Bevölkerung eingerichtet, 
bei der man seine Fänge mit 
Foto unter der E-Mail-Adresse 
klimaanpassung-mu-
ecken@hlpug.hessen.de mel-
den kann. Wer sichergehen 
will, um welche Mücke es sich 
in seinem Garten handelt, 
kann diese zur Bestimmung 
eingefroren einschicken. Das 
Leibniz-Zentrum für Agrar-
landschaftsforschung e.V. so-
wie das Friedrich-Loeffler-In-
stitut antworten darauf und 
zeigen online auf dem soge-
nannten „Mückenatlas“ die 
Fundorte der in Deutschland 
eingesendeten Tiere.

Privatpersonen können bei Eindämmung helfen

Kampf gegen die 
asiatische Tigermücke

Main-Kinzig-Kreis. „Wir wer-
den von Menschen mit dem 
Wunsch, die Natur aktiv und 
engagiert zu schützen, immer 
wieder gefragt, was das ist: ein 
Naturgarten und wie man ihn 
am besten gestaltet“, berichtet 
Iris Sparwasser, Mitarbeiterin 
des Projekts „Main.Kin-
zig.Blüht.Netz“. „Unsere Ant-
wort ist denkbar einfach: Im 
Naturgarten lässt die Gärtne-
rin oder der Gärtner die Na-
tur machen und greift nur 
dort ein, wo es ihr oder ihm 
nötig erscheint. Dadurch ent-
steht ein Refugium für Tiere 
und Pflanzen, die durch Flä-
chenversiegelung und den 
Einsatz von Pestiziden immer 
mehr an Lebensraum verlie-
ren.“ 
Susanne Simmler, Erste Kreis-
beigeordnete und Umweltde-
zernentin, betont in diesem 
Zusammenhang: „Es braucht 
dringend neue Wege für den 
Erhalt der natürlichen Vielfalt. 
Naturgärten mit überwiegend 
heimischen Pflanzen sind sol-
che neuen Wege, so unge-
wöhnlich das klingen mag. 
Tiere und Insekten sind an die 
hier natürlich vorkommen-
den, also an die heimischen 
Pflanzen angepasst. Konnten 
Insekten und kleine Tiere frü-
her in die freie Landschaft 
ausweichen, wenn in den Pri-
vatgärten und Parks vermehrt 
nicht-heimische Pflanzenar-
ten kultiviert wurden, ist dies 
heutzutage nicht mehr ohne 
weiteres möglich. 
Naturgärten, in denen die Na-
tur sich relativ frei entfalten 
darf, sind zu sogenannten 

Trittsteinbiotopen geworden, 
zu einem Ersatzlebensraum 
und damit zum Rettungsan-
ker für die heimische Fauna.“ 
„Heute braucht es vielleicht 
ein bisschen Mut, um Gärten 
und Balkone naturnah mit 
heimischen Gewächsen zu ge-
stalten. Dabei ist deren Viel-
falt enorm“, ergänzt Iris Spar-
wasser: „Da sind zum Beispiel 
Wildstauden, die auch in 
Pflanzgefäßen kultiviert wer-
den können. Eine Kombinati-
on aus Schlüsselblume, Lun-
genkraut, Knäulglockenblume 
und Mondviole passt für halb-
schattige Bereiche. Die unter-
schiedlichen Höhenstufen er-
geben eine schöne Optik und 
durch die verschiedenen 
Blühzeiten gibt es immer wie-
der neue, farbenfrohe Eindrü-
cke für das Auge.“  
Um einen Naturgarten zu 
schaffen, rät sie Interessier-
ten, erst einmal mit einem Na-
tur-Teilbereich zu beginnen. 

Für ein sonniges Beet von et-
wa zehn Quadratmetern mit 
durchlässigem, nährstoffar-
men Boden schlägt sie folgen-
de Pflanzen in folgender An-
zahl vor: sieben Stück Färber-
kamille, drei Wilde Karde 
oder Königskerzen (zweijäh-
rig), sieben Ackerwitwenblu-
men, drei Stück Wimpernperl-
gras, zehn rundblättrige Glo-
ckenblumen, zehn Heidenel-
ken, zehn Stück Sandthymian, 
fünf Karthäusernelken, fünf 
Moschusmalven und jede 
Menge Blumenzwiebeln von 
Krokussen und botanischen 
Tulpen. Angepflanzt werden 
kann, je nach Wetterlage, 
noch im laufenden Jahr – und 
zwar im September oder Ok-
tober. Aufgrund der derzeiti-
gen Trockenheit ist der Okto-
ber aktuell die bessere Wahl. 
Alternativ kann nächstes Jahr 
im April gepflanzt werden. 
„Auch die vergessenen Winkel 
und Ecken sind Elemente des 

Naturgartens“, unterstreicht 
die Projektmitarbeiterin. Dort 
darf es ruhig einen Platz ge-
ben, wo dicke Äste gelagert 
werden, Erdhaufen auf eine 
spätere Verwendung warten 
oder Brennnesseln wachsen. 
Die Herausforderung eines 
Naturgartens liegt häufig im 
Nichtstun statt im aktiven Tun. 
Wichtig ist zu beobachten, was 
die Natur macht, und ein Ge-
spür zu entwickeln, was an 
lenkendem Eingreifen sinn-
voll ist. „Einen Naturgarten 
anzulegen, ist also durchaus 
einfach. Den Pflanzen beim 
Gedeihen zuzuschauen, er-
füllt mit Freude, vor allem, 
wenn Insekten diesen Natur-
raum zurückerobern.“, so Iris 
Sparwasser. 
Das Verbundprojekt 
„Main.Kinzig.Blüht.Netz“ des 
Main-Kinzig-Kreises und des 
Landschaftspflegeverbandes 
MKK e.V. verfolgt das Ziel, bis 
Ende 2025 ein Biotopverbund-
netz aus ökologisch wertvol-
len Lebensräumen zu entwi-
ckeln. Das Projekt wird im 
Bundesprogramm Biologische 
Vielfalt durch das Bundesamt 
fu r Naturschutz (BfN) mit Mit-
teln des Bundesministeriums 
für Umwelt, Naturschutz, nu-
kleare Sicherheit und Ver-
braucherschutz (BMUV) geför-
dert. 
Weitere Informationen sind 
unter www.mainkinzigblueht-
netz.de zu finden. Weitere 
Tipps zur naturnahen Gestal-
tung gibt es auf Youtube. Re-
gionale Wildpflanzen bietet 
das „Glashaus“ des Behinder-
tenwerkes Main Kinzig 
(BWMK) in Gelnhausen an. 
Dort zieht Miriam Meisner 
junge Pflanzen.

Praxistipps aus dem Projekt Main.Kinzig.Blüht.Netz

Naturgarten: Wie geht das?

Wildblumen im Garten. Foto: Iris Sparwasser

 Main-Kinzig-Kreis. Zwei Jah-
re lange kam Corona den Pla-
nerinnen und Planern in die 
Quere, am Sonntag, 11. Sep-
tember, findet M-net Kinzigtal 
Total aber wieder statt. „Wir 
bewegen den Kreis. Alle Bür-
gerinnen und Bürger sind ein-
geladen, mitzufahren, mitzu-
skaten und mitzurollen. End-
lich geht es wieder los“, sagt 
Landrat Thorsten Stolz. Prak-
tisch von der Quelle der Kin-
zig in Sinntal bis zur Mündung 
in den Main im Westkreis 
führt die autofreie Strecke 
quer durch das Kreisgebiet. 
Alle Teilnehmenden haben 
von 9 bis 18 Uhr reichlich Zeit, 
diese Strecke komplett oder 
abschnittsweise zu absolvie-
ren. Am Rande der Strecke lo-
cken jedenfalls wieder viele 
Stände und attraktive Sehens-
würdigkeiten, die besichtigt 
werden können. 
Veranstalter von M-net Kin-
zigtal Total ist wie immer der 
Main-Kinzig-Kreis. Der Land-
kreis konnte dabei trotz der 
zwei Jahre Pause wieder auf 
ein bewährtes Netzwerk an 
Sponsoren, Unterstützenden 
und Vereinen zurückgreifen. 
Ihnen richtet Thorsten Stolz 
einen besonderen Dankes-
gruß aus. „Für einen reibungs-
losen Ablauf sorgen an diesem 
Tag die vielen freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfer sowie 
zahlreiche Einsatzkräfte und 
Beschäftigte der Kommunen. 
Ohne die breite Unterstüt-

zung wäre ein Fest dieser Di-
mension nicht umzusetzen, 
von Städten und Gemeinden 
über die Polizei und Feuer-
wehren, Hilfs- und Rettungs-
verbände, Vereine, Sponsoren 
und Organisationen bis hin 
zur Fachgruppe Sport in der 
Kreisverwaltung“, spricht der 
Landrat Lob und Anerken-
nung aus.  
 

„Familientag“ 
in den Kommunen 

 
Entlang der Strecke ist wieder 
mächtig was los. Wie seit An-
beginn der Veranstaltung ver-
steht sich auch die Auflage 
2022 als „Familientag“. Neben 
ausreichend Verpflegungs-
ständen sind tolle Aktionen 
und spannende Mitmachange-
bote in den Anrainer-Kommu-
nen zu finden: etwa eine Kin-
der-Hüpfburg in Sinntal (ab 13 
Uhr), ein Mitmachangebot im 
Modellbaukeller Fuchs in 
Haitz, eine Kletterwand am 
Gemeinschaftshaus in Lieblos, 
ein Sommerfest mit Hüpfburg 
und Musik in Langenelbold 
und ein Fest der kulturellen 
Vielfalt im Erlenseer Limes-
park. Dazu passiert im „Stim-
mungsnest Gelnhausen“ wie 
immer viel: Auf dem Tegut-
Parkplatz ist der „AOK Family 
Bike Park“ zu finden, auf dem 
Lidl-Parkplatz ein Fahrradge-
schicklichkeits-Parcours und 
viel zum Basteln, Naschen und 
Spielen am Stand der Kreis-

werke Main-Kinzig. 
Zeitgleich mit M-net Kinzigtal 
Total findet wieder der Tag des 
offenen Denkmals statt. Meh-
rere Kommunen beteiligen 
sich im Main-Kinzig-Kreis da-
ran, darunter auch Städte und 
Gemeinden entlang der Rad-
strecke, mit Führungen, Vor-
trägen und Präsentationen. So 
sind Kirchen, Burgen, Fried-
höfe, Museen und andere his-
torische Orte geöffnet. Infor-
mationen gibt es im Netz un-
ter programm.tag-des-offe-
nen-denkmals.de.  
 

Startschuss um 
9.30 Uhr in Sinntal 

 
Landrat Thorsten Stolz wird 
mit vielen weiteren Rad- und 
Skatebegeisterten am Sonn-
tag, 11. September, um 9.30 

Uhr den Startschuss in Sinntal 
abgeben. Das ist eine halbe 
Stunde später als sonst, was 
mit einem geänderten Fahr-
plan der Sonderzüge zusam-
menhängt – jeder Teilneh-
mende soll die Gelegenheit 
haben, beim gemeinsamen 
Beginn dabei zu sein. Wer lie-
ber wie früher um 9 Uhr star-
ten will, kann dies jedoch 
auch weiterhin tun. 
Die Sonderzüge der Deut-
schen Bahn verkehren jeden-
falls wieder, da aber die bisher 
eingesetzten Wagen aus tech-
nischen Gründen nicht mehr 
in den Betrieb integriert wer-
den können, sind in diesem 
Jahr einige Anpassungen im 
Fahrplan nötig geworden. 
Während des Tages ist den-
noch ständig ein Pendeln zwi-
schen Maintal und Schlüch-

tern (per Bahn) beziehungs-
weise bis Sinntal (per Bus) 
möglich, mit Stopps an zahl-
reichen Bahnhöfen entlang 
der Strecke.  
Eine Attraktion besonderer 
Art warten auch in diesem 
Jahr: die M-net-Radrallye. Der 
Hauptsponsor, das Telekom-
munikationsunternehmen M-
net, sowie der Main-Kinzig-
Kreis veranstalten gemeinsam 
eine Stempel-Rallye. Wer also 
an vielen verschiedenen 
Checkpoints vorbeischaut, 
kann gewinnen. Als Haupt-
preis winkt ein Rad-Gutschein 
im Wert von 800 Euro. Apropos 
gewinnen: An fünf Standorten 
sind Teilnahmekärtchen für 
ein Quiz der Umweltlotterie 
„Genau“ erhältlich. 
Wer richtig antwortet, hat die 
Chance auf attraktive Gewin-

ne, darunter ein Trekking-Bi-
ke als Hauptpreis.  
Natürlich gibt es wieder Shirts 
mit dem aktuellen Logo, in 
Gelnhausen und Sinntal-
Sterbfritz, so dass niemand 
mit leeren Händen nach Hau-
se gehen beziehungsweise 
fahren muss. Schieben statt 
fahren ist im Übrigen auch 
nicht nötig, dafür sorgen die 
Helferinnen und Helfer der 
Pannendienste in den einzel-
nen Ortschaften.  
 

Helfer gesucht 
 
„Es ist alles bereitet für eine 
tolle neue Auflage von Kinzig-
tal Total. Ich lade alle Bürge-
rinnen und Bürger, die Famili-
en, die Freundeskreise und 
natürlich auch Interessierte 
von außerhalb unseres Land-
kreises herzlich ein, mit uns 
Straßenfest zu feiern“, sagt 
Landrat Thorsten Stolz.  
Um einen reibungslosen Ab-
lauf an den Bahnhöfen und in 
den Zügen sicherzustellen, be-
nötigen die Organisatoren des 
Main-Kinzig-Kreises für die-
sen Tag noch tatkräftige Un-
terstützung. Die Helferinnen 
und Helfer erhalten eine ent-
sprechende Einweisung und 
eine Vergütung. Wer Interesse 
an einer Mitarbeit hat, wird 
gebeten, sich möglichst kurz-
fristig an den Fachbereich 
Sport des Main-Kinzig-Kreises 
zu wenden – am besten per E-
Mail an sport@mkk.de.

Radlersonntag findet am 11. September auf 82 Kilometern Strecke durch das Kinzigtal statt

M-net Kinzigtal Total 
ist mit prallem Programm zurück 

Alle Texte und Fotos: 
Pressestelle des Main-Kinzig-Kreises
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Waswirwissen
Fakten-Booster Quelle: STIKO

Für dieseMenschen ist die
zweiteAuffrischimpfung* jetzt
besonderswichtig:

* In der Regel mit einemMindestabstand von 6 Monaten zur 1. Auffrischimpfung bzw. zur Corona-Infektion.

Personen mit Vorerkrankungen
oder Immunschwäche ab 5 Jahren

Personal in medi-
zinischen oder
Pflegeeinrichtungen

Menschen in Pflegeeinrichtungen
sowie Personen mit einem erhöhten
Risiko für einen schweren Krank-
heitsverlauf in Einrichtungen der
Eingliederungshilfe

Alle Personen
ab 60 Jahren

Fakten-Booster Quelle: RKI, Wochenbericht

Für ältere, pflegebedürftige und vorerkrankte Menschen
kann COVID-19 eine lebensbedrohliche Krankheit sein.
Wer eng mit diesen Menschen lebt und arbeitet, trägt eine
besondere Verantwortung.

Ein aufgefrischter und so verbesserter Impfschutz und das
Einhalten von Hygieneregeln schützen Risikopersonen
bestmöglich vor Infektionen oder schweren Erkrankungen.

Wichtig:
Impfschutz in
der Pflege

Fakten-Booster Quelle: RKI, KROCO-Bericht

Auch Ärztinnen und Ärzte vertrauen der
Corona-Schutzimpfung und lassen sich impfen.

Gut zuwissen

97%
sind laut einer aktuellen RKI-Studie geimpft.

Waswir tun können

„Mittlerweile wissenwir, dass eine

Corona-Infektion zuHirnschäden und

schlimmstenfalls zu Demenz führen kann.

Mit der zweiten Auffrischimpfung kann

die oder der Einzelne dieWahrscheinlich-

keit solcher Spätfolgen deutlich verrin-

gern – gerade bei den über 60-Jährigen.“

Bundesgesundheitsminister
Prof. Dr. Karl Lauterbach

AHA-Formel

Beachten Sie die folgendenMöglichkeiten
zu Ihrem Schutz:

Im Alltag Maske tragen
FFP2-Masken korrekt über Mund und Nase ge-
tragen senken das Infektionsrisiko auf bis zu 1%.

Hygieneregeln beachten
Regelmäßiges Händewaschen sowie Husten
und Niesen in die Armbeuge schützt.

Abstand halten
Halten Sie möglichst einen Abstand von min-
destens 1,5 Metern zu Ihrem Gegenüber ein –
gerade wo es eng wird.

Impfschutz auffrischen

Informieren Sie sich über die STIKO-Empfeh-
lung und Ihren individuellen Impfschutz mit
dem Impf-Guide auf corona-schutzimpfung.de

Was ist ein schwererCOVID-19-Verlauf?
Wenn die Infektion nicht mehr allein zu Hause auskuriert
werden kann und ein Krankenhausaufenthalt notwendig
wird. Das trifft z.B. zu, wenn eine Atemmaske oder sogar
Intubation nötig wird.

Wie viele
Ü-60-Jährige
sind bereits
geboostert?
Während sich 85,5% der über 60-Jährigen
für eine erste Auffrischimpfung entschie-
den haben, sind es bei der zweiten Auf-
frischimpfung bisher erst 23,5%.

Quelle: impfdashboard.de

23,5%

Fakten-Booster Quelle: RKI

derMenschen, die wegen
einer Corona-Infektion
ins Krankenhaus einge-
wiesen werden, sind über
60 Jahre alt.

JüngereÜber 60-Jährige

5×Davon sind
mehr Ungeimpfte als
Menschen, die bereits mind.
eine Auffrischimpfung
erhalten haben.

83%

SchwereCOVID-19-Verläufe–
geradebei Älteren

Was ist ein schwererCOVID-19-Verlauf?
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Schlüchtern. Pandemiebe-
dingt mussten die beliebten li-
terarischen Frühstücksrun-
den der Evangelischen Öffent-
lichen Bücherei lange Zeit 
ausfallen. Mit der Hoffnung 
auf einen regenfreien Tag 
möchte sich das Bücherei-
team am 4. September wie 
ehemals üblich nach dem 
Sonntagsgottesdienst (im Saal 
des ev. Gemeindehauses in 
Schlüchtern) mit Buchemp-
fehlungen und Lesetipps „zu-
rückmelden“. Ab 11 Uhr will 
man im Außenbereich starten, 
bei schlechtem Wetter im 

Saal. Die Mitarbeiterinnen 
wollen nun Kostproben aus ih-
ren Lieblingsbüchern vortra-
gen. Die Ev. Öffentliche Bü-
cherei ist an diesem Sonntag 
im Anschluss zur Ausleihe ge-
öffnet und bietet die ausgeson-
derten Bücher und Medien 
zur kostenfreien Mitnahme 
an.  Nach dem Ende der Feri-
enzeit wird die  Bücherei wie-
der zu den üblichen Zeiten 
donnerstags von 15 bis 17 Uhr 
und freitags von 16 bis 18 Uhr 
geöffnet. Die erste Ausleihzeit 
nach den Ferien ist am Don-
nerstag, 8. September.

Evangelische Öffentliche Bücherei lädt ein

Lesetipps 
aus dem Bücher-Café

Kalbach. Große Freude in 
Oberkalbach: Verein, Politik 
und Gönner setzten gemein-
sam den Spatenstich für ei-
nen Kunstrasenplatz in der 
Geisberg-Arena. Vize-Land-
rat und Sportdezernent Fre-
derik Schmitt brachte einen 
Förderbescheid von gut 
181.000 Euro mit. 
Auf etwa 900.000 Euro belau-
fen sich die förderfähigen 
Kosten dieses Projektes, für 
das auch das Land und die 
Gemeinde Mittel bereitstel-
len. Der Verein, die SG Ober-
kalbach, muss den 25-prozen-
tigen Eigenanteil in Höhe von 
227.000 Euro stemmen. Ein 
Segen, dass die SG Oberkal-
bach einen treuen und groß-
zügigen Gönner hat: Norbert 
Frischkorn, der 1970 nach Ka-
nada ausgewandert ist, hat 
seine Gemeinde trotz der 
großen Entfernung immer im 
Herzen behalten. Zum Spa-
tenstich war der 72-Jährige 
mit seiner Tochter Kate aus 
Toronto gekommen: 150.000 
Euro wird er dem Verein für 
den Kunstrasenplatz spen-
den. Die restlichen Kosten in 
Höhe von 80.000 Euro wird die 
SG Oberkalbach zum Groß-
teil über ehrenamtlichen Ein-
satz in rund 3000 Stunden fi-
nanzieren. 
„Der Kunstrasenplatz wird 
nicht nur ein Gewinn für den 
Verein sein, sondern für alle 
Vereine der Gemeinde Kal-
bach“, sagte Vorstandsspre-
cher Marcel Schulz, und 
dankte allen, die dieses Pro-
jekt von der Planung möglich 
gemacht haben. „Mit der Er-
richtung des Kunstrasenplat-
zes verfolgen wir auch das in 
unserem Leitbild erklärte 
Ziel, Kindern und Jugendli-

chen eine fußballerische Hei-
mat in einem familiären Um-
feld zu bieten“, erklärte er. 
 

Großzügige 
Unterstützung 

 
Hans Dorn, stellvertretender 
Vorstandssprecher, gab einen 
kurzen Rückblick auf die Plä-
ne: „Als uns am Beginn der 
Planungsphase bewusst wur-
de, dass es hier um ein Millio-
nenprojekt geht, herrschte 
erst einmal Skepsis. Und sind 
wir mal ehrlich: Ohne das fi-
nanzielle Engagement unse-
res in Kanada lebenden Ur-
Oberkalbachers und Ehren-
mitglieds Norbert Frischkorn 
wäre so ein Projekt nur Illusi-
on geblieben. Wir danken Dir 
von Herzen für Deine großzü-
gige Unterstützung“, sagte 
Hans Dorn an Norbert Frisch-
korn gerichtet: Auch andere 
Baumaßnahmen und An-
schaffungen des Vereins und 
der Gemeinde seien ohne ihn 

nicht möglich gewesen.  
Vize-Landrat Frederik 
Schmitt nannte den Spaten-
stich einen besonderen Mo-
ment: „Wir werden Zeugen ei-
ner besonderen Investition. 
Es ist ein Millionenprojekt. 
Ein Verein, der so ein Projekt 
schultert, der braucht starke 
Partner. Und die hat die SG 
Oberkalbach glücklicherwei-
se. Aber es braucht auch den 
Willen und den Elan, so etwas 
umzusetzen. Das kostet viel 
Kraft, und dafür möchte ich 
allen Beteiligten danken.“  
Es sei wichtig, in die Bewe-
gungsförderung der Kinder 
zu investieren. „Das tun wir 
und das bringt uns auch Erfol-
ge: Der Talent- und Bewe-
gungscheck der Zweitklässler 
zeigt uns Jahr für Jahr, dass 
die Kinder im Landkreis Ful-
da sportlicher sind als der 
Durchschnitt in Hessen, 
Deutschland und auch als der 
internationale Durchschnitt. 
Das gilt insbesondere für die 

Kinder aus dem ländlichen 
Raum. Und das ist auch auf 
unsere gute Vereinsstruktur 
zurückzuführen und insge-
samt sehr wertvoll.“ Er dank-
te dem Land für die Förde-
rung, aber vor allem der Ge-
meinde und auch dem Gön-
ner Norbert Frischkorn für ih-
re finanzielle Unterstützung. 
„Ohne all das wäre die Inves-
tition nicht möglich gewesen.“ 
Markus Hackenberg, der als 
Beigeordneter Bürgermeister 
Mark Bagus vertrat, beglück-
wünschte den Verein für die-
ses große Projekt und dankte 
Norbert Frischkorn, dem 
Landkreis und auch dem Ver-
ein, der sich mit großer Ei-
genleistung beteiligen wird. 
Ortsvorsteher Ewald Ickler 
dankte ebenfalls und lobte 
vor allem den Zusammenhalt 
und die Leistungskraft der 
Oberkalbacher Bürgerschaft 
von Jung bis Alt. „Darauf bin 
ich sehr stolz“, sagte Ewald 
Ickler. 

Kunstrasenplatz für die Arena in Oberkalbach

Millionenprojekt startet

Vorstandssprecher Marcel Schulz, Vize-Landrat und Sportdezernent Frederik Schmitt, Stellvertre-
tender Vorstandssprecher Hans Dorn, Kate und Norbert Frischkorn aus Kanada sowie Beigeordne-
ter Markus Hackenberg (von links). Foto: Sebastian Mannert

Bad Soden-Salmünster. Die 
coronabedingte Zwangspau-
se des Bad Sodener katholi-
schen. Kirchenchores St. 
Laurentius wurde durch Wie-
deraufnahme der wöchentli-
chen Chor-Proben beendet.  
 

Rückkehr diverser  
Chor-Aktivitäten 

 
Auch vor kurzem stattgefun-
dene Grillfest kann als gutes 
Zeichen für die Rückkehr di-
verser Chor-Aktivitäten und 
-auftritte in naher Zukunft 
gewertet werden.  
 
 

Erfreulich viele 
Sängerinnen und 

Sänger folgten der 
Einladung 

 
Zum durchaus als traditio-
nell zu bezeichnenden Grill-
fest konnte Vereinsvorsitzen-
de Stephanie Nix erfreulich 
viele aktive und passive Sän-
gerinnen und Sänger im Ma-
ximilian-Kolbe-Haus zum ge-
mütlichen Beisammensein 
willkommen heißen.  
 
 
Die drei geplanten Schwer-
punkte des Nachmittags: 
Kaffeetrinken, Abendessen 
und Filmvorführung inklusi-
ve aller dazu nötigen Vorbe-
reitungen und Aktivitäten 
konnten von engagierten 
Chormitgliedern bestens er-
ledigt werden.  

Zwei Filme 
vorgeführt 

 
Als Zeitpunkt der Filmvor-
führung wurde die „Verdau-
ungspause” zwischen Aben-
dessen und Einnahme der le-
ckeren Nachspeisen vorge-
sehen.  
Mit dem Titel „Erinnerungen 
an Bad Soden-Salmünster” 
lief zunächst die Kopie eines 
Abschiedsgeschenks des St. 
Laurentiuschors an den Ende 
2020 verabschiedeten Pfarrer 
Dr. Michael Müller. Der Strei-
fen zeigt auf Video festgehal-
tene Auftritte mehrerer Chö-
re anlässlich diverser Ad-
ventskonzerte in St. Lauren-
tius und St. Peter und Paul.  
 
Der zweite Film „Aufzeich-
nungen eines ROM-Wallfah-
rers”  entstand vor exakt 10 
Jahren, als Sängerinnen und 
Sänger der Diözese Fulda, 
darunter auch Mitglieder des 
St. Laurentiuschores, anläss-
lich der Uraufführung der so-
genannten „Göttsche-Messe” 
in der Basilika Santa Maria 
Maggiore in Rom mitgewirkt 
haben. Danach ließen sich 
die Anwesenden bei ange-
regter Unterhaltung über 
das Gesehene die köstlichen 
Desserts gut munden. Die für 
Filmvorführung und  Grillen 
benötigten Geräte wurden 
danach abgebaut.  
 
Auch dieses Jahr stand wie-
der ein Sparschwein bereit 

zur Entgegennahme von 
Spenden für besondere Zwe-
cke und Geschehnisse. Er-
neut galt die Sammlung für 
Geschädigte der Flutkata-
strophe an der Aar, zu denen 
enge persönliche  Beziehun-
gen bestehen. Der Aufruf 
blieb nicht ungehört.  
Bevor sich die „Grill-Gesell-
schaft” nun so nach und nach 
auflöste, erinnerte der Chor-
vorstand noch an in Kürze 
vorgesehene Terminver-
pflichtungen.  
 

Die nächsten  
Termine 

 
Das wäre zunächst der Chor-
auftritt am  Samstag, 3. Sep-
tember, um 18 Uhr in der 
Sonntagvorabendmesse in 
der Bad Sodener St. Lauren-
tiuskirche anlässlich des Ge-
denkens an Lebende und 
Verstorbene des Chores. 
 
Einen Monat später, am 
Sonntag, dem 2. Oktober 
(Erntedankfest), erfolgt ein 
Gastauftritt im Rahmen der 
Ökumene in der evangeli-
schen Erlöserkirche in direk-
ter Nachbarschaft des Maxi-
milian-Kolbe-Hauses. 
 
In der darauffolgenden Wo-
che, am 9. Oktober, ebenfalls 
ein Sonntag, ist um ca. 10.30 
Uhr ein Gastauftritt bei der 
Frohsinn-Weinfest-Matinee 
im Spessart-Form verein-
bart. 

Nächster Auftritt am Samstag, 3. September

St. Laurentiuschor blickt  
zurück und nach vorne

Zillertal
Traumhafte Bergwelten

Unser Preis für Sie

€829,-ab p.P.

Einzelzimmerzusch
lag: € 190,-

Gute Gründe für diese Reise:
 Viele Ausflüge mit unvergesslichen

Ausblicken in einem der beliebtesten
Feriengebiete in den Alpen

 Bier, Wein und Säfte während des Abend-
essens inklusive

 Zillertaler Bauerntheater im hauseigenen
Theatersaal inklusive

26.09. – 03.10.2022*

14.10. – 21.10.2022
(8 Tage)
Saisonzuschlag: * + € 30,- p. P.

Exklusive Leserreise

€829,
Einzelzimmerzusch

lag: € 190,-

26.09. – 03.10.2022*

14.10. – 21.10.2022
(8 Tage)
Saisonzuschlag: * + € 30,- p. P.

LEISTUNGEN:
 Fahrt im modernen Fernreisebus
 7x Übernachtung im gemütlichen HOTEL TIPOTSCH in Stumm
 Gemütliche Zimmer im Tiroler Stil mit DU/WC, Föhn, Sat-TV, Telefon
 1x Begrüßungsobstler
 7x Frühstücksbuffet
 5x Abendessen als 3-Gänge-Menü mit Salatbuffet
 1x 3-Gänge-Theatermenü
 1x Theateraufführung im hauseigenen Theatersaal
 1x Bauernbuffet mit Harfenmusik
 1x Kaffee- und Kuchenjause
 Getränke: Bier, Wein und Säfte während des Abendessens
 1x Filmabend „Mein Zillertal“
 Platzkonzert in Stumm und Fügen
 Ausflugsprogramm:
– Besuch der Barockkirche Ebbs
– Stadtbummel Kufstein
– Ausflug Hohe Tauern mit Gerlos-Pass und Krimmler Wasserfälle
– geführter Dorfrundgang in Stumm
– Ausflug Zillertal mit Mayrhofen und Tuxertal
– Ausflug nach Innsbruck
– Besichtigung Berg Isel
– Besichtigung einer Heumilch-Sennerei
– Ausflug in die Wildschönau
– Besuch von Rattenberg mit Besuch einer Glasbläserei
– Freizeit am Achensee

 reisewelt-Reiseleitung von Anfang an

93%

Telefon: 06655 9609-0
reisewelt Teiser & Hüter GmbH
Fuldaer Str. 2 | 36119 Neuhof | www.reisewelt-neuhof.de

Veranstaltungen
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*nicht in allen Filialen erhältlich
Alle Artikel und Zugaben solange Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung! 

ERNEUT 
AUSGEZEICHNET.EICHNET

Wir freuen uns!

In Ihrer Nähe:

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 05.09. - 10.09.2022

Hofbräu  

Oktoberfestbier
Kasten = 20 x 0,5 l,  
zzgl. 3,26 € Pfand,  
1 l = 1,50 €

9.99
-33%

Coca-Cola  

Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,  
zzgl. 3,30 € Pfand,  
1 l = 0,83 €

9.99
ANGEBOT

St. Bonifatius  

Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,  
zzgl. 4,50 € Pfand,  
1 l = 1,00 €

9.98
-21%

Elisabethen Quelle  

Mineralwasser
diverse Sorten,
2 Kasten à 12 x 0,75 l,  
zzgl. 6,60 € Pfand, 
 1 l = 0,55 €

+ 2  

Flaschen 

GRATIS!

+ 2

!Aktion

5.49
ANGEBOT

Natürlich leckere
Erfrischung.

diverse Sorten, 
Kasten = 6 x 0,75 l, 
zzgl. 2,40 € Pfand,  

1 l = 1,33 €

5.99
6.99

Bad Brückenauer  

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,  
zzgl. 3,30 € Pfand,  
1 l = 0,61 €

DOPPEL- 
KASTEN!

!Aktion

   Entspricht einem Kastenpreis von 13,63 €
14.99
17.99

Wicküler 

Pilsener*
Kasten = 20 x 0,5 l, 
zzgl. 3,10 € Pfand,  
1 l = 1,00 €

9.99

Lammsbräu  

Bio Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 10 x 0,5 l, 
zzgl. 2,30 € Pfand,  
1 l = 2,00 €

11.99

9.99

Veltins Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l, 
zzgl. 3,10 € Pfand,  
1 l = 1,30 €

14.99

12.99
15.99

12.99

Flensburger 

Pilsener
Kasten = 20 x 0,33 l, 
zzgl. 4,50 € Pfand,  
1 l = 1,97 €

19.99

16.99

Mönchshof Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l, 
zzgl. 4,50 € Pfand,  
1 l = 1,30 €

Keiler Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l, 
zzgl. 5,10 € Pfand,  
1 l = 1,40 €

14.99

13.99
17.99

15.99

Gösser 

Natur Radler
Kasten = 20 x 0,5 l,  
zzgl. 3,10 € Pfand,  
1 l = 1,60 €

Chiemseer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,  
zzgl. 3,26 € Pfand,  
1 l = 1,70 €

Volvic
natürliches  
Mineralwasser,
Kasten = 6 x 1,5 l, 
zzgl. 3,00 € Pfand,  
1 l = 0,61 €

ANGEBOT

5.99
-25%

7.49
-20%

7.99
ANGEBOT

5.49

top frisch 

Apfelsaft
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,   
zzgl. 2,40 € Pfand,  
1 l = 1,00 €

Possmann  

Äpfelwein,  

Apfelsaft*
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l, 
zzgl. 2,40 € Pfand,  
1 l = 1,25 €

Kicos Limonade
koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,7 l, 
zzgl. 3,30 € Pfand,  
1 l = 0,95 €

Bad Brückenauer 

Schorle 
Apfel, Johannisbeere,  
Kasten = 12 x 0,75 l, 
zzgl. 3,30 € Pfand,  
1 l = 0,89 €

Divino  

Franken
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,  
1 l = 6,65 €

Ramazzotti 
diverse Sorten,
0,7 l-Flasche,  
1 l = 14,27 €

-26%

9.99

Captain  

Morgan
Original Spiced Gold, 
35 %,
0,7 l-Flasche, 
1 l = 14,27 €

-20%

9.99
12.99

10.99

9 Mile
Vodka, 37,5 %,
0,7 l-Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand, 
1 l = 15,70 €

Gin Mare 
Mediterranean Gin, 
42,7 %,
0,7 l-Flasche, 
zzgl. 0,50 €  
Pfand, 
1 l = 41,41 €

+ 1 effect  
Energy 

1 l-Flasche  

 GRATIS!

+ 2 Dosen  
Seventeen 
Tonic Water  

 GRATIS!

+ 4er 
Pack 

 GRATIS!

+ 2 
Flaschen 

 GRATIS!

Entspricht einem 
Kastenpreis von 11,66 €

Entspricht einem 
Kastenpreis von 15,45 €

Monster Energy
diverse Sorten, 
koffeinhaltig,
0,5 l-Dose,  
zzgl. 0,25 €  
Pfand,  
1 l = 1,98 €

ANGEBOT

12.99

8.99

7.99
ANGEBOT

0.99

ANGEBOT

28.99

ANGEBOT

4.99



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 3. September 2022Flieden
Großgemeinde

n

Jeden Samstag- und Sonntag ab 17 Uhr
• Hähnchen frisch vom Spieß
• Schnitzelparade mit Salatbuffet

Bierfestwochen im Ochsen 14.10. – 23.10.2022
• 7 Biersorten vom Fass im Probierkranz.

Am 11.09.2022 mit einem Hähnchenstand
am Gemeindefest vertreten.

Dringend gesucht:
Koch, Küchenhilfe, Servicekraft

und Zimmerservice (m/w/d) in Teilzeit,
gerne auch als Minijob.

Hauptstr. 41 • 36103 Flieden • Tel.: 06655 - 96150
www.gasthauszumochsen.de · info@gasthauszumochsen.de

Gasthaus zum Ochsen
im Königreich Flieden

BEST
Dental

• Dreidimensionale Implantatplanungen

• Implantatprothetik

• Vollkeramische Restaurationen

• CAD/CAM (alle Materialien)

• Galvanotechnik

• Digitale Abformungen

• Schienentherapie:

Knirschen, Schnarchen,

Sportschutz

• uvm.

beststatus ist unsere
Herausforderung!

Best Dental GmbH
Katharinenstraße 41 · 36103 Flieden

Telefon (0 66 55) 7 33 40 · Telefax (0 66 55) 7 32 40
info@bestdental.de · www.bestdental.de

HOF

Landwirtschaft & Direktvermarktung
www.hof-wiegand.de
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Tierhaltung im Tierwohlstall

eigene Schlachtung - direkt am Hof!

Verkauf demnächst auf der Struth
im neuen HofladenC
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Außen- und Innenputz · Trockenbau
Trocken- und Fließestrich · Außen- und Innendämmung

HARALD SCHÄFER · Oberdorferstraße 1 • 36103 Flieden
Mobil: (0151)56989027 • Telefax (06655)934211

E-Mail: schaefer.stukkateur@arcor.de

Flieden feiert fünfzig
Jubiläumstag am 11. September 2022

Durch die hessische Gebiets-
reform wurden die bis dahin
eigenständigen Gemeinden
Buchenrod, Flieden, Höf und
Haid, Magdlos und Stork am 1.
April 1972 zur Großgemeinde
Flieden zusammengeschlos-
sen. Rückers und Schweben
folgten durch das Landesgesetz
am 1. August 1972. Das „Kö-
nigreich“ Flieden feiert also in
diesem Jahr sein 50-jähriges
Bestehen. Neben kleineren
Veranstaltungen in den Orts-
teilen, dem Open-Air-Kino und
der Königreich-Entdeckertour,
will die Gemeinde nun diesen
„Geburtstag“ am Jubiläumstag
gebührend feiern. Die Besu-
cher erwarten im gesperrten
Ortskern Flieden rund um den
Dorfplatz sowie in der Haupt-
und Reinhardstraße, auf dem
Platz hinter dem Rathaus und

im Rathaus über 50 Ausstel-
ler bzw. Mitwirkende, die ihr
ehrenamtliches Engagement,
Produkte undDienstleistungen
präsentieren. Der Tag beginnt
um11Uhrmit der offiziellenEr-
öffnung auf der Raiffeisen-Ak-
tionsbühne am Dorfplatz. Mu-
sikalisch umrahmt wird die
Eröffnungsveranstaltung von
VielHarmonie & Männersache
Flieden, anschließend ist für
Unterhaltung mit der Blaska-
pelle Magdlos gesorgt. Nach
der Eröffnung herrscht bis zum
Abend buntes Markttreiben im
Ortskern von Fliedenmit vielen
Aktionen für Groß und Klein.

Musikalisches und
Sportliches

„Komm vorbei! Probier aus!
Machmit!“, heißt es von 14 bis

16 Uhr beim Mitmachkonzert
der Döngesmühler. Groß und
Klein können dann hautnah
miterleben, wie es ist, Teil der
Döngesmühler zu sein. In die-
sem Zusammenhang dürfen
sich die Besucher unter die
Musiker und Musikerinnen
mischen. Zusätzlich wird es
weitere Mitmachangebote
während des Auftritts geben.
Anschließend unterhalten die
Royals Scots Pipes andDrums
KF Flieden mit schottischen
Klängen auf ihrem Weg durch
den Ortskern und mit einem
Platzkonzert vor dem Rat-
haus die Besucher des Festes.
Sportlich geht es am Stand
des TV Flieden Handball, SV
Flieden Abt. Tennis und beim
Parcours der Fitness-Scheu-

ne Rückers zu. Eine nicht so
alltägliche Sportart kann
man bei den Bogenschützen
des TV Flieden kennenler-
nen. Von 13 bis 15 Uhr wird
Bogensport zum Anschauen
und Ausprobieren auf der
Grünfläche zwischen Stadion
und Paddelteich geboten. Wer
sich sportlich betätigen will
und sich schon immermal mit
dem Thema „Welches Fahrrad
ist das richtige für mich?“ be-
schäftigen wollte, kann sich
am Stand der Firma Velo-
CulTour, Neuhof, informieren
und auch das eine oder ande-
re Fahrrad testen.

Lebensraum Natur

Die NABU-Gruppe Flieden in-
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Hermann-Muth-Str. 4, 36039 Fulda, Postfach 2164, 36011 Fulda
T +49 661 16-0, F +49 661 16-119, fulda@zufall.de

Unser Brot wird NUR mit
Natursauerteig gebacken

Schlüchterner Str. 8
36103 Flieden

Tel.: 06655 /2247

formiert an ihrem Stand über
„Artenschutz rund ums Haus“
und zum Thema „Bienen-Wes-
pen und Hornissen“, die in
diesem Jahr besonders häu-
fig vorkommen. Außerdem
gibt es Informationen zum
Biber, seiner Lebensweise und
seinem Lebensraum. Diesen
kann man im Rahmen einer
Exkursion kennenlernen. Die
Führungen beginnen jeweils
um 13 und 15 Uhr am Stand
des NABU. Beim ASV Winge
Flieden gibt es Informationen
zum Lebensraum unter der
Wasseroberfläche und zu hei-
mischen Fischen. Außerdem
gibt es Rezepte und Tipps un-
ter dem Motto „Wie räuchert
man richtig?“. Dazu passend
werden Fischbrötchen und
geräucherte Forelle zum Ver-
zehr angeboten. Fehlen darf
hier natürlich auch nicht der
Imker. Bei ihm kann man sich
rund umdas Thema „Imkerei“
informieren, entsprechende
Produkte sind ebenfalls im
Angebot. Wer selbst etwas für
den Lebensraum Natur tun
möchte, kann ein Insektenho-
tel oder aber Nistkästen bau-
en.

Historisches und
Karnevalistisches

Aufgrund des gleichzeitig
stattfindenden „Tages des of-

fenen Denkmals“ kann man
das Heimatmuseums Lenzis,
ein kleinbäuerliches Anwe-
sen mit Ausstattung aus der
Zeit um 1900 sowie landwirt-
schaftlichen Geräten, ab 14
Uhr besichtigen. Im Rathaus
ist die Ausstellung „Rathaus
60 + 2“ zu sehen. Auf vier
Tafeln werden die bauliche

Entwicklung des Rathauses,
seines Umfeldes und die ge-
schichtliche Bedeutung dar-
gestellt. Wie wurde früher
Wäsche gewaschen? Dies
zeigt der Verein Frohe Runde
Struth am „Historischen Wa-
schplatz“ auf dem Platz hin-
ter dem Rathaus. Karneva-
listisch geht es zu beim Stand
aller Fliedener Karnevalsver-

eine. Hier heißt es: Kostüm
an und rein in die Fotobox
und lustige Fotos machen.
Auch die Buntspechte Dön-
gesmühle präsentieren sich
nach dem Motto „Konfetti im
Herzen“ u. a. mit Bastelspaß
und „Tattoo-Station“ für klei-
ne „Spechte“. Bei der Palette
77 werden verschiedene Mal-

techniken vorgeführt, wie z.
B. Acryl, Öl und die Unterma-
lung von Ölbildern. Um 13.30
Uhr fahren die Rhön Riders
mit ihren Indian Bikes ein,
diese sind dann am Stand
der Firma Rhönmotor zu be-
staunen. Weitere Info- und
Verkaufsstände von Gewerbe
und Vereinen bieten Gele-
genheit zum Gespräch und
zum Entdecken von interes-
santen Produkten.

Kinderprogramm

Was wäre ein Jubiläumstag
ohne ein abwechslungsrei-
ches Programm für Kin-
der? Auch die kleinen Gäste
kommen in Flieden auf ihre
Kosten. Einmal in einem
Feuerwehrauto sitzen: Am
Jubiläumstag in Flieden ist
dies möglich! Die Freiwilli-

ge Feuerwehr Flieden stellt
die neusten Feuerwehrfahr-
zeuge der Gemeinde aus
und bietet verschiedene Mit-
machaktionen an. Auch das
DRK Flieden öffnet seine
Rettungsfahrzeuge für inte-
ressierte kleine und große
Besucher. Unterhaltung gibt
es ebenfalls beim Marionet-
tentheater Kistenhausen in
den Räumen des Treffpunk-
tes Königreich. Um die Wette
gehtesbeitraditionellenSpie-
len wie Sackhüpfen und Eier-
laufen bei der Frohen Runde
Struth; auch Mitmach-Sta-
tionen, Luftballonwettbe-
werb, Hüpfburg, Spiel-Golf- &
Münzschätz-Gewinnspiel ga-
rantieren, dass am Jubiläum-
stag in Flieden sicher keine
Langeweile aufkommt. Für
das leibliche Wohl ist bei den
Gastronomen am Dorfplatz
und an der Spiel-Golf-Anlage
sowie im „Landfrauen-Cafe“
im Rathaus gesorgt. Ausrei-
chend Parkplätze stehen am
Festplatz, an der TV-Halle,
beim Rewe- und Tegut-Markt
sowie am Bahnhof zur Verfü-
gung.

Die evangelische Kirche lädt
ganztägig herzlich zum Be-
such ihres Gotteshauses, der
ehemaligen Synagoge, ein.
Alle Interessierten können
an einer Führung mit Pfarrer
Holger Biehn durch das Haus
und die Ausstellung „Bruch-
linien“ um 14 Uhr und 16 Uhr
teilnehmen. Hier erfährt man
unter anderem etwas über
das Leben und die Kultur der
Juden in Flieden sowie über
die Entstehung der wunder-
vollen Kirchenfenster des
Künstlers Barney Zeitz. Um
18.30 Uhr findet ein ökumeni-
scher Abschlussgottesdienst
in der Pfarrkirche St. Goar
statt.

n
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Martin OHG
Schlüchterner Str. 23
36103 Flieden

Für Sie geöffnet Montag
bis Samstag bis 21.00 Uhr

Am Hermetzacker 2
36154 Hosenfeld

Für Sie geöffnet Montag
bis Samstag bis 21.00 Uhr

Brombachsee & Altmühltal
Auszeit im Frankenland mit Besuch von Nürnberg

11.10. - 13.10.22 3 Tage 289 €

Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 2x Ü/HP im 3*-Hotel,
Rundgang inNürnberg, Ausflüge Altmühltal undBrom-
bachsee inkl. Schifffahrt, Gunzenhausen, Reiseleitung

Fußball live in München
Bayern gegen Freiburg in der Allianz-Arena

14.10. - 16.10.22 3 Tage 399 €

Fahrt imHAPPclass-Luxusbus od. Komfortbus, 2x Ü/F
in München, Eintritt Sitzplatz Bayern gegen Freiburg,
Stadtiontransfer, Brauereibesichtigung mit Umtrunk,
Reservierung zum Abendessen, Stadtrundfahrt, Be-
such Kloster Andechs, Reisebegleitung

HAPPclass - Radreisen inkl. Radtransport im modernen Radanhänger

Hamburg - Elbphilharmonie
Münchner Philharmoniker - Wagner & Rachmaninov

02.11. - 03.11.22 2 Tage 369 €

Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 1x Ü/F im 3*-Hotel,
Stadtbummel & -rundfahrt, Abendessen an den Lan-
dungsbrücken, Eintrittskarte Kat. 1 zumKonzert in der

Elbphilharmonie am 02.11. um 20 Uhr, Reiseleitung

01.10. Wern-Radweg - Von der Quelle nach Gemünden 65 €

15.10.-16.10. Jubiläums-Saisonabschlussfahrt ins Blaue 185 €

Pustertal per Rad entdecken
Dolomiten-Radweg - Drauradweg - Inntal

26.09. – 30.09.22 5 Tage 599 €

Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 4x Ü/HP im 3*-Hotel,
geführte Radtouren mit täglichem Programm sowie
Besichtigungen (zzgl. Eintritte), Radreiseleitung

Ruhrtalradweg
Winterberg – Arnsberg – Schwerte

20.09. – 21.09.22 2 Tage 199 €

Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 1x Ü/F im guten Gast-
hof in Arnsberg, geführte Radtour mit tägl. Programm
sowie Besichtigungen (zzgl. Eintritte), Radreiseleitung

Blumenriviera - Cotê d'Azur

Zauberhaftes Südtirol

Monaco – Nizza – Cannes – San Remo

Urlaub auf der Sonnenseite der Alpen

29.09. - 05.10.22 7 Tage 625 €

25.10. - 31.10.22 7 Tage 699 €

Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 6x Ü/HP im 3*-Hotel,
Ausflüge nach San Remo und Dolceaqua, Monaco,
Côte d‘Azur mit Nizza und Cannes, Besuch des Wo-
chenmarktes in Ventimiglia, Reiseleitung

Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 6x Ü/HP im 3*-Hotel,
Ausflüge Kalterer See mit Weinprobe, Dolomitenrund-
fahrt, Meran & Schloss Trauttmansdorff, Gardasee mit
Schifffahrt, Seiser Alm & Kastelruth, Reiseleitung

Pachmair im Zillertal
More-Inclusive mit tollem Erlebnisprogramm

17.10. - 20.10.22 4 Tage 379 €

Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 3x Ü/3/4 Verwöhnpensi-
on im 4*-Hotel Pachmair, Tischgetränke beim Abend-

essen, Abendprogramm "Zillertaler Musikantenpara-
de", AusflugsprogrammmitMayrhofen, Inntalrundfahrt
mit Swarovski-Kristallwelt (zzgl. Eintritt), Reiseleitung

Amalfiküste - Golf von Neapel
Rundreise mit Pompeji - Neapel - Salerno - Sorrent

09.10. - 16.10.22 8 Tage 889 €

Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 7x Ü/HP, Ausflüge mit
Sorrent & Salerno, Amalfiküste, Pompeji & Neapel, Ca-
pri mit Schifffahrt (gegen Aufpreis), Reiseleitung

Märchenhaftes Flandern
Gent - Brügge - Antwerpen - Brüssel

07.10. - 10.10.22 4 Tage 425 €

Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 3x Ü/F im 4*-Hotel,
Ausflüge nach Brügge, Antwerpen und Brüssel inklusi-
ve Stadtführung, Bootsfahrt in Gent, Reiseleitung

Auch mit
Fluganreise buchbar!

Rom - Die ewige Stadt
Flug ab/bis Frankfurt, 4x Ü/F im zentralen und guten
4*-Hotel, Stadtrundfahrt, kompl. Ausflugsprogramm
zzgl. Eintritte,Metro-&Bustickets), Eintritt & FührungKa-
takombe, Papstaudienz auf dem Petersplatz (wenn der
Hl. Vater in Romweilt), Bettensteuer, Reiseleitung

13.09. - 17.09.22 5 Tage 775 €
25.10. - 29.10.22 5 Tage 829 €

Südtiroler Radtraum
Weinstraße – Meran – Bozen – Gardasee

09.10. – 14.10.22 6 Tage 689 €

Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 5x Ü/HP im 3*-Hotel in
Auer, geführte Radtourenmit täglichem Programm so-
wie Besichtigungen (zzgl. Eintritte)

10.09. Floßfahrt im Harz inkl. Mittagessen &Wernigerode 94 €

17.09. Rhein in Flammen - Loreley inkl. Schifffahrt 169 €

18.09.-21.09.
4 Tage

Bayerischer Wald – All Inclusive im Klosterhof
inkl. 3xÜ/AI, BesuchJOSKA-Kristallhütte, Bärwurzverkostung

389 €

20.09. Kaltwassergeysir Andernach inkl. Eintritt & Führung 78 €

26.09.-28.09. Altmühltal - Donaudurchbruch – Weltenburg – Eichstätt 315 €

06.10.-10.10. Husum - Krabbentage - Nordfriesland - Sylt 579 €

07.10.-09.10. Prag - Goldene Stadt inkl. 2x Ü/F im 4*-Hotel 285 €

08.10. Cannstatter Wasen inkl. Reservierung & 4 Wertmarken 129 €

08.10. Zwiebelmarkt Weimar inkl. Stadtrundgang 55 €

11.10. Hainburg & Seligenstadt - Süße Versuchung 75 €

14.10.-16.10. Hamburg intensiv - mit Möglichkeit zum Musicalbesuch 299 €

Hauptstr. 19

36103 Flieden

Tel. (06655) 9652-0

Königstr. 19

36037 Fulda

Tel. (0661) 25047-0

Bahnhofstr. 15

36088 Hünfeld

Tel. (06652) 91148-0

Obertorstr. 14

36381 Schlüchtern

Tel. (06661) 3017

Beratung & Buchung: Telefon 06655 / 9652-0

www.reisebuero-happ.de info@reisebuero-happ.de



Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8.00–17.00 Uhr
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Telefon (0 60 51) 833 250

TICKETS
aus dem Pressehaus

Top-Veranstaltungen
 in der Region

Das Druck- und Pressehaus Naumann bietet an seinem 
Firmensitz an der Gelnhäuser Gutenbergstraße Karten für 
Top-Veranstaltungen in der Region an. Der Ticket-Service 
befindet sich im Kundencenter am Haupteingang.
Öffnungszeiten sind montags bis freitags von 8 bis 17 Uhr. 
Telefonisch sind die Kolleginnen und Kollegen zu den ge-
nannten Zeiten unter 06051/833-250 zu erreichen. Eine 
Auswahl von aktuellen Veranstaltungen im Vorverkauf 
haben wir auf dieser Seite für Sie zusammengestellt. 
Alle Preisangaben ohne Gewähr.

URIAH HEEP
„Celebrating 50 Years“

Sonntag, 18.09.2022, 19.30 Uhr
Hanau, Amphitheater

Ticket: 58,95 Euro

JÜRGEN LEBER
„War Hermann Hesse?“

Donnerstag, 13.10.2022, 19.30 Uhr
Bad Soden-Salmünster, Spessart-Forum

Ticket: 23,00 Euro

BEST OF MUSICALS
Präsentiert von Espen Nowacki

Samstag, 15.10.2022, 19:00 Uhr
Hanau, Congress Park (CPH)

Ticket: 34,90 bis 54,90 Euro

VOCES8
„Sing Joyfully“ (a cappella)

Donnerstag, 08.09.2022, 19.30 Uhr
Freigericht-Somborn, St.-Anna-Kirche

Ticket: 17,70 bis 39,70 Euro

LARS REICHOW
„Wunschkonzert“

Freitag, 16.12.2022, 20.00 Uhr
Frankfurt, Die Käs

Tickets ab 29,50 €

HUBERT VON GOISERN
„Zeiten & Zeichen Tour 2022“

Sonntag, 23.10.2022, 20.00 Uhr
Frankfurt, Jahrhunderthalle

Ticket: 45,50 bis 73,00 Eur

LAITH AL-DEEN
„Kein Tag umsonst“-Sommertour

Freitag, 09.09.2022, 19.30 Uhr
Hanau, Amphitheater

Ticket: 46,50 Euro

OPERN HIGHLIGHTS
„36. Opernakademie Bad Orb“

Do., 01.09.2022, 19.30 Uhr u. Sa., 03.09.2022, 18.00 Uhr
Bad Orb, Konzerthalle

Tickets: 26 bis 40 Euro

BODO WARTKE
„Das Beste aus 25 Jahren“

Donnerstag, 20.10.2022, 20:00 Uhr
rankfurt, Jahrhunderthalle

Ticket: 27,80 bis 42,80 Euro

IN EXTREMO
„Carpe Noctem“-Burgentour

Freitag, 23.09.2022, 19.00 Uhr
Hanau, Amphitheater

Ticket: 55,00 Euro

BLECHSCHADEN MIT BOB ROSS
Open-Air-Tournee 2022

Dienstag, 27.09.2022, 19:30 Uhr
Hanau, Amphitheater

Ticket: 41,60 bis 53,10 Euro

SCHWANENSEE
St. Petersburger Klassisches Ballett

Donnerstag, 24.11.2022, 19.30 Uhr
Hanau, Congress Park (CPH)

Ticket: 50,50 bis 56,00 Euro

STILL COLLINS
„The Very Best Of Phil Collins & Genesis“

Freitag, 21.10.2022, 20.00 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle

Ticket: 25,00 und 22,00 Euro

MAYBEBOP
Weihnachtsprogramm „Für Euch“

Dienstag, 20.12.2022, 20.00 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle

Ticket: 32,00 bis 36,00 Euro

HESSISCH DREIDABBISCHKEIT
„Aus’m Takt“

Donnerstag, 15.09.2022, 19.30 Uhr
Bad Soden-Salmünster, Spessart-Forum

Ticket: 24,00 Euro 

VÖLKERBALL
„A Tribute To Rammstein“

Samstag, 10.09.2022, 19.30 Uhr
Hanau, Amphitheater

Ticket: 33,10 Euro

BROTHERS IN ARMS
Dire Straits Cover Band

Freitag, 30.9.2022, 20.00 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle 

Ticket: 25,00 und 22,00 Euro

WANDA
„LIVE Hallentour 2023“

Donnerstag, 16.03.2023, 19.00 Uhr
Wiesbaden, Kulturzentrum Schlachthof e.V.

Tickets ab 47,50 €

ANDY OST & BAND
„Konzert des Lebens“ White Night

Sonntag, 11.09.2022, 19.30 Uhr
Hanau, Amphitheater

Ticket: 30,90 bis 44,70 Euro

BEST OF MUSICALS
Espen Nowacki

Dienstag, 27.12.2022, 19.30 Uhr
Hanau, Congress Park (CPH)

Ticket: 36,90 bis 59,90 Euro

HEAVEN 17
„40th Anniversary Tour“

Samstag, 08.04.2023, 20.00 Uhr
Frankfurt, Das Bett

Tickets ab 40,70 €

LEONARD COHEN PROJECT
„Songs Of Love And Hate“

Freitag, 28.10.2022, 20.00 Uhr
Gelnhausen, GNZ-Kultursaal

Ticket: 23,00 Euro

KONSTANTIN WECKER
„Ich singe, weil ich ein Lied hab“

Dienstag, 25.10.2022, 20.00 Uhr
Frankfurt, Alte Oper

Ticket: 72,85 bis 90,10 Euro

DAPHNE DE LUXE
„Artgerecht – Ein tierisch menschliches Programm“

Samstag, 08.10.2022, 20.00 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle

Ticket: 25,90 Euro

THE 12 TENORS
„Power of 12“

Freitag, 30.12.2022, 20.00 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle

Ticket: 36,45 bis 50,75 Euro

JOCHEN DISTELMEYER
„Gefühlte Wahrheiten“

Sonntag, 02.10.2022, 20.00 Uhr
Frankfurt, Brotfabrik

Tickets ab 30,70 €

NATURALLY 7
„Live 2022“ 

Samstag, 17.09.2022, 19.30 Uhr
Hanau, Amphitheater

Ticket: 54,25 bis 62,30 Euro

TEMPTATIONS & FOUR TOPS
„Magic Motown Moments Live“

Sonntag, 16.10.2022, 20.00 Uhr
Frankfurt, Jahrhunderthalle

Ticket: 63,00 bis 109,00 Euro

CHIPPENDALES
„Get Naughty World Tour“

Donnerstag, 27.10.2022, 20.00 Uhr
Offenbach, Stadthalle

Ticket: 51,03 bis 71,73 Euro

TENÖRE 4 YOU
Toni Di Napoli und Pietro Pato

Freitag, 21.10.2022, 19.30 Uhr
Bad Soden-Salmünster, Spessart-Forum

Ticket: 23,80 Euro

BOPPIN´B
„Rockabilly X-Mas Wipe-Out“

Montag 26.12.2022 um 20:00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 19,70€

BANJOORY
„Die Jubiläumsshow“

Montag 03.10.2022 um 17:00 Uhr
Hanau, Amphitheater

Tickets ab 25,50 €

CINDERELLA
„Klassisches Ballett“

Samstag 07.01.2023 um 16:00 Uhr
Hanau, Congress Park

Tickets ab 32,50 €

URBAN PRIOL
„Tilt! Der Jahresrückblick 2022“

Donnerstag 05.01.2023 um 20:00 Uhr
Aschaffenburg, Stadttheater

Tickets ab 15,85€

RAY WILSON
„Genesis Classic – Tour 2022“

Sonntag 04.12.2022 um 19:00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 30,70 Euro

BODO BACH
„Das Guteste aus 20 Jahren“

Samstag, 08.10.2022, 19.30 Uhr
Erlensee, Erlenhalle

Ticket: 27,60 Euro

BÜLENT CEYLAN
„Luschtobjekt“

Sonntag, 06.11.2022, 18.00 Uhr
Bad Orb, Konzerthalle

Ticket: 42,65 bis 49,55 Euro

HARALD PHILIPP
„Pfadfinder-Mountainbike-Abenteuer“

Mittwoch, 09.11.2022, 20.00 Uhr
Erlensee, Bürgerhaus „Zum Neuen Löwen“

Ticket: 22,00 Euro

STEPHAN BAUER
„Weihnachten fällt aus! Josef gesteht alles!“

Dienstag, 29.11.2022, 20.00 Uhr
Gelnhausen, GNZ-Kultursaal

Ticket: 25,00 Euro
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Schlüchtern. Wie auch letztes 
Jahr bieten die Schlüchterner 
Stadtführer zu den öffentli-
chen  Vollmondstadtführun-
gen, um 20 und um 22 Uhr an.  
Die 20 Uhr Führungen finden 
nicht in der Dunkelheit statt 
und der Stadtführer kann auf 
Sachen erläutern, die man in 
der Dunkelheit nicht an-
spricht. Die 22 Uhr Führungen 
finden in gewohnter Form mit 
Laterne statt. Ein Stadtführer 
in historischer Tracht oder ein 
Nachtwächter führt Sie unter 
dem Vollmond durch die histo-
rische Altstadt und ihre alten 
Gassen. Im September fällt 
Vollmond auf Samstag, 10. Sep-
tember. Die Stadtführung dau-
ert wie immer, circa 1,5 Stun-
den und der Kostenbeitrag, be-
trägt 4 Euro pro Person. Treff-
punkt ist vor dem Bergwinkel-
museum in der Schloßstraße. 
Sollten Gruppen bei den öf-
fentlichen Vollmondstadtfüh-
rungen teilnehmen, melden sie 
sich bei Wolfgang Krein an, 
0151/53943000 oder sta-
dtfuehrer36381@gmail.com.

Führung 
bei Vollmond

Bad Soden-Salmünster. Am 
Dienstag, 6. September, wid-
met sich Beate Latz-Becker ab 
18.30 Uhr im Spessart Forum 
dem Thema Mentale Gesund-
heit und wie man diese im All-
tag trainieren kann. Ziel des 
mentalen Trainings ist es, zur 
Ruhe und zu sich selbst zu 
kommen, um glücklicher und 
gelassener durch den Alltag zu 
gehen. Beate Latz-Becker er-
klärt, wie das mentale Training 
konkret aussehen kann und in-
tegriert die ein oder andere 
Praxisübung in ihren Vortrag. 
Im Rahmen ihrer ehrenamtli-
chen Tätigkeit leitet sie beim 
Generationentreff Salmünster 
das Projekt „Achtsamkeits- 
und Meditationstraining – Le-
benskunst im Alltag“.

Mentale Gesundheit 
im Alltag

Sinntal. Es ist schon ein selte-
nes Zusammentreffen: Am 28. 
Augus wurde Pfarrer Harald 
Schneider in Marjoss verab-
schiedet. Und bereits eine Wo-
che später ist der Vorgänger 
„am Start“: Pfarrer i.R. Chris-
toph Schilling wurde gebeten, 
am 4. September um 10.00 Uhr 
im Festzelt auf dem Sportge-
lände des SV Marjoss den Kir-
mesgottesdienst zu halten. 
„Der Bitte komme ich sehr 
gerne nach; ich habe die Mar-
jösser nie vergessen“, so der 
Vorgänger von Pfarrer 
Schneider. Somit ist die Ge-
meinde an zwei Sonntagen 
hintereinander zu besonderen 
Gottesdiensten herzlich ein-
geladen.

Kirmesgottesdienst 
am 4. September

Bad Soden-Salmünster. Der 
Sozialdienst katholischer 
Frauen Bad Soden-Salmüns-
ter sucht für das Second-
Hand-Stübchen gut erhaltene  
Baby- und Kinderbekleidung 
in den Größen 56 bis 164. Die 
Spenden können während der 
Öffnungszeiten oder nach te-
lefonischer Vereinbarung 
(06056 54 02) abgegeben wer-
den. Das Second-Hand-Stüb-
chen im Familienzentrum 
FIBz (Bad Sodener Straße 52 – 
über dem Einkaufsmarkt) ist 
dienstags von 14.30 bis 16 Uhr 
geöffnet.

Baby- und 
Kinderkleidung gesucht

Bad Soden-Salmünster. Der TV Soden-Stolzenberg startet wie-
der seinen Turnbetrieb. Los geht es am Montag, 5. September 
mit dem Kinderturnen für die 1. und 2. Klasse um 15.30 Uhr. 
Weitere Angebote mit Startzeiten und Ansprechpartnern fin-
den Sie auf www.tv-soden-stolzenberg.de.  
Bei Interesse gerne melden, vorbeischauen, mitmachen.

Turnbetrieb des 
TV Soden-Stolzenberg startet

Schlüchtern. Die Sudetendeutsche Landsmannschaft Kreis-
gruppe Schlüchtern lädt zur nächsten Veranstaltung am Sams-
tag, 17. September, um 14.30 Uhr ins Hotel Stadt Schlüchtern 
ein. Ein Video-Vortrag der Einweihung des Denkmals im Jahr 
2021 steht auf dem Programm, welches die „Egerländer Boum“ 
aus Bad Orb mit heimatlicher Musik bereichern werden.

Video-Vortrag bei der 
Sudetendeutschen Landsmannschaft 

Bad Soden-Salmünster. 
Herzliche Einladung am 9. 
September zum Sommer-
konzert des Blockflötenen-
sembles um 19 Uhr in der 
Erlöserkirche Bad Soden, 
Weilersweg 6. 
Die Gruppe mit Leiterin Re-
nate Engler freut sich, som-
merlich leichte Musik aus 
verschiedenen Ländern und 
verschiedenen Epochen, u. 
a. Mendelssohn, Purrcel, 
Göttsche, vorzuspielen. 
Bei dem Konzert werden 
zwei neue Mitglieder be-

grüßt, sodass wieder fünf-
stimmig gespielt werden 

kann. Der Eintritt ist frei. 
Um Spenden wird gebeten.

Sommerkonzert in der Erlöserkirche

Geh aus mein Herz  und suche Freud!

Das Blockflötenensemble.
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Was hierzulande nicht der Re-
de wert ist, kann anderswo zu 
Irritationen führen. Eine Aus-
wahl an Fettnäpfchen, in die 
wir im Ausland schnell hinein-
treten: 
Unpassende Begrüßung  
Handschlag oder Küsschen? 
Umarmung oder Verbeugung? 
Oder nur ein leichtes Nicken? 
Die Auswahl ist groß und fal-
sche Entscheidungen bei der 
Begrüßung lassen sich nur 
schwer wieder ausgleichen. 
Ein wunderbares Beispiel da-
für war der «Bow-Shake» des 
damaligen US-Präsidenten 
Barack Obama: Bei seiner ers-
ten Begegnung mit dem japa-
nischen Kaiser im Jahr 2009 
streckte er die rechte Hand 
zum Handschlag aus und ver-
beugte sich gleichzeitig - ein 
echter Fauxpas, den der Kai-
ser mit einem Lächeln quit-
tierte.  Im Ausland bekannt 
sind Deutsche für den «Kno-

chenbrecher»-Handschlag. 
Nur: Damit hinterlässt man 
keinen guten Eindruck, son-
dern allenfalls Druckstellen 
beim Gegenüber. 
Unbedacht gestikulieren  
Ausufernde Gesten gelten in 
vielen Ländern nicht nur als 
irgendwie ungehobelt, sie sind 
auch oft missverständlich. Wer 
weiß schon, dass die «Daumen 
hoch»-Geste in Deutschland 
und den USA zwar «spitze» be-
deutet, in diversen Ländern 
des Orients jedoch einem or-
dinären «Verpiss dich» ent-
spricht (das ist noch die schö-
ne Formulierung) und in Israel 
als Zeichen der Prostitution 
gilt?  Oder dass die Halsab-
schneider-Geste in Polen und 
Russland mit «sturzbesoffen» 
übersetzt wird? Und das sind 
nur zwei Beispiele von vielen 
Situationen, in denen Gestik 
zu Missverständnissen führt. 
Falsch Trinkgeld geben 

Mit der deutschen Zehn-Pro-
zent-Regel liegt man zwar in 
vielen Ländern richtig, aber 
eben nicht überall. In den USA 
beispielsweise, wo die Ange-
stellten auf die Trinkgelder 
angewiesen sind, darf es auch 
doppelt so viel sein.  
In anderen Ländern, wie Sin-
gapur oder Japan, sind Trink-

gelder überhaupt nicht üblich 
und werden schlicht nicht an-
genommen, denn guter Ser-
vice ist selbstverständlich. 
Drückt man das Trinkgeld der 
Bedienung auch noch gönner-
haft in die Hand, ist der Fett-
napf perfekt. Besser ist: nach 
dem Zahlen diskret auf dem 
Tisch liegen lassen. 

Die Toilette nicht verstehen 
Es gibt Bedürfnisse, die sind 
international gleich. Dies gilt 
aber nicht für deren Umset-
zung: Wieso steht also auf ei-
ner thailändischen Toilette ein 
Eimer in der Ecke? Fürs Klo-
papier natürlich. Wer ihn 
nicht nutzt, verursacht even-
tuell peinliche Überschwem-
mungen.  Und was macht man, 
wenn es keine Schließvorrich-
tung an der öffentlichen Toi-
lette gibt? Vor dem Betreten 
klopfen natürlich, und nicht 
mit Schwung hineinfegen.  
Einer der schönsten Fettnäpf-
chen-Vorlagen weltweit sind 
die japanischen Toilettenschu-
he, die beispielsweise im Res-
taurant vor dem stillen Ört-
chen warten. Man trägt sie - 
der Name ist Programm - aus 
hygienischen Gründen auf der 
Toilette, und nur dort.  Gut 
möglich, dass besagter Toilet-
tenschuhträger auch noch 

durch einen großen Fleck auf 
der Hose auffällt, weil er auf 
der Suche nach der Spülung 
(Achtung, japanische Be-
schriftung!) den Knopf für die 
Po-Dusche erwischt hat. 
Bestimmte Körperteile nutzen 
oder zeigen  
Das Kleingeld schnell mit der 
linken Hand aus der Hosenta-
sche gekramt und bezahlt? Im 
Orient und in Indien ist das 
ein Fauxpas, die linke Hand 
gilt hier als unrein. Logisch 
kommt die linke Hand daher 
auch bei Tisch nicht zum Ein-
satz.  In Thailand wiederum 
sollte man niemandem, auch 
keinen Buddha-Statuen, die 
nackten Füße entgegenstre-
cken - und einen davonflat-
ternden Geldschein lieber 
nicht mit einem beherzten 
Fußtritt aufhalten. Denn da-
rauf ist der König abgebildet, 
dies könnte als Majestätsbe-
leidigung gewertet werden.

Fünf Fettnäpfchen auf Reisen
Globetrottel statt Globetrotter

Endlich wieder reisen und in fremde Kulturen eintauchen: Um 
Fauxpas zu vermeiden, sollte man sich auch mit den Konventio-
nen vor Ort beschäftigen.  
 Foto: William Perugini/Westend61/dpa-mag

Zwei Jahre lange kam Corona
den Planerinnen und Planern
in die Quere, am Sonntag, 11.
September, findet M-net Kinzig-
tal Total aber wieder statt. „Wir
bewegen den Kreis. Alle Bürge-
rinnen und Bürger sind einge-
laden, mitzufahren, mitzuska-
ten und mitzurollen. Endlich
geht es wieder los“, sagt Landrat
Thorsten Stolz. Praktisch von
der Quelle der Kinzig in Sinntal
bis zur Mündung in den Main

im Westkreis führt die autofreie
Strecke quer durch das Kreis-
gebiet. Alle Teilnehmenden ha-
ben von 9 bis 18 Uhr reichlich
Zeit, diese Strecke komplett
oder abschnittsweise zu absol-
vieren. Am Rande der Strecke
locken jedenfalls wieder viele
Stände und attraktive Sehens-
würdigkeiten, die besichtigt
werden können.
Veranstalter von M-net Kin-
zigtal Total ist wie immer der

Main-Kinzig-Kreis. Der Land-
kreis konnte dabei trotz der
zwei Jahre Pause wieder auf
ein bewährtes Netzwerk an
Sponsoren, Unterstützenden
und Vereinen zurückgreifen.
Ihnen richtet Thorsten Stolz
einen besonderen Dankesgruß
aus. „Für einen reibungslosen
Ablauf sorgen an diesem Tag
die vielen freiwilligen Helferin-
nen und Helfer sowie zahlrei-
che Einsatzkräfte und Beschäf-
tigte der Kommunen. Ohne die
breite Unterstützung wäre ein
Fest dieser Dimension nicht
umzusetzen, von Städten und
Gemeinden über die Polizei
und Feuerwehren, Hilfs- und
Rettungsverbände, Vereine,
Sponsoren und Organisationen
bis hin zur Fachgruppe Sport in
der Kreisverwaltung“, spricht
der Landrat Lob und Anerken-
nung aus.
Entlang der Strecke ist wie-
der mächtig was los. Wie seit
Anbeginn der Veranstaltung
versteht sich auch die Auflage
2022 als „Familientag“. Neben
ausreichend Verpflegungs-
ständen sind tolle Aktionen
und spannende Mitmachan-
gebote in den Anrainer-Kom-
munen zu finden: etwa eine
Kinder-Hüpfburg in Sinntal
(ab 13 Uhr), ein Mitmachange-
bot im Modellbaukeller Fuchs
in Haitz, eine Kletterwand am
Gemeinschaftshaus in Lieblos,
ein Sommerfest mit Hüpfburg
und Musik in Langenelbold und
ein Fest der kulturellen Vielfalt
im Erlenseer Limespark. Dazu
passiert im „Stimmungsnest
Gelnhausen“ wie immer viel:
Auf dem Tegut-Parkplatz ist der
„AOK Family Bike Park“ zu fin-
den, auf dem Lidl-Parkplatz ein
Fahrradgeschicklichkeitspar-
cours und viel zum Basteln, Na-
schen und Spielen am Stand der
Kreiswerke Main-Kinzig.
Zeitgleich mit M-net Kinzig-
tal Total findet wieder der Tag
des offenen Denkmals statt.
Mehrere Kommunen beteili-
gen sich im Main-Kinzig-Kreis
daran, darunter auch Städte

und Gemeinden entlang der
Radstrecke, mit Führungen,
Vorträgen und Präsentatio-
nen. So sind Kirchen, Burgen,
Friedhöfe, Museen und ande-
re historische Orte geöffnet.
Informationen gibt es im Netz
unter programm.tag-des-offe-
nen-denkmals.de.
Landrat Thorsten Stolz wird
mit vielen weiteren Rad- und
Skatebegeisterten am Sonntag,
11. September, um 9.30 Uhr den
Startschuss in Sinntal abgeben.
Das ist eine halbe Stunde später
als sonst, was mit einem geän-
derten Fahrplan der Sonder-
züge zusammenhängt – jeder
Teilnehmende soll die Gelegen-
heit haben, beim gemeinsamen
Beginn dabei zu sein. Wer lie-
ber wie früher um 9 Uhr star-
ten will, kann dies jedoch auch
weiterhin tun. Die Sonderzüge
der Deutschen Bahn verkeh-
ren jedenfalls wieder, da aber
die bisher eingesetzten Wagen
aus technischen Gründen nicht
mehr in den Betrieb integriert
werden können, sind in die-
sem Jahr einige Anpassungen
im Fahrplan nötig geworden.

Während des Tages ist dennoch
ständig ein Pendeln zwischen
Maintal und Schlüchtern (per
Bahn) beziehungsweise bis
Sinntal (per Bus) möglich, mit
Stopps an zahlreichen Bahnhö-
fen entlang der Strecke.
Eine Attraktion besonderer Art
wartet auch in diesem Jahr: die
M-net-Radrallye. Der Haupt-
sponsor, das Telekommuni-
kationsunternehmen M-net,
sowie der Main-Kinzig-Kreis
veranstalten gemeinsam eine
Stempel-Rallye. Wer also an
vielen verschiedenen Check-
points vorbeischaut, kann ge-
winnen. Als Hauptpreis winkt
ein Rad-Gutschein im Wert von
800 Euro. Apropos gewinnen:
An fünf Standorten sind Teil-
nahmekärtchen für ein Quiz
der Umweltlotterie „Genau“ er-
hältlich. Wer richtig antwortet,
hat die Chance auf attraktive
Gewinne, darunter ein Trek-
king-Bike als Hauptpreis.
Natürlich gibt es wieder Shirts
mit dem aktuellen Logo in
Gelnhausen und Sinntal-Sterb-
fritz, sodass niemand mit lee-
ren Händen nach Hause gehen

beziehungsweise fahren muss.
Schieben statt fahren ist im
Übrigen auch nicht nötig, da-
für sorgen die Helferinnen und
Helfer der Pannendienste in
den einzelnen Ortschaften.
„Es ist alles bereitet für eine tol-
le neue Auflage von Kinzigtal
Total. Ich lade alle Bürgerin-
nen und Bürger, die Familien,
die Freundeskreise und na-
türlich auch Interessierte von
außerhalb unseres Landkrei-
ses herzlich ein, mit uns die-
ses Straßenfest zu feiern“, sagt
Landrat Thorsten Stolz.
Um einen reibungslosen Ab-
lauf an den Bahnhöfen und in
den Zügen sicherzustellen, be-
nötigen die Organisatoren des
Main-Kinzig-Kreises für diesen
Tag noch tatkräftige Unter-
stützung. Die Helferinnen und
Helfer erhalten eine entspre-
chende Einweisung und eine
Vergütung. Wer Interesse an
einer Mitarbeit hat, wird gebe-
ten, sich möglichst kurzfristig
an den Fachbereich Sport des
Main-Kinzig-Kreises zu wen-
den – am besten per E-Mail an
sport@mkk.de.

Kinzigtal
Total

Radlersonntag nach zwei Jahren Pause zurück im Sattel
M-net Kinzigtal Total am 11. September: mitfahren, mitrollen, mitskaten

Kreiswerke-Main-Kinzig GmbH
Barbarossastr. 26 | 63571 Gelnhausen
06051 84-0 | www.kreiswerke-main-kinzig.de

BESUCHE UNS AM 11. SEPTEMBER IN DER
BARBAROSSASTR. 26 IN GELNHAUSEN.

Unsere Aktionen und Themen:
 Ladelösungen für dein Elektroauto
 PV-Mietmodell Sonnendach
 Buttons basteln und Dosen werfen für die Kleinen

-ANZEIGE-

Setzen Sie auf unsere regionale
Nähe und auf die positive Energie
aus regenerativen Quellen.

www.EAM.de

Unsere Region
steckt voller Energie.

Positive Energie aus der Mitte
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Gottesdienste

Kirche

Bitte erkundigen Sie sich  
in Ihrer Kirchengemeinde 
über die aktuell geltenden 
Vorschriften.

Katholische 
Kirchengemeinde 
Hl. Dreifaltigkeit  
Steinau-Ulmbach 
Samstag, 3.9.: 
18.00 Uhr Ulmbach  
Vorabendmesse 
Sonntag, 4.9.: 
8.30 Uhr Uerzell  
heilige Messe 
10.00 Uhr Steinau 
heilige Messe

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Mottgers- 
Weichersbach- 
Schwarzenfels 
Sonntag, 4.9.: 
10.45 Uhr Ferienabschluss-
gottesdienst Weichersbach

Evangelische 
Kirchengemeinde  
Bad Soden-Salmünster 
Sonntag, 4.9.: 
Salmünster   10.00 Uhr Got-
tesdienst  Pfr. Henning  
Versöhnungskirche, Frank-
furter Str. 53, Salmünster

Steinau. Derzeit zählt jede 
Blutspende.  Das DRK bittet 
alle Spendewilligen sich in 
den nächsten Tagen einen Ter-
min zur Blutspende einzupla-
nen. Nächster Blutspendeter-
min: Dienstag, 6. September,         
von 15.30  bis 20 Uhr, Groß-
sporthalle, Am Steines, Stei-
nau. Jede/r Blutspender/in, 
der eine/n Erstspender/in zur 
Blutspende mitbringt, wird 
vom DRK-Blutspendedienst 
mit Lebenszeit in Form einer 
Kinokarte für sich und den 
neue/n Lebensretter/in be-
schenkt..Alle verfügbaren Ter-
mine online unter: terminre-
servierung.blutspende.de 
Weitere Informationen: Alle 
geltenden Regeln und mögli-
che Wartezeiten infolge einer 
Corona-Infektion finden Sie 
unter: www.blutspende.de/co-
rona. .Informationen rund um 
die Blutspende bietet der 
DRK-Blutspendedienst auch 
über die kostenfreie Service-
Hotline 0800 - 11 949 11.

Jede Blutspende zählt

Steinau. Im Rahmen der Aus-
stellung „Gesicht zeigen ge-
gen Kindesmisshandlung“ lädt 
die Evangelische Kirchenge-
meinde Steinau-Seidenroth-
Marborn am Donnerstag, 8. 
September, um 19.30 Uhr in 
die Katharinenkirche ein zu 
einem Vortrag mit Gespräch 
unter dem Titel „Schweres 
leichter machen – Hoffnung 
stärken!“ Die Klinik- und Kur-
seelsorgerin aus Bad Orb, 
Pfarrerin Dr. Elke Seifert, die 
selbst Betroffene ist, möchte 
Mut machen, sich mit „Kindes-
misshandlung“ auseinander-
zusetzen. Sie will Impulse ge-
ben, mit dem Belastenden in 
der Thematik so umzugehen, 
dass daraus ein hilfreiches En-
gagement für die die Betroffe-
nen entstehen kann. Alle Inte-
ressierten sind herzlich will-
kommen.

„Schweres leichter 
machen“

Sinntal. Die TSG Züntersbach 
veranstaltet von Samstag, 10. 
September bis Montag, 12. 
September, die diesjährige 
Kirmes im und am Sportheim. 
Der Kirmessamstag, steht im 
Zeichen von sportlichen Wett-
kämpfen. Um 17 Uhr findet 
das Meisterschaftsspiel SG 
Oberzell/Züntersbach gegen 
SV Hofbieber (Gruppenliga) 
statt. Ab 18 Uhr werden ver-
schiedene Schnitzelvariatio-
nen im Sportheim angeboten. 
Um 21 Uhr beginnt der Disco-
Abend mit Mix-Getränke aus 
der Cocktailbar.  
Der Kirmessonntag beginnt 
um 10.45 Uhr mit einer Kir-
mesandacht im Sportheim, 
anschließend Frühschoppen. 
Ab 12 Uhr bis 14 Uhr wird ein 
Mittagessen mit verschiede-
nen Gerichten und Beilagen 
angeboten.  Eine Hüpfburg 
und ein Kinderkarusell ste-
hen, unseren kleinen Gästen, 
ab 13 Uhr auf dem Sportplatz 
zur Verfügung. Ab 14.30 Uhr 
heizt „Stefan aus der Rhön“ 
mit Live-Musik das Sportheim 

mit Gaudi und Musik ein. 
Nach dem Einzug des Bloo, 
wird um 15.30 Uhr der Bloo-
spruch verlesen. Dazu wird 
Kaffee und ein reichhaltiges 
Kuchenbüfett angeboten. 
Warme Küche mit Grillspe-
zialitäten und Mix-Getränke 
aus der Cocktailbar gibt es ab 
17 Uhr. 
Das Programm am Kirmes-
montag beginnt um 15.30 Uhr 
mit Kaffee und Kuchen. Ab 17 
Uhr gibt es die traditionelle 
Schlachtplatte mit Sauer-
kraut, frischem Bauernbrot 
und einem Schnaps, ebenso 
werden verschiedene Grill-
spezialitäten und verschiede-
ne Mix-Getränke aus der 
Cocktailbar angeboten. 
Eine Hüpfburg und ein Kin-
derkarusell stehen, unseren 
kleinen Gästen, ab 17 Uhr auf 
dem Sportplatz zur Verfü-
gung. Das „Duo Con Brio“ 
wird mit Live-Musik ab 17 Uhr 
für einen schönen Festaus-
klang sorgen. 
Der Eintritt ist an allen Tagen 
frei.

Im TSG-Sportheim

Kirmes in Züntersbach 

Neuhof. Das vom Land Hessen 
durch die Förderung smarter 
Kommunen und Regionen im 
Programm „Starke Heimat 
Hessen“ unterstützte Projekt 
„Starkregenfrühalarmsystem“ 
im Landkreis Fulda ist bereits 
in den ersten Kommunen ge-
startet. Hierzu fanden Einfüh-
rungsveranstaltungen in den 
vier Pilotkommunen Eichen-
zell, Ebersburg, Burghaun und 
Neuhof statt. Dabei waren un-
ter anderem das Projektteam 
des Landkreises Fulda, der 
Lösungsanbieter Spekter 
GmbH aus Herzogenaurach, 
Projektpartner EDAG PS 
GmbH, Ingenieurbüros, Ab-
wasserverbände und die Zu-
ständigen der Gemeindever-
waltung sowie Feuerwehren. 
Nach der Begrüßung durch 
die Projektleiterin Ramona-
Margarita Ruppert, Leiterin 
des Fachdienstes Wasser und 
Bodenschutz, wurde der Auf-
bau des Starkregenfrüh-
alarmsystems durch die Fir-
ma Spekter erläutert. Dabei 
wurde besonders auf die Be-
deutung einer Frühwarnvor-
hersage eingegangen, um 
drohende Schäden bei Star-
kregenereignissen zu mini-
mieren und somit gering zu 
halten. 

Im gemeinsamen Dialog wur-
den anschließend die Stand-
orte für die Sensorik skizziert. 
Als Grundlage für die Pla-
nung der Sensorstandorte 
diente eine Starkregen-Hot-
Spot-Karte, welche Fließwege 
und Senken darstellt sowie 
Fließtiefen und -geschwindig-
keiten, aus denen sich star-
kregengefährdete Gebiete ab-
leiten lassen. Durch die Fach-
expertise und die örtlichen 
Erfahrungen der Anwesenden 
konnten unter Zuhilfenahme 
des Kartenmaterials Standor-
te für die Frühwarnung ausfin-
dig gemacht werden. 
 

Ebersburg wird als 
nächstes ausgestattet 

 
Die ersten Pegelsetzungen im 
Gemeindegebiet Eichenzell 
fanden im Juni statt, sodass 
die Installation in dieser Pilot-
kommune inzwischen zu 90 
Prozent abgeschlossen ist. Die 
zügige Umsetzung ist vor al-
lem durch die Beteiligung des 
Smart City Teams Eichenzell 
sowie der rhöncloud GmbH 
und deren bereits durchge-
führten Tätigkeiten möglich 
gewesen.   
In einem nächsten Schritt 
wird nun die Gemeinde 

Ebersburg im Laufe der Mona-
te August/September mit 
Sensorik ausgestattet. Hierfür 
werden Gewässerpegel, Nie-
derschlagsmessstationen und 
Kanalmesser an neuralgi-
schen Punkten im gesamten 
Gemeindegebiet Ebersburg 
installiert.  
Neben der detaillierten Star-
kregen-Hot-Spot-Karte dient 
auch die Fließpfadkarte des 
Hessischen Landesamtes für 
Naturschutz, Umwelt und 
Geologie zur Starkregenana-
lyse der Gemeindegebiete. So 
wurde bei der Auftaktveran-
staltung in der Pilotkommune 
Ebersburg die Fließpfadkarte 
von Dr. Heike Hübener des 
Hessischen Landesamtes für 
Naturschutz, Umwelt und 
Geologie, an die Bürgermeis-
terin Brigitte Kram sowie den 
Verantwortlichen der Feuer-
wehr Ebersburg überreicht.  
Im Rahmen des Landkreis-
projektes „Starkregenfrüh-
alarmsystem“ wurde eine 
Bürgerbeteiligungsplattform 
erstellt, auf der jede und jeder 
die Möglichkeit hat, persönli-
che Erfahrungen zum Thema 
Starkregen zu teilen. Weitere 
Informationen sind unter 
www.starkregen-fulda.de zu 
finden.

Starkregenfrühalarmsystem startet mit Auftaktveranstaltung
Erste Sensoren sind gesetzt

Übergabe der Fließpfadkarten für das Gemeindegebiet Ebersburg: René Bolz, Alexander Breit-
scheidt, Dr. Heike Hübener und Bürgermeisterin Brigitte Kram (von links). Foto: Landkreis Fulda
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Sinntal. Nach zweijähriger 
Corona-Pause wird Hessens 
längstes Straßenfest „Kinzig-
tal Total“ wieder gefeiert. Tra-
ditionsgemäß verwandeln 
sich am zweiten Sonntag im 
September Bundes-, Landes- 
und Kreisstraßen von der 
Kinzigquelle in Sinntal-Sterb-
fritz bis zur Mündung der 
Kinzig in Hanau in mehr als 
80 Kilometer autofreie Stre-
cke und stehen zum Radfah-
ren und Inlineskaten zur Ver-
fügung. 
Am 11. September kann man 
sich nicht nur sportlich betä-
tigen: Entlang der Strecke 
bieten zahlreiche Vereine 
und Initiativen ein buntes 
Programm mit musikalischer 
Unterhaltung und Mitmach-
Aktionen. Für die Verpfle-
gung ist natürlich auch mit 
vielfältigen Angeboten ge-
sorgt. 
Da an diesem Tag gleichzeitig 
der Tag des offenen Denk-
mals stattfindet, haben kultu-
rell Interessierte die Mög-
lichkeit, auf ihrer Tour durch 
das Kinzigtal Burgen, Kir-

chen und andere historische 
Bauwerke sowie Museen zu 
besichtigen. Sonderzüge und 
-Busse bringen die Teilneh-
menden an zahlreiche Orte, 
unter anderem nach Sinntal-
Sterbfritz. Von hier aus lässt 
es sich bequem flussabwärts 
radeln oder skaten. 
Um 9.30 Uhr wird die Veran-
staltung offiziell durch Land-
rat Thorsten Stolz an der 
Mehrzweckhalle in Sinntal-
Sterbfritz eröffnet. Zuvor fin-
det um 8.30 Uhr ein ökumeni-
scher Gottesdienst in der 
Mehrzweckhalle statt. Ab 
9.00 Uhr gibt es Frühstück 
und Frühschoppen, ganztä-
gig Kaffee, Kuchen, Gegrilltes 
und erfrischende Getränke. 
Bei Pannen können Radler 
sich an die Fahrrad-Service-
Station wenden, für Notfälle 
ist eine Erste-Hilfe-Station 
Anlaufstelle. Ab 13 Uhr un-
terhält „The Kalli-Hendrix-
Band“ die Gäste mit Live-Mu-
sik und für Kinder steht eine 
Hüpfburg bereit. 
Die Gemeinde Sinntal ist 
Checkpoint für die Stempel-

Rallye: 
Am Stand der Gemeinde be-
kommen die Teilnehmenden 
nicht nur einen Stempel fürs 
Mitmachen, sondern auch 
Tipps für Rad- und Wander-
touren in der Region. Das 
„Kinzigtal Total“-Shirt mit ak-
tuellem Logo ist ebenfalls am 
Gemeindestand erhältlich. 
Wer an den vielen verschie-
denen Radrallye-Check-
points entlang der Strecke 
vorbeischaut, kann übrigens 
gewinnen: Als Hauptpreis 
winkt ein Rad-Gutschein im 
Wert von 800 Euro. 
Von der Mehrzweckhalle in 
Sinntal-Sterbfritz ist es nur 
ein kurzer Abstecher zur am 
Ortsrand gelegenen Kinzig-
quelle: Hier entspringt der 
Fluss, der durch das Kinzigtal 
fließt und in Hanau in den 
Main mündet. 
Programm: 
8.30 Uhr Ökumenischer Got-
tesdienst in der Mehrzweck-
halle 
ab 9.00 Uhr Frühstück & 
Frühschoppen an der Mehr-
zweckhalle 

9.30 Uhr Eröffnung der Ver-
anstaltung „Kinzigtal Total“ 
durch den Landrat des Main-
Kinzig-Kreises Thorsten Stolz 
an der Mehrzweckhalle 
ab 13.00 Uhr Kinder-Hüpf-
burg (die Aufsichtspflicht 
liegt bei den Eltern) 
13.00 bis 17.15 Uhr Live-Musik 
mit der „The Kalli-Hendrix-
Band“ an der Raiffeisenbank 
Ganztägig: 
Leckeres vom Grill, Kaffee 
und Kuchen sowie gekühlte 
Getränke 
Fahrrad-Service-Station der 
Firma „Zweirad Roth“ 
Erste-Hilfe-Station des Deut-
schen Roten Kreuzes - Orts-
verein Sinntal 
Radrallye-Checkpoint am In-
formationsstand der Ge-
meinde Sinntal 
Ort: 
Das bunte Programm zu 
„Kinzigtal Total“ findet in der 
Ortsmitte von Sinntal-Sterb-
fritz in und rund um die 
Mehrzweckhalle statt. Von 
hier ist es nur ein kurzer Ab-
stecher zur am Ortsrand ge-
legenen Kinzigquelle.

Freizeitvergnügen für Groß und Klein am 11. September

Kinzigtal Total – Vorfahrt fürs Fahrrad

Gottesdienste

Kirche

Bitte erkundigen Sie sich  
in Ihrer Kirchengemeinde 
über die aktuell geltenden 
Vorschriften.

Evangelische 
Christusgemeinde in 
Sinntal und Marjoß 
Sonntag, 4.9.: 
9.30 Uhr Gottesdienst in 
Sterbfritz mit Pfr. Schmitz 
10.00 Uhr Kirmesgottes-
dienst in Marjoß mit Pfr. 
Schilling 
10.45 Uhr Gottesdienst in 
Oberzell mir Lektor Baude 
10.45 Uhr Gottesdienst in 
Neuengronau mit Taufe mit 
Pfr. Schmitz 

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schlüchtern                                
Sonntag, 4.9.: 
Schlüchtern, Ahlersbach: 
10.00 Uhr Gottesdienst im 
EvGZ Schlüchtern 
Pfarrerin Schneider 
Niederzell:  
10.45 Uhr Gottesdienst 
Lektor Schauberger 
Elm: 
9.30 Uhr Jubelkonfirmation 
Pfarrerin Failing 
Ramholz: 
11.00 Uhr Kirmesgottes-
dienst Pfarrer Lins 
Gundhelm, Hutten: 
9.30 Uhr Gottesdienst in 
Hutten Lektor Schauberger

Katholische  
Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul 
Bad Soden-Salmünster 
Samstag, 3.9.: 
6.45 Uhr Salmünster Mor-
gengebet / 7.00 Uhr Uhr Be-
ginn der Wallfahrt nach 
Rengersbrunn  
15.30 Uhr Bad Soden heili-
ge Messe in poln. Sprache  
18.00 Uhr Bad Soden Sonn-
tagvorabendmesse mit dem 
Chor St. Laurentius 
Die heilige Messe in Ahl 
um 19.00 Uhr entfällt  
Sonntag, 4.9.: 
10.30 Uhr Salmünster heili-
ge Messe für die Pfarrge-
meinde mit Vorstellung des 
Gemeindeassis-tenten Lu-
kas Berg    
11.45 Uhr Salmünster Taufe 
der Kinder Matheo Brück, 
Friedrich Bös, Leonard u. 
Roman Bös   
20.15 Uhr Salmünster Fei-
erliche Schlussandacht der 
Rengersbrunn-Wallfahrt  
Montag, 5.9.:  
8.00 Uhr Salmünster Lau-
des (Bildungshaus)  
Dienstag, 6.9.: 
Die Stille Anbetung in Sal-
münster um 18.00 Uhr mit 
anschl. heiligen Messe ent-
fällt  
Mittwoch, 7.9.:  
Die heilige Messe in Bad 
Soden um 9.00 Uhr entfällt  
Donnerstag, 8.9.:  
18.30 Uhr Salmünster heili-
ge Messe    
Feitag, 9.9.:  
8.00 Uhr Salmünster Schul-
anfangsgottesdienst für das 
5. - 7. Schuljahr 
9.00 Uhr Bad Soden heilige 
Messe (Max.-Kolbe-Haus)  

Katholische 
Pfarrei Mariae  
Himmelfahrt Sannerz 
der Filialen St. Michael, 
Sterbfritz  und St. Wig-
bert, Weiperz 
Pfarrei St. Jakobus  
Herolz 
Samstag, 3.9.: 
Sterbfritz  
17.00 Uhr heilige Messe  
Schlüchtern  
18.00 Uhr heilige Messe 
Sonntag, 4.9.: 
Schlüchtern  
10.15 Uhr heilige Messe  
Dienstag, 6.9.: 
Sannerz 
heilige Messe entfällt 
Mittwoch, 7.9.: 
Herolz  
9.00 Uht Wortgottesdienst 
zur Einschulung  
(keine heilige Messe) 
Donnerstag, 8.9.:  
Sannerz 
18.00 Uhr Festgottesdienst 
mit Ewiger Profess Piotr 
Motwicki 
Freitag, 9.9.: 
Herolz 
9.00 Uhr heilige Messe  
Sannerz  
18.00 Uhr heilige Messe 

Evangelische 
Kirchengemeinde  
Steinau 
Sonntag, 4.9.:       
10.00 Uhr       Gottesdienst 
zum Kirchfest mit Pfr. Flei-
scher in der Katharinenkir-
che anschließend rund um 
die Katharinenkirche Spiel 
und Spaß und gemütliches 
Beisammensein

Evangelische 
Kirchengemeinde  
Am Landrücken  
Kinzigtal 
Sonntag, 4.9.: 
Gottesdienste 
Hintersteinau 9.30 Uhr 
Reinhards 11.00 Uhr 
Wallroth 14.00 Uhr Gottes-
dienst zum Backhausfest 
Schulgottesdienste mit Ein-
schulung: 
Dienstag, 6.9.: 
Wallroth  9.00 Uhr 
Mittwoch, 7.9.: 
Hintersteinau 9.00 Uhr

Gottesdienste

Kirche

Bitte erkundigen Sie sich  
in Ihrer Kirchengemeinde 
über die aktuell geltenden 
Vorschriften.

Freie  
Christengemeinde 
Bergwinkel, Steinau 
 Gottesdienste sonntags um 
10.00 Uhr, Kinderbetreuung

Freie evangelische  
Gemeinde Schlüchtern 
Sonntags 
10.00 Uhr Gottesdienst, pa-
rallel Kindergottesdienst

Flieden. Der Tag des offenen 
Denkmals findet am 11. Sep-
tember statt. An diesem Tag 
feiert auch die Gemeinde Flie-
den ihr 50. Gemeindebestehen 
mit großem Programm. Ab 14 
Uhr ist das Heimatmuseum 
Lenzis am Ringweg zur Be-
sichtigung geöffnet. Es gibt 
neue Ausstellungsräume: Ein 
„Tante-Emma-Laden“, einen 
Raum, in dem unter anderem 
ein Originalwebstuhl zu sehen 
ist und eine Ausstellung von 
Spielsachen mit großartigen 
Puppenküchen. Ebenfalls ist 
auch der Grasgarten neuge-
staltet worden. Zur Entspan-
nung gibt es Kaffee und Ku-
chen.

Heimatmuseum 
geöffnet

Er ist verspielt, kuschelig, 
schaut einen mit großen, treu-
herzigen Augen an - und er 
wäre eine gute Unterhaltung, 
denn der Partner hat einen 
gerade verlassen. Mit dem 
Hund an der Seite wäre man 
immerhin nicht mehr allein. 
Was im ersten Moment abwe-
gig klingt, ist tatsächlich der 
Gedanke von einigen Men-
schen, die sich aus irgendei-
nem Grund plötzlich einsam 
fühlen. 
Und ganz so weit hergeholt ist 
er gar nicht, sagt Frank Nest-
mann. Er ist Teil einer For-
schungsgruppe an der TU 
Dresden, die die Beziehung 
zwischen Tier und Mensch un-
tersucht. «Es ist ohne Zweifel 
so, dass Menschen, die Haus-
tiere haben, weniger einsam 
sind», sagt er. 
 

Haustiere strukturieren 
den Alltag 

 
Haustiere würden Gesell-
schaft bieten, Freude machen 
und: «Sie strukturieren den 
Alltag.» Denn sie müssten ge-
füttert und gepflegt werden. 
«Dadurch erlebt der Mensch 
eine Wirksamkeit. Und das be-
deutet wiederum eine Erhö-
hung des eigenen Selbstwert-
gefühls», so Nestmann. 
Auch für Annette Rost vom 
Tierschutzverein Berlin kann 
es eine große Bereicherung 
sein, wenn ein einsamer 
Mensch ein Haustier bei sich 
wohnen lässt. Ein Gedanke, 
der gerade in der Corona-Kri-
se häufig aufkommt. Rost weiß 

von vielen, vor allem kleine-
ren Tierheimen, die bereits 
Anfang der Krise kaum mehr 
Tiere in der Vermittlung hat-
ten. 
 

Nachfrage  
in Pandemiezeiten  

gestiegen 
 
Eines der Tierheime, die von 
einer hohen Nachfrage be-
richten, ist das Tierheim Fulda 
Hünfeld. «Bei den Katzen ist 
die Nachfrage am meisten ge-
stiegen», sagt Tierheimleiterin 
Eva-Maria Stollberg. Das kön-
ne daran liegen, dass in vielen 
Köpfen die Meinung vor-
herrscht, dass Katzen genüg-
samer sind als Hunde, nimmt 
Petra Karolewicz von der 
Hamburger Katzenverhal-
tensberatung «Catissimio» an. 
«Das stimmt aber - gerade bei 
reiner Wohnungshaltung 
überhaupt nicht», sagt sie. 
Das Tier brauche mehr als 
Futter, Wasser und regelmäßi-
ge Besuche beim Tierarzt. 
«Wir Menschen müssen dafür 

sorgen, dass auch Bedürfnisse 
nach Bewegung, Spiel, Aben-
teuer und Abwechslung erfüllt 
werden», so Karolewicz. An-
sonsten könne es zu Verhal-
tensauffälligkeiten, Krankheit 
oder sogar Depression kom-
men. 
Dem stimmt auch Rost zu. Der 
Tierhalter müsse auch anfal-
lende Tierarztkosten beden-
ken und sich Gedanken da-
rum machen, wer beispiels-
weise das Katzenstreu hoch-
trägt, wenn er selbst zu 
schwach dafür wird, etwa im 
Falle älterer Menschen. 
 

Ausschüttung  
von Bindungshormon 

 
Auch wenn Nestmann die 
Mensch-Tier-Verbindung nur 
ungern mit der zwischen zwei 
Menschen vergleichen möch-
te, sieht er ein Phänomen, das 
bei der Verbindung von 
Mensch zu Tier ähnlich ist wie 
etwa bei der von Mutter zu 
Kind: Es wird ebenfalls ein 
Bindungshormon ausgeschüt-

tet, wenn sich ein Mensch um 
ein Tier kümmert. 
Zudem sei es gesundheitsför-
dernd, wenn beispielsweise 
ein älterer Mensch, der an-
sonsten keine Nähe und Zu-
wendung erleben würde, ein 
Tier streichelt und sich mit 
ihm beschäftigt. Aber ist das 
ein Ersatz für die Nähe eines 
anderen Menschen? «Jein!», 
sagt Karolewicz. «Sicherlich 
gibt es Menschen, die dies so 
empfinden und solange es 
Mensch und Tier damit gut 
geht, ist das auch in Ord-
nung.» 
 

Tier nicht wie Mensch 
behandeln 

 
Jedoch sei es wichtig, auf die 
Bedürfnisse des Tieres einzu-
gehen. Es müsse eben auch 
wie ein Tier und nicht wie ein 
Mensch behandelt werden, 
bekräftigt Rost. Denn eine 
Katze bleibt nun mal eine Kat-
ze und ein Hund ein Hund. 
«Und es wäre doch traurig, 
wenn jemand sich so zurück-
ziehen würde, dass das Haus-
tier sein einziger Kontakt ist.» 
Dabei könne ausgerechnet 
der tierische Begleiter die 
Kommunikation zwischen 
Menschen fördern, erinnert 
Rost. Beim Gassigehen mit 
dem Hund komme man bei-
spielsweise trotz Abstand viel 
schneller mit anderen Men-
schen in Kontakt, als wenn 
man allein spaziergehen wür-
de. 
 Foto: Benjamin Nolte/dpa-
mag

Helfen Haustiere gegen Einsamkeit?

Begleiter auf vier Pfoten

Steinau. „Wir wollen mit euch 
feiern“ – unter diesem Motto 
lädt die WFS (Wir für Steinau) 
Alt und Jung für Samstag, 3. 
September, zu einem Sommer-
fest in den Theaterhof am Mar-
stall in Steinau ein. 
Los geht es um 15 Uhr mit der 
offiziellen Eröffnung und dem 
Konzert „Sommer, Sonne, Sax 
und Piano“ mit Julia und Deff 
Ballin. Mitglieder des WFS-

Vorstandes antworten in der 
Talkshow „Steinauer gemein-
sam für Steinau“ auf die Fra-
gen der Bürger. Die Ge-
sprächsrunde beginnt um 15.45 
Uhr auf der Open-Air-Bühne 
im Theaterhof. Für musikali-
sche Unterhaltung sorgt ab 
16.15 Uhr das Jugendorchester 
des Musikvereins Germania. 
Im Theatersaal wird um 17 Uhr 
„Die Alte Mühle“ gezeigt, ein 

turbulentes Kasperstück für 
Kinder ab drei Jahren und die 
ganze Familie. Neben dem 
Kasperstück gibt es für die 
jüngsten Gäste des Festes 
auch eine Hüpfburg zum To-
ben. 
Der Film „Steinauer erinnern 
sich“ von Fotografenmeister 
Koni Merz läuft um 18.30 Uhr 
im Theatersaal. Mit einem 
Konzert der Misses Columbo 

Band aus Dresden, die ab 20 
Uhr die Open-Air-Bühne rockt, 
klingt das WFS-Sommerfest 
aus. Mit Kaffee und Kuchen, 
Grillspezialitäten und kühlen 
Getränken ist während des 
Sommerfestes für das leibliche 
Wohl der Besucher gesorgt. 
Bei schlechtem Wetter sind 
Zelte aufgebaut und viele Pro-
grammpunkte finden im Thea-
tersaal statt.

„Wir für Steinau“ lädt zum Sommerfest ein

Filmvorführung, Musik und Talkshow
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Bad Soden-Salmünster. Die-
ser Tage feierte die Evangeli-
sche Kirchengemeinde Bad 
Soden-Salmünster ein som-
merliches Tauffest in der Ver-
söhnungskirche Salmünster. 
Fünf Kinder wurden von Pfar-
rer Fredy Henning getauft. Die 
verantwortungsvollen Aufga-
ben, das Taufbecken mit Blü-
ten zu schmücken und das 
Taufwasser einzugießen, ver-
traute der Geistliche den Kin-
dern selbst an. Eingehend auf 
die Taufverse, die aus dem 
Buch der Psalmen, aus dem 

Buch des Propheten Josua 
und dem Neuen Testament ge-
wählt worden waren, bestärk-
te Pfarrer Henning die Kinder, 
ihre Eltern und Paten in sei-
ner Predigt darin, mit Gottes 
Hilfe dem Leben zuversicht-
lich und mutig entgegenzuse-
hen. Mit dem Lied „Gott, dein 
guter Segen“ kleideten die be-
teiligten Musiker Frank Klee-
spies, Diana Schmitz und An-
dreas Fuchs Segenswünsche 
für die Täuflinge und ihre Fa-
milien in ein musikalisches 
Gewand.“ 

Tauffest in der Versöhnungskirche

Beschwingte Musik  
und „Evergreens“

Täufling Bosse Hoyme und seine Mutter helfen beim Schmücken 
des Taufbeckens.

Schlüchtern. Sirbas, Horas, Kolos und mehr: Am Montag, 5. 
September lädt die Gruppe Spirit of Dance zu einem Schnup-
perabend im Kuckucksnest Vollmerz ein, Beginn 19.30 Uhr. Es 
werden Folklore-Tänze aus vielen Ländern gezeigt und ge-
tanzt, wobei weder Vorkenntnisse noch Partner nötig sind, nur 
leichtes Schuhwerk. Der Abend ist kostenfrei. Gerne können 
Interessenten weiterhin bei den regelmäßigen Gruppenaben-
de mittanzen. Weitere Infos unter Telefon 06664/8246.

Schnupperabend für 
Folklore-Tänze

Gedrucktes steht oft in der 
Kritik, die für das Klima wich-
tigen Wälder und damit auch 
Lebensräume von Tieren zu 
zerstören. Kostenlose Wo-
chenzeitungen werden in der 
Regel auf Recyclingpapier ge-
druckt, dessen Fasern bis zu 
zwölf Mal wiederverwertet 
werden können.  

Zum Erhalt des Recycling-
kreislaufs werden immer wie-
der Frischfasern zugeführt, 
bei denen es sich überwie-
gend um Sägewerksabfälle 
und Durchforstungsholz han-
delt. Letzteres stammt von 
schwächeren Bäumen, die 
von Forstwirten aus dem 
Wald genommen werden, um 
gesunden Bäumen bessere 
Wachstumschancen zu geben. 
Wertvolles Stammholz wird 
für andere Industriezweige, 
wie die Möbelindustrie, ver-
wendet. 
Für die Papierherstellung in 
Deutschland kommen zudem 
ausschließlich Holzfasern aus 
nachhaltig bewirtschafteten 
und in der Regel zertifizierten 
Wäldern zum Einsatz. Von 
nachhaltiger Forstwirtschaft 

ist die Rede, wenn mindestens 
so viele Bäume gepflanzt wie 
gefällt werden. Dem europäi-
schen Papierverband CEPI zu-
folge werden in Europa jedes 
Jahr 33 Prozent mehr Bäume 
nachgepflanzt als gefällt. Von 
2005 bis 2020 haben sich nach 
Angabe der Ernährungs- und 
Landwirtschaftsorganisation 
der Vereinten Nationen (FA-
OSTAT) die europäischen Wäl-
der um 58.390 Quadratkilome-
ter vermehrt. Dies entspricht 
einem täglichen Wachstum 
von 1.500 Fußballfeldern.  
Dabei wird auch darauf geach-
tet, dass die Vielfalt der Bau-
marten stetig wächst. Mit über 
90 Prozent stammt die große 
Mehrheit der Holzfasern, die 
von der europäischen Papier-
industrie verwendet werden 
aus Europa selbst. Dabei han-
delt es sich bei 80 Prozent der 
Fasern um zertifizierten Zell-
stoff. Die eigentliche Gefahr 
für den europäischen Wald 
geht nicht von Rodungen aus, 
sondern von der durch den 
Klimawandel verursachten 
zunehmenden Trockenheit. 
Durch nachhaltige Forstwirt-
schaft und Vermeidung von 
Monokulturen kann auch hier 
vorgesorgt und der europäi-
sche Wald klimaresilient ge-
macht werden. 
Dem Verband „Die Papierin-
dustrie“ zufolge stammt Zell-
stoff, der aus Ländern außer-

halb Europas bezogen wird, 
ausschließlich von kontrollier-
ten Lieferanten. Diese, meist 
in Südamerika ansässigen Lie-
feranten bewirtschaften Flä-
chen, die zuvor für die Land-
wirtschaft genutzt wurden, 
hierfür aber nicht mehr er-
tragreich genug waren. Re-
genwald wird hierfür nicht ge-
rodet. Die wachsende Land-
wirtschaft, Bergbau, Infra-
strukturprojekte sowie immer 
häufigere und intensivere 
Brände sind Grund dafür, dass 
Wälder schwinden. Die Pa-

pierherstellung nimmt hierauf 
keinen Einfluss. Rohstoffe aus 
Gebieten wie Indonesien, in 
denen Regenwald gerodet 
wird, kommen in der deut-
schen Papierindustrie nicht 
zum Einsatz. Zusätzlich stellt 
auch die Europäische Holz-
handelsverordnung sicher, 
dass kein Holz oder Zellstoff 
aus illegalem Einschlag nach 
Europa importiert wird. 
 
Diese und weitere Informatio-
nen finden Sie im Internet un-
ter papierkannmehr.de.

Serienteil 2: Nachhaltigkeit von kostenlosen Wochenzeitungen 

Der Wald: Zeitungspapier  
zerstört keinen Lebensraum

Kostenlose Wochenzeitun-
gen und Werbebeilagen 
sind für viele Menschen ein 
wichtiges Informationsmit-
tel, um ihren Alltag zu or-
ganisieren und Neuigkei-
ten aus ihrem unmittelba-
ren Umfeld zu erfahren. Im 
Gegensatz zu Verpackun-
gen aus Papier, die häufig 
den Einsatz von Plastik 
vermeiden, steht aber die 
auf Papier gedruckte Infor-
mation trotz bestens opti-
miertem Papier-Recycling 
immer wieder in der Kritik 
– insbesondere aus Per-
spektive des Umwelt- und 
Klimaschutzes. Häufig be-
ruhen diese negativen 

Aussagen über den Einsatz 
von Papier für Zeitungen 
und Prospekte jedoch auf 
Mythen und verunsichern 
Leser und Kunden.  
Nicht nur, weil wir als kos-
tenlose Wochenzeitung Teil 
der papierverarbeitenden 
Branche sind, sondern als 
Presseprodukt auch die 
Aufgabe zur Aufklärung 
haben, werden wir Sie in 
den kommenden Wochen 
im Rahmen einer kleinen 
Serie über Fakten und My-
then rund um die Nachhal-
tigkeit von kostenlosen 
Wochenzeitungen und Pa-
pierprodukten im Allge-
meinen informieren.

Hintergrund zur Serie

Wiederkehrende Darm-
beschwerden wie Durchfall,
Bauchschmerzen und Blä-
hungen belasten den Alltag
Millionen Deutscher. Lange
Zeit waren die Ursachen un-
klar – doch Wissenschaft-
ler konnten nun zeigen,
dass in der Regel eine ge-
schädigte Darmbarriere die
Ursache wiederkehrender

Viele Menschen klagen
über Hautirritationen
unterschiedlicher Natur.
Ein spezielles Präparat
namens Kijimea Derma
unterstützt das gesunde
Hautbild von innen he-
raus: Es enthält Vitamin
B2 und Biotin, die zum
Erhalt einer normalen
Haut beitragen, sowie die
spezielle Mikrokultur L.
salivarius. Überzeugen
Sie sich selbst: Fragen Sie
in Ihrer Apotheke gezielt
nach Kijimea Derma.

Darmbeschwerden ist. Schon
kleinste Schädigungen reichen
aus, um Erreger und Schad-
stoffe in die Darmwand ein-
dringen zu lassen. In der Folge
wird das enterische Nerven-
system gereizt, es kommt zu
wiederkehrendem Durchfall,
oft gepaart mit Bauchschmer-
zen, Blähungen, teilweise
Verstopfung.1

Durchfall,
Bauchschmerzen,

Blähungen?
Hoffnung aus der Forschung
Das von deutschen Forschern

entwickelte Medizinprodukt
Kijimea Reizdarm PRO (rezept-
frei, Apotheke) setzt genau dort
an. Die darin enthaltenen, ein-
zigartigenBifido-Bakterien vom
StammB.bifidumHI-MIMBb75
lagern sich an die Darmbarriere
an– sinnbildlichwie einPflaster
über einer Wunde. Die beson-
dere Idee: Unter diesem Pflaster
kann sich die Darmbarriere
regenerieren, die Darmbe-
schwerden können abklingen.

Wirksamkeit bei Reizdarm
klinisch belegt
In der weltweit größten

OTC-Studie zumReizdarmsyn-
drom2 konnte dieWirksamkeit
von Kijimea Reizdarm PRO
bei Reizdarmbeschwerden
eindrucksvoll belegt werden.3
Das Entscheidende: Auch die
Lebensqualität der Betroffenen
verbesserte sich.
Wir meinen: sehr empfeh-

lenswert.Überzeugendewissen-
schaftliche Evidenz bei einem
echten Volksleiden.

1Wood J.D. (2007). Effects of bacteria on the enteric nervous system: implications for the irritable bowel syndrome. Journal of clinical gastroenterology, May-Jun 2007; 41 Suppl 1, 7-19. • 2Vergleich berücksichtigt ausschließlich Studien mit probiotischen Stämmen. • 3Andresen V. et al. (2020).
Heat-inactivated Bifidobacterium bifidum MIMBb75 (SYN-HI-001) in the treatment of irritable bowel syndrome: a multicentre, randomised, double-blind, placebo-controlled clinical trial. Lancet Gastroenterol Hepatol. 2020 Jul; 5(7), 658-666. • Abbildung Betroffenen nachempfunden.

Ein gesundes
Hautbild? Aber

natürlich!
Wer unter Hautirritationen
leidet, sollte seine Haut von

innen unterstützen!

Für Ihre Apotheke:

Kijimea Derma
(PZN 13656073)

www.kijimea.de

Für Ihre Apotheke:

Kijimea
Reizdarm PRO
(PZN 15999676)

www.kijimea.de

Bekannt aus dem TV!

Die einzigartigen Bifido-Bakterien vom
Stamm B. bifidum HI-MIMBb75 lagern
sich sinnbildlich wie ein Pflaster an die
Darmbarriere an.

Erreger

B. bifidum
HI-MIMBb75

Darmwand

(Abbildung Betroffenen nachempfunden.)

Medizin ANZEIGE
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Es kostet sehr viel Überwin-
dung. Der Gang zum Zahnarzt 
ist nervenaufreibend. Gerne 
wird dieser Termin über lange 
Zeit verschoben. Immer wie-
der auf Morgen. Es vergehen 
Monate, Jahre, Jahrzehnte. 
Der Zustand der Zähne wird 
immer schlechter, die Angst 
und die Hemmschwelle, zum 
Zahnarzt zu gehen, immer 
größer. Doch dann kommt ir-
gendwann der Tag, an dem es 
keine Alternative mehr gibt. 
Essen ist schwierig und 
schmerzhaft. Lächeln und La-
chen sind nicht mehr vorhan-
den. Die Lebensqualität ist 
verschwunden. Die Gedanken 
drehen sich nur noch um die 
Zähne, da die Probleme allge-
genwärtig sind. So oder so 
ähnlich ergeht es vielen Pa-
tienten von Dr. Steffen Tscha-
ckert. 
Seit er vor mehr als 20 Jahren 
begann, die Implantationsme-
thode SKY fast & fixed anzu-
wenden, konnte er viele Pa-
tienten aus ihrem jahrelangen 
Zahnarzt-Tief befreien. Durch 

die Komplett-Behandlung an 
nur einem Tag nimmt er Be-
troffenen die Angst vor einer 
langwierigen Prozedur und 
das Ergebnis zaubert allen Pa-
tienten ein Lächeln ins Ge-
sicht. Ein Lächeln, das bleibt 
und nicht mehr verschwindet. 
Genauso erging es auch Re-
becca Nehrbaß-Henn (46). 
Nachdem sie sich für feste 
Zähne an nur einem Tag im 
Oberkiefer entschlossen hat-
te, die Operation erfolgreich 
beendet war, sagte sie sofort: 
„Jetzt brauche ich umgehend 
einen Termin für den Unter-
kiefer.“ Heute strahlt sie über 
das ganze Gesicht und ist sehr 
zufrieden mit dem Ergebnis. 
Mehr Informationen über SKY 
fast & fixed – Feste Zähne an 
nur einem Tag: www.tscha-
ckert.com und/oder bei den 
regelmäßigen Infovorträgen 
in der Praxis von Dr. Steffen 
Tschackert. 
Der nächste Vortrag findet am 
Donnerstag, 22. September, 
um 16 Uhr statt. Telefonische 
Anmeldung ist Voraussetzung.

Implantationsmethode 
SKY fast & fixed für feste Zähne 

Geschäftsleben

Der Urlaub mit dem Wohn-
mobil boomt. Während der 
Pandemie haben die Men-
schen diese Art des Reisens 
für sich entdeckt. Damit man 
unterwegs keine bösen Über-
raschungen erlebt und die 
Tour in vollen Zügen genie-
ßen kann, sollte man vor der 
Abfahrt sein Wohnmobil ei-
nem Werkstattcheck unter-
ziehen. Der Wohnmobilcheck 
macht gleich aus mehreren 
Gründen Sinn, damit man 
auf Nummer sicher gehen 
und sorgenfrei in die große 
Freiheit starten kann: Zum 
einen stehen die Camper 

über viele Monate still, ehe 
sie wieder bewegt werden. 
Oftmals werden sie nach der 
letzten Tour einfach in die 
Halle gefahren. Dann kommt 
oft, ausgerechnet, wenn man 
startklar sein möchte, das 
böse Erwachen: Der TÜV ist 
womöglich abgelaufen oder 
aber die Batterie ist schwach 
und im Innenraum riecht es 
unangenehm. Zahlreiche 
Werkstätten haben sich da-
her auch auf den Service für 
Wohnmobile und Anhänger 
spezialisiert. Ob Haupt- und 
Abgasuntersuchung, Ölstand 
kontrollieren, Kontrolle der 

Bordtechnik oder aber den 
Unterboden inspizieren, all 
dies sollte im Vorfeld erledigt 
und auf der eigenen Check-
liste abgehakt werden. Auch 
der Blick auf die Reifen darf 
nicht fehlen. Im Vorfeld einer 
jeden Hauptuntersuchung 
oder aber Prüfung der Gas-
anlage lohnt sich auf jeden 
Fall der Besuch in der Werk-
statt. Wenn man das alles er-
ledigt hat, dann steht dem 
Entdecken von täglich neuen 
Zielen nichts mehr im Wege.  
 Foto: djd/Kraichgau 
Stromberg Tourismus/Christi-
an Ernst

Unbeschwert in die große Freiheit starten

Nach dem Werkstattcheck - Anzeige -

- Anzeige -

Wer auf der Autobahn deutlich 
langsamer als die anderen unter-
wegs ist, spart zwar wegen des 
geringeren Luftwiderstands et-
was Kraftstoff, provoziert aber 
nach Angaben des Auto Club Eu-
roa (ACE) auch Auffahrunfälle. 
So rät der Autoclub davon ab, auf 
der vollen Autobahn nur Tempo 
80 oder gar weniger zu fahren. 
Sich aber dem Tempo der Lkw 
anzupassen, kann laut ACE eine 
energiesparende Fahrweise sein.

Nicht zu langsam

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (0 61 31) 1 92 40

Hilfe im Notfall

Altkreis Schlüchtern               3. bis 9. September 2022

 Ärzte
  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost

   Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau 
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd. 
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmüns ter, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.

    Der regionale Ärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar au-
ßerhalb der Praxiszeiten – ohne Vorwahl und kostenlos – unter 
Tel. 116117. Wenn die Beschwerden keinen Aufschub bis zur 
regulären Sprechstunde erlauben, können Sie auch die Bereit-
schaftsdienstzentrale aufsuchen. Die Bereitschaftsdienstzen-

trale in Schlüchtern in den Main-Kinzig-Kliniken ist geöffnet 
am Wochenende Samstag und Sonntag sowie an Feier- und 
Brückentagen ab 8.00 Uhr, Montag, Dienstag und Donnerstag 
ab 19.00 Uhr, Mittwoch und Freitag ab 14.00 Uhr, jeweils bis 
22.00 Uhr.

 Apotheken 

Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbereite 

Apotheke  erfolgt täglich um 8.30 Uhr.

03.09.22:  Bahnhof-Apotheke, Neuhof
  Bahnhofstr. 7 ...............................(0 66 55) 9 86 86 13

 Einhorn-Apotheke, Sinntal
  Schlüchterner Str. 9 ...............................(0 66 64) 2 08

04.09.22:  Lotichius-Apotheke, Schlüchtern
  Lotichiusstr. 46  .................................(0 66 61) 9 62 10

05.09.22:  Alte Apotheke, Flieden
    Schlüchterner Str. 2 ............................. (0 66 55) 42 42 

06.09.22:  Coestersche Apotheke, Neuhof
  Fuldaer Str. 1 ......................................(0 66 55) 50 25 

  Löwen-Apotheke, Sterbfritz
  Brückenauer Str. 34 ......................... (0 66 64) 9 61 00

07.09.22:  Brüder-Grimm-Apotheke, Steinau
  Brüder-Grimm-Str. 119 ......................... (0 66 63) 60 18

 Kalbach-Apotheke, Kalbach
  Hauptstr. 10a ..................................(0 66 55) 91 11 96

08.09.22:  Marien-Apotheke, Flieden
  Hauptstr. 28 ........................................(0 66 55) 50 59

09.09.22:  Rathaus-Apotheke, Schlüchtern
  Obertorstr. 10 ...................................(0 66 61) 9 64 10

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma

vermietet Reisemobile 
und Wohnwagen

zu Super-Spar-Preisen • 
www.huettlrent.de

Hüttl rent
Info: 06181-42433-40 
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Vorname
von
Schwein-
steiger

Baum-
woll-
gewebe

feste
Ver-
bunden-
heit

Astrologe
Wallen-
steins
† 1656

Stamm-
mutter,
Vor-
fahrin

geistl.
Würden-
träger

Schläge,
Prügel

Wirts-
haus im
engl.
Stil

ge-
presster
Stoff

An-
maßung

gesell-
schaftl.
Veran-
staltung

engl.-
amerik.
Frauen-
name

Asche-
gefäß

erwar-
teter
Sieger
(Sport)

Araber-
hengst
bei Karl
May

Vorge-
setzte,
Leiterin

menschl.
Aus-
strahlung
(Okkult.)

wieder-
holt

weibl.
Vorname

Guss-
eisen

edler
Garn-
rohstoff

ital.
Natur-
forscher
† 1642

Medi-
zinerin

afrika-
nische
Kuh-
antilope

engl.:
Sonne

ugs.:
gallert-
artig

Savanne
im süd-
lichen
Afrika

Wasser-
vogel
flacher
Gewässer

Ruhe-
möbel

kühl be-
rechnen-
de Frau

ital. und
span.
Männer-
name

Haupt-
stadt von
Liech-
tenstein

Auto-
anlasser

Holzblas-
instrument artig

zwei-
rädriges
Sport-
fahrzeug

Fährte,
Abdruck

franzö-
sisch:
Liebe

Betrüb-
nis

Erhit-
zung
von
Erzen

vernei-
nendes
Wort

„Dichter-
wett-
streit“
(Poetry ...)

ugs.:
zäh,
robust

Empfeh-
lung

Kelter-,
Brau-
rück-
stände

ugs.: Hub-
schrauber
(Kurzw.)

Teil des
Gesichts

unge-
bunden

Vorname
d. Schau-
spielerin
Thompson

unbe-
stimmter
Artikel

ge-
färbtes
Haar-
büschel

ugs.:
Lärm,
Auf-
heben

afroam.
Klavier-
musikstil
(Kurzw.)

Kauf-
manns-
sprache:
heute

Beher-
bergungs-
betrieb

hängen-
der
Schmuck

letzter
König
Babylons
im A. T.

lau,
sanft,
zart

Eiszeit-
elefant

franz.
Schau-
spieler
(Lino) †

Gebirge
auf
Kreta

Sitz des
Internat.
Roten
Kreuzes
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS
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FAHRZEUG-BARANKAUF
Auto – Wohnmobil – Motorrad

Fa. Schramm 06051-9155849

Große Auswahl an HUMBAUR + PONGRATZ
Rückwärts- und Dreiseitenkipper auf Lager

Anhänger-Großmarkt WOLF
Tel. 0 64 09 - 16 00

Barankauf! Fahrzeuge, Pkw, Lkw, 
Busse, Wohnmobile aller Art,  jeder 
Zustand, mit od. ohne TÜV. Auch 
Agria oder Motorräder.
t 0177-2802695 auch WhatsApp 
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Fahrzeugservice
GmbH

WOHNMOBILSERVICE

Schnell, kompetent und zuverlässig.
Ihr Wohnmobil ist bei uns in guten,

fachmännischen Händen.

Rundum-Service für Wohnmobile
FIAT- und IVECO-Service-Partner / Camper Assistance

 Reisemobil- und Caravan-Service  Gasprüfung  Anhängerkupplungen 
 TÜV-Abnahmen und Eintragungen  Sondereinbauten und Nachrüstungen aller Art

 Gesetzliche Fahrzeugprüfungen und Sicherheitschecks
 Reparatur- u. Wartungsarbeiten für alle Fahrzeug- u. Herstellermarken

Alzenau, Brentanostr. 10
Telefon 06023 / 9733-0

E-Mail: info@scholz-alzenau.de
www.scholz-alzenau.de
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Anhänger

Autohandel

Autozubehör

Pkw Ankauf

Reisemobile



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 3. September 2022FundGrube
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www.bote.de

... auch als kostenloses

IMPRESSUM

Mittelhessen-Bote
mit Kreisausgaben
Main-Kinzig-Bote

(für den gesamten Main-Kinzig-Kreis)
Wetterauer Wochen-Bote

(für den gesamten Wetterau-Kreis)
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Verleger: Oliver Naumann,
Ehrhard Naumann

Geschäftsführer: Oliver Naumann,
Jochen Grossmann

Chefredakteur: Thomas Welz
Anzeigen/Key-Account: Johanna Röder

Vertriebsleiter: Ronald Schmidt

Anzeigenannahme:
Montag bis Freitag von 8.00-17.00 Uhr,

Für Druckfehler übernehmen wir keine
Haftung. Bei telefonisch aufgegebenen
Anzeigen keine Gewähr. Zur Zeit gilt die

Anzeigenpreisliste Nr. 35/48.
DerMittelhessen-Boteerscheintmit denRe-
gionalausgaben Gelnhäuser Bote, Hanauer
Bote, Maintaler Bote, Langenselbolder Bote,
Schlüchterner Bote, Fuldaer Land-Bote,
Wetterauer Wochen-Bote, Büdinger Bote,
Oberhessen-Bote, Kahlgrund-Bote. In der
Ausgabe Main-Kinzig-Bote werden die
amtlichen Bekanntmachungen des Main-
Kinzig-Kreises und folgender Städte und

Gemeinden veröffentlicht:
Gelnhausen – Mitteilungsblatt;

Langenselbold – Langenselbolder Bote;
Wächtersbach – Wächtersbacher

Stadtanzeiger;
Gründau – Gründauer Anzeiger;
Freigericht – Freigerichter Bote;

Hasselroth – Hasselrother Anzeiger;
Linsengericht – Linsengerichter Anzeiger;

Biebergemünd – Wochenblatt
Biebergemünd.
Auflage: 305.920,

Kombination mit Gießener Zeitung,
Auflage: 128.875,

Gesamtauflage: 434.795
Für unverlangt eingesandte Manuskripte
und Bilder werden weder Gewähr über-
nommen noch eventuelle Kosten erstat-
tet. Für den Inhalt der Anzeigen überneh-

men wir ebenfalls keine Haftung.
Der Mittelhessen-Bote erscheint

am Wochenende. (Änderung der Erschei-
nungstermine vorbehalten). Bei Nicht-
erscheinen infolge höherer Gewalt, bei
Streik, Aussperrung u.ä. Gründen, be-
steht kein Anspruch auf Entschädigung.
Verteilung: kostenlos an die Haushalte

Bezugspreis bei Postzustellung:
2,50 € zzgl. MwSt.

Verlag und Herstellung:
Druck- und Pressehaus

Naumann GmbH & Co. KG
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Zugleich auch ladungsfähige Anschrift

für alle im Impressum genannten
Verantwortlichen.

Falls Sie unsere Zeitung nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie, eine

E-Mail an zustellung@bote.de zu senden
und einen Aufkleber mit dem Hinweis
„Bitte keine kostenlosen Zeitungen“

an Ihrem Briefkasten oder Zeitungsrohr
anzubringen.

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Anzeigen (06051) 833-244
Redaktion (06051) 833-202
Vertrieb (06051) 833-299
Telefax (06051) 833-230

2022

Sie wollen renovieren? Maler- und
Tapezierabeiten,  Fußbodenverle-
gung. Alles aus einer Hand. Schnell, 
sauber u. preiswert. Persönliche Be-
ratung vor Ort ist selbstverständlich.
t 06183-928475 o. 0179-2108959 
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Service rund um Haus und Garten: 
Hausmeisterservice, Gartenpflege u. 
Umgestaltung, Baumfällung, Obst-
baum- u. Gehölzschnitt, Mäharbei-
ten, Brennholzaufarbeitung, Kleinre-
paraturen etc., seit über 20 Jahren 
Problemlös. aller Art t 06058-6216 

R. Hoti Garten- u. Landschaftsbau
Pflasterarbeiten aller Art, Holzbau, 
Garten u. Gestaltung.
t 0160-99189945, 63584 Gründau,
Wiesenstr. 20d.

Malerarbeiten, kompl. Badsanierung
(auch barrierefrei), Tapezierarbeiten,
Kellerisolierung (trocken legen),
Trockenbau und Entrümpelung, so-
wie Gartengestaltung, Pflasterarbei-
ten, Terrassen etc. Hoti Malermeis-
terfachbetrieb. t 06051-9777810 u.
0160-96687594

Umzüge
seit über 40 Jahren

H. Schilling
Nah und fern – Lagerung

Gelnhausen ☎ 06051/887458
Hanau  ☎ 061 81/2 17 00
www.umzuege-schilling.de

Tel. 0173/8842112

BAUMARBEITEN HEE
Baumfällung · Gartenpflege

Säge-Spaltmaschinen, Bandsägen, Kreissägen,
Holzspalter, Forstseilwinden.Die idealen Maschinen
für die Brennholzproduktion. www.zeier-forst.de

Zeier Forst-Geräte-Center � (0 97 47) 8 41
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Kaufe Antiquitäten + Sammelstücke
z.B. Gemälde, Uhren, Militaria, alte Bücher, 
Postkarten, Spielzeug, Musikinstrumente, 
Münzen, Silber, Zinn und vieles mehr.

M. Walter, Tel. 06181 – 7023413
walter-antik@t-online.de
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Lena (35), Mass., Hausb., 0177/5694832

Frau Millie kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Möbel, Porzellan, Uh-
ren, Bleikristall, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Silberbesteck,
Zinn, Modeschmuck, Teppiche, Pe-
rücken, Bücher, Krüge, Münzen,
Bernstein, Silber aller Art, Altgold,
Bruchgold, Goldschmuck, Zahngold,
Leder-/Krokotaschen, Antiquitäten,
Gardinen, Bilder, Schallplatten, Or-
den, Ferngläser u. Puppen, kpl.
Nachlässe, auch Wohnungsauflö-
sungen. Kostenlose Beratung u.
Werteinschätzung, zahle bar vor Ort,
tägl. von 7.00-21.30 Uhr, gerne auch
am Wochenende. t 069-59772692
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SONNE AUF MEINER HAUT + 
IM HERZEN ODER KENNENLERN-

URLAUB AUF EINER SONNENINSEL 
… FLIEG MIT !

Weiblich, 58 Jahre, heiße A N N – S 
O P H I E , höre aber auch auf den 
Namen Engelchen. Bin ganz allein-
stehend, Immobilienwirtin. Ich lebe 
in guten finanz. Verhältn., schönes 
Haus hier in der Gegend u. doch 
traurig – so alleine. Bin eine sehr 
zierliche, feminine Frau mit Stil u. Ge-
schmack, langen Beinen, bildschön, 
elegant, mit Esprit, Humor, sportl., 
u. fühle mich in Jeans ebenso wohl 
wie in einem Hauch von Abendkleid. 
Habe Skier, falls Du mal in die Ber-
ge willst, und mache etwas Sport im 
Sommer. Ich liebe spazieren gehen, 
Kastanien suchen oder einen ge-
mütl. Feierabend zu zweit – das wäre 
mein Wunsch. EIN SONNTAG IM 
BETT UND DAS „GROSSE GLÜCK“ 
RICHTIG GENIESSEN. Welcher ehrl. 
Engel wünscht sich Liebe für immer 
mit einer lieben, ehrlichen Partne-
rin?! Bitte rufe an, denn ich habe 
diese pv Anzeige schon einmal auf-
gegeben und keiner hat sich gemel-
det. Tel. 01520 – 7866545 od. E-Mail 
an: Sophie0407@inserat-wz.de. Bis 
gleich!

Mich kann man schon lange nicht 
mehr mit Reichtum beeindrucken. 

Aber mit EHRLICHKEIT, TREUE 
UND LIEBE !

K A T H A R I N A , bin 65 J, verwitwe-
te junge Rentnerin und schon Oma, 
früher war ich medizinische Assis-
tentin, habe einen tollen Sohn, der 
mir wieder einen Partner wünscht. 
Bin eine spontane, lustige, ehrliche 
Frau mit schlanker Figur. Ich höre 
immer, dass ich ganz gut ausse-
hen würde (schlank, dunkle Haa-
re, blau-grüne Augen, 161 cm groß 
und alles ist da, wo es hingehört), 
bin aber nicht eingebildet, sondern 
natürlich und hilfsbereit. Ich suche 
einen ganz normalen Mann, kei-
nen Traumprinzen oder Adonis, sei 
nicht schüchtern, das bin ich schon 
bei unserem ersten Treffen, taue 
durch Dich aber bestimmt nach 
und nach auf, freu mich unter handy  
01523 – 88 3 40 50 auf Deinen Anruf
oder ganz modern über eine E-Mail 
an: KatharinaReif@wz-mail.de oder 
klassisch per Post an: „Wir Zwei 
Katharina“, 63280 Dreieich, Postf. 
501152, bin auch Sa/So erreichbar 
Vielen Dank

DAS GLÜCK IST DAS EINZIGE, 
WAS SICH VERDOPPELT, 

WENN MAN ES TEILT !

L I S A , 70 J / 1.62, verwitwet. Ich bin 
auf der Suche nach dem Partner, mit 
dem ich alt werden kann! Bin eine 
natürliche, charmante, hilfsbereite 
Frau und stehe mit meinen langen, 
schönen Beinen fest + ehrlich im 
Leben und auch zu DIR. Habe eine 
schlanke, ab und zu mittelschlanke, 
schöne Figur mit allen schönen At-
tributen einer Frau. Es kommt aber 
nicht nur aufs Äußere an, denn ich 
habe Herzensbildung, bin zuver-
lässig, koche und mag Fahrradfah-
ren gerne und komme hier aus der 
Gegend. Mit Dir möchte ich lachen, 
fröhlich sein und schöne Sachen 
zusammen unternehmen, das kann 
unsere Chance sein! Ich bin realis-
tisch genug, um zu wissen, dass es 
nicht einfach ist, den passenden 
Partner zu finden. Aber auf der an-
deren Seite glaube ich auch an die 
Macht der Liebe und die Kraft der 
positiven Gefühle. Ich bin eher zu-
rückhaltend und romantisch und 
über pv auf der Suche nach einem 
ehrlichen und sehr lieben Mann, der 
weiß, was er an mir hat. Rufe bitte 
gleich an: handy 0172 - 3707138. Ich 
würde mich sehr freuen.

ALLES WIRD GUT … 
WENN WIR ZU ZWEIT SIND !

E V I – M A R I E , verwitwet, 165 cm
klein, 75 Jahre und Rentnerin. Frü-
her hatte ich ein eigenes Blumenge-
schäft und liebe es immer noch, mit
Blumen zu arbeiten. Darf ich Dir ein
kleines Blumengesteck zu meinem 
Besuch bei Dir mitbringen? Habe 
ein gemütliches Zuhause, bin aber 
ortsunabhängig. Ich freue mich auf
unsere gemeinsamen kleinen Rei-
sen und romantische Abende. Bitte 
rufen Sie an (Tel.: 06103 -485656, 
Wir Zwei GmbH) lassen Sie uns den
goldenen Herbst des Lebens mit 
Zuneigung + Verständnis genießen. 
Es ist das schönste Geschenk, ei-
nen Menschen an seiner Seite zu
haben, Harmonie und kuscheln …?
Liebe ist wie ein Schmetterling.
Ganz zart kommt sie in unser Le-
ben, durch Ihren Anruf unter handy 
01522 - 6954734. Ich freue mich auf
unser Telefonat.

ÄRZTIN Ich bin G R E T A , 81 Jah-
re, war Humanmedizinerin und jetzt
Pensionärin. Ich bin 1,66 m groß und
schlank mit sehr weiblicher, attrak-
tiver Figur und man sagt, ich habe
sehr schöne Augen. Ich habe keine
Ansprüche ans Aussehen, und ob
im Schlafzimmer noch was geht, ist
mir auch egal, auch musst Du kein 
Theater- oder Reiseonkel sein, ich
bin viel lieber zu Hause. Ich koche
sehr gerne, nur nicht gerne für mich 
alleine. Was ist Deine Leibspeise,
was sind deine Hobbys und Interes-
sen? Dein Alter ist mir egal, wenn im
Herzen jung. Bitte melden Sie sich, 
um Gemeinsamkeiten zu finden und 
sich bei einer Tasse Kaffee und Ku-
chen auszutauschen. Da ich gerne 
und gut Auto fahre, können wir ge-
trennt oder zusammen wohnen, das
ist mir egal. Es ist doch für uns beide 
nicht schön, alleine zu sein, daher
bitte ich Sie um einen Anruf unter pv
tel. 0170 - 6113731. Gerne auch am 
Wochenende.

VERMISST DU KRÜMEL  
IM BETT, KÜSSE IM REGEN,  

SONNENAUFGÄNGE ZU ZWEIT 
UND KISSENSCHLACHTEN ?!

ARCHITEKT H A R A L D , gerade 76 
Jahre jung geworden, alleinst., Ar-
chitekt mit eig. Büro hier aus der Re-
gion und immer noch beruflich tätig, 
weil es mir Spaß macht und mich 
jung hält. Bin finanziell abgesichert, 
aber kein Angeber, sondern ein ehr-
licher, lieber, treuer u. sanfter Mann 
– jedoch kein „Weichei“! Sehr ro-
mantisch … würde gerne eine liebe 
Frau glücklich machen + lieben. Ich 
bin etwas sportlich, gut aussehend, 
ein Gentleman u. ein Mann von Welt 
in jeder Beziehung. Ich interessiere 
mich für viele Sachen u. lache gern, 
kann Spiegeleier schwarz braten, 
„SIE“ charmant unterhalten und 
meine es absolut ehrlich. Ich wün-
sche mir über Wir Zwei GmbH , Tel.: 
06103 -485656, 63280 Dreieich eine 
Partnerin voller Vertrauen und Ehr-
lichkeit, die nicht die Maße einer 
Heidi Klum haben muss, so dass wir 
einfach nur glückl. werden, lachen, 
händchenhaltend die Sommertage 
genießen, u. dass Vertrauen, Har-
monie, Zärtlichkeit in unsere Her-
zen einzieht. „Wohin dein Herz dich 
trägt“, zu mir … bitte rufen Sie an: 
täglich unter handy 0151 - 56196728, 
aber bitte nicht nach 21:00 Uhr, bin 
ein Frühaufsteher.

ICH SCHENKE LIEBE FÜR 
IMMER + EINEN DICKEN 

SOMMER-ROSENSTRAUSS !

GARTEN-ARCHITEKT N O R B E R T 
, Anfang/Mitte 80 und 1.76 groß, bin 
ein fitter, fröhlicher, ganz alleinste-
hender Privatier und immer noch 
teils in meinem Unternehmen tätig, 
weil es so schön ist, immer wieder 
neue Ideen zu verwirklichen, ma-
chen Sie mit und wir werden uns die 
schönsten Ideen für Gärten und An-
lagen einfallen lassen. Bin fröhlich, 
spontan, dynamisch, gesund, gut 
aussehend. Habe ein gewinnendes 
Lachen u. viel Zärtlichkeit. So mit-
ten im Leben ein „NEUBEGINN“, 
ehrliche Liebe, träumen vom Glück, 
Äpfel klauen beim Wandern, mal Ur-
laub machen an weißen Stränden, 
perlende Liebe und innige Treue. Mir 
sind Vertrauen und gute Gespräche 
wichtig, genauso schätze ich einen 
Schuss Spontanität. Ich mag Nähe 
und Zärtlichkeit, ohne dabei einen-
gend zu sein. Kommt noch dezenter 
Humor dazu, steht der Harmonie auf 
Augenhöhe nichts im Wege. Mehr 
könnten wir uns in einem persönli-
chen Gespräch bei einem Spazier-
gang erzählen. Bitte rufen Sie gleich 
an: pv Tel. 0172 – 3712035, auch 
Samstag und Sonntag.
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Sie, Mitte 70, vielseitig interessiert,
sucht einen sympathischen Mann für
gemeinsame Unternehmungen. 
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Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH
Chiffre-Gebühr von 5,– €
(eingehende Zuschriften werden
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 €
Bearbeitungsgebühr zzgl.
MwSt. berechnet

sollen abgebucht
werden (bitte
Bankverbindung
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (06051)833244 · Fax (06051)833255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Samstag

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext Rubrik

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

inklusive Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 26,00 € 4,50 €

redaktion@bote.de

Partner

der Vereine

Bekanntschaften

Dienstleistungen

Dienstleistungen

Flohmarkt

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Kaufgesuche

Landwirtschaft

Reinigung

Rund ums Haus

Teppichreinigung

Umzug

Verkäufe

Verloren

Verschiedenes

Erotik



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 3. September 2022ImmobilienMarkt
 Immobilien-

preise, zu wenig Grund-

stücksangebote: Der ange-

spannte Immobilienmarkt be-

wegt viele Menschen dazu, 

sich über alternative Wohn-

konzepte Gedanken zu ma-

chen. Wer sich kein großes 

Grundstück leisten kann, für 

den kommt eventuell die Mi-

niversion eines Einfamilien-

hauses infrage, ein soge-

nanntes Tiny House. Die 

Kleinsthäuser sind etwa 20 

bis 40 Quadratmeter groß - 

und finden immer mehr An-

hänger.   Foto: djd/www.DEVK.de

Steigende
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Runter vom Sofa - rein ins Team. Wir
haben Arbeitsstellen in Voll- und
Teilzeit sowie auf 450 €-Basis (z.B.
für Schüler, Stud., Rentner oder
Hausfr.). Bewerben Sie sich jetzt bei
McDonald's in Slü, Gründau, Erlen-
see, Florstadt und Butzbach. Wir
haben etwas für Sie. Wetten, dass?
Schriftl. Bewerbung ins Restaurant
oder unter
verwaltung@mcdgluth.de

Wir kaufen Ihre

Immobilien
sofort o. bewerben sie bundesweit.

 0 66 25 - 18 20
Immobilien-Sofortkauf.de

Mieterbund Fulda 
und Umgebung e.V.

Rechtsberatung auch in  
Schlüchtern durch Anwälte

Anmeldung unter: (0661) 72105
oder info@mieterbund-fulda.de

www.mieterbund-fulda.de

Jetzt Mitglied werden und
sofort profitieren!

Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04

WIR SUCHEN

SIE! 
Sie suchen den Einstieg in eine vielseitige, abwechslungsreiche 
sowie innovative Tätigkeit in einem modernen und zukunfts- 
orientierten Medienverlag? Dann sind Sie bei uns an der richtigen 
Adresse: Seit mehr als 50 Jahren schreibt das Druck- und Pressehaus 
Naumann mit Firmensitz in Gelnhausen Erfolgsgeschichte und ist 
ein bedeutender Arbeitgeber in der Region. Unser Fortschritt und 
Wachstum wird von jedem einzelnen Mitarbeiter mitgetragen.

Seit 2017 verfügen wir über eine der modernsten Zeitungsdruck- 
anlagen auf dem Markt. Immer am Puls der Zeit, ist Stillstand für 
uns ein Rückschritt.

Zur Verstärkung und Erweiterung unseres Teams suchen wir:

 Mitarbeiter (m/w/d)
 in Teilzeit für die telefonische Kundenbetreuung und Neukunden-Akquise

 Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
 für die Druckmaschine und die Weiterverarbeitung in Schichtarbeit (Voll- oder Teilzeit)

 Sachbearbeiter (m/w/d)
 Rechnungswesen

 Zusteller (m/w/d)
 in Vollzeit (35 Std./Woche) oder auf Minijob-Basis

Ausführliche Details zu den ausgeschriebenen Stellen sowie mehr über uns und die vielseitigen Karrieremöglichkeiten 
im Unternehmen erfahren Sie unter  

www.dpn-media.de/jobs

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann zögern Sie nicht und schreiben uns eine E-Mail an personal@gnz.de
oder senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen an unten stehende Adresse mit Angabe der Stellenbezeichnung.
Da wir Ihre Bewerbungsunterlagen nicht zurücksenden, schicken Sie uns bitte keine Originale.
Mit Zusendung Ihrer Bewerbung verzichten Sie auf die Rückgabe Ihrer Unterlagen.

Wir freuen uns auf Sie!

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Telefon: (0 60 51) 833 104 · E-Mail: personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

��2�� � ����	������������	�����	"���	
3�����	���	�4���������	 �5�	���6������
��7�	)��-�����5�*	��*	8���-���#	
t $%9&:'�&(%%9

,�����	*�������
�������	;���	�4���
��	 ������	  *��	 -����*����	 ���� ���	
���*	��	*��	8��	-�������#
t $'$��:($11($1

Müller & Richter
Informationssysteme GmbH

Herzbachweg 71, 63571 Gelnhausen
www.geo-muerich.de

OST 9° 10‘ 17.256“
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O
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34
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47
“

EIN ARBEITGEBER
VIELE MÖGLICHKEITEN

Bei der Müller & Richter Informationssysteme GmbH arbeiten Spezialisten für  
Vermessung und Geoinformation zwischen Maintal – Fulda – Aschaffenburg.
Als Ausgründung des Vermessungsbüros Müller & Richter wachsen wir seit über  
20 Jahren eigenständig am Markt.
Wir vertreiben Geoinformationssysteme für Kommunen und betreuten deren Nutzung.
Schwerpunkte liegen in der Installation von Software, Produkt-Support wie auch 
beim Geodatenmanagement unterschiedlichster kommunaler Fachdaten.
Einen Eindruck von unseren Arbeitsfeldern finden Sie auf unserer Internet- 
präsentation in den Menüpunkten: GIS-Software | Geodatenmanagement.

Dafür suchen wir Sie als Bereicherung und Verstärkung!

Sie sind:
• Geoinformatiker, Vermessungsingenieur oder -techniker (m/w/d)
•  in einem technischen, EDV-geprägten Beruf tätig und möchten sich verändern 

(fachliche Weiterbildung gegeben)

Sie möchten:
• eine Fünf-Tage-Woche in Voll- oder Teilzeit arbeiten
• bei kurzen Entscheidungswegen engagiert mitarbeiten
• die digitale Transformation der Verwaltung begleiten

dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung.

Gerne per E-Mail an haus@geo-muerich.de
Telefonische Kontaktaufnahme über Herrn Haus 06051/926060

KOSTENLOSE IMMOBILIENBEWERTUNG

Immobilienagentur Schramm

schramm24.de – 06181 180 84 88
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Als Tochterunternehmen der Stadtwerke Hanau bündelt die Hanau Netz GmbH die Netzkompetenz in 
Hanau und Großkrotzenburg. Wir sind die Spezialisten für Planung, Bau und Betrieb von Energie- und 
Wasserversorgungsnetzen. Derzeit sind bei uns über 120 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beschäftigt.

Für unsere Abteilung Netzdatenmanagement suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Bautechniker Fachrichtung Tiefbau (m/w/d)  

oder Vermessungstechniker (m/w/d)
Unser Angebot:

Neben einer leistungsgerechten Vergütung nach dem Tarifvertrag für Versorgungsbetriebe (TV-V)  
sowie Sozialleistungen erwartet Sie ein modernes und flexibles Arbeitsumfeld mit vielen 
Entwicklungsmöglichkeiten.

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung unter Angabe Ihrer Verdienstvorstellung 
und Ihres möglichen Eintrittstermins. Nähere Informationen und den Zugang zu unserem 
Bewerbungsportal finden Sie auf unserer Karrierreseite  
https://hanau-netz.de/ueber-uns/karriere oder dem QR-Code.

WIRsuchenSie

Leipziger Straße 17, 
63450 Hanau
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Sozialdienst katholischer Frauen e.V.
Bad Soden-Salmünster

Unsere Beratungsstelle für Schwangerschaft und Familien 
sucht für 22 Wochenstunden ab dem 9.1.2023 für die  
Zeit des Mutterschutzes bzw. für die Elternzeit eine/einen

Dipl.-Sozialpädagogin/-pädagogen (m/w/d)

oder vergleichbare Qualifikation.

Das vollständige Angebot finden Sie unter www.skf-bad-soden-salmuenster.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung bis zum 30.9.2022 an: 

SkF e.V. Bad Soden-Salmünster
Anke Linnemann, Geschäftsführerin

Bad Sodener Str. 52, 63628 Bad Soden-Salmünster
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HessenForst ist ein Landesbetrieb nach § 26 der Landeshaushaltsordnung und 
damit Teil der Landesverwaltung. 

Für das Forstamt Schlüchtern suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt zwei 
qualifizierte und engagierte Persönlichkeiten (w/m/d) als

Forstwirtin / Forstwirt
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 6 TV-Forst Hessen. Höhergruppierungs-
möglichkeiten bestehen im Rahmen der tarif- und haushaltsrechtlichen Vorgaben. 
Möglichkeiten der Fortbildung zur Forstwirtschaftsmeisterin / zum Forstwirtschafts-
meister sind gegeben. Wir möchten den Frauenanteil in diesem Berufsfeld erhö-
hen. Bewerbungen von Frauen sind daher besonders erwünscht. Schwerbehinder-
te Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Die Stelle ist 
grundsätzlich teilbar.

Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen bis 
zum 15.09.2022 an

HessenForst, Forstamt Schlüchtern
Schlossstr. 24, 36381 Schlüchtern

Unter der Internetadresse www.hessen-forst.de finden Sie Details zu unseren  
aktuellen Stellenangeboten. Telefonische Auskunft (Telefon 06661 / 9645 - 0)
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StellenMarkt

Jobbörse

Heute gesucht –
morgen gefunden
Telefon 06051 833-241

Finden + Verkaufen

Stellengesuche

Stellenangebote

Stellenangebote

Garagen Grundstücke

Immob.-Gesuche

Immobilien

Immobilien

Vermietungen

Vermietungen



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 3. September 2022StellenMarkt

FÜR UNSEREN STANDORT IN FULDA SUCHEN WIR AB SOFORT:

· Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

· Fachkräfte für Lagerlogistik (m/w/d)

· Abteilungsleiter Produktion (m/w/d)

· Sachbearbeiter Logistik (m/w/d)

· Assistenz der Geschäftsleitung (m/w/d)

· Teamassistenz Standortleitung (m/w/d)

· Mitarbeiter CAD (Schnittbilderstellung) (m/w/d)

... und viele weitere interessante Stellen.

Die Mehler Vario System GmbH (MVS) stellt seit 40 Jahren Schutzausrüstung und Tragesysteme für die Polizei, das Militär und für
Spezialkräfte her. Der Produktionsstandort befindet sich mitten in Fulda und bietet eine gute Anbindung an öffentliche Verkehrsmittel
und die Innenstadt. Die Produkte „Made in Fulda“ gehen von hier aus in die ganze Welt.

Auf der Suche nach einem sicheren Job in einem familiären Team? Dann kommen Sie zu uns!

HABEN WIR IHR INTERESSE GEWECK T?
Nähere Informationen zu unseren Stellenangeboten finden Sie auf unserer Karriereseite (QR-Code).
Senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen gerne per E-Mail an karriere@m-v-s.de zu oder per Online-
Bewerbungsformular.

MIT SICHERHEIT
GUTE JOBS

IHRE VORTEILE:

Samstag,
Sonntag und

Feiertage frei

Betriebsurlaub
an Brückentagen

und über
Weihnachten
und Silvester

Zentrale Lage
– wenige

Gehminuten von
der Innenstadt

entfernt

Regionaler
Arbeitgeber

mitten
in Fulda

Gute Anbindung
an den

Nahverkehr

Kostenfreie
Mitarbeiter-
parkplätze

Betriebsfeiern,
wie Winter-
grillen uvm.

Mitarbeiter-
präsente

Mehler Vario System GmbH | Edelzeller Straße 51| 36043 Fulda | www.m-v-s.de



Bunt

NEU

Blau/
Lila

Für
Einlagen
geeignet

Regelmäßige
Produkt-
überwachung

www.tuv.com
ID 0000038994

Bequem-
weite H
Fü

Bequemslipper in H-Weite für Herren • Pflegeleichtes und anschmieg-
sames Obermaterial mit Elastik-Einsätzen oder Klettverschlüssen •Weiches Futter

und herausnehmbare, gepolsterte chromfrei gegerbte Lederdecksohle
• Leichte, flexible und druckdämpfende PU-Laufsohle
• Größen 42–45
je Paar

Anthrazit-
Melange

Sweat-Bermuda
für Herren • Hautsympathisch durch
hohen Baumwollanteil
• Mit seitlichen Eingriff-
taschen und Gesäßtasche
• Größen
M(48/50)–
XXL (60/62)
je Bermuda

Marine

Schwarz

je 1x Violett, Rot, Indigo
Blau und Anthrazit

Taillenslips 4er-Pack für Damen,
seamless • Rundum keine Nähte
• Perfekte Passform durch Elasthan

• Größen M(40/42)– XL (48/50)
je 4er-Pack

4er
Pack

8,99*
UVP 17,99

50%
billiger

9,99*

21,99*
UVP 39,95

44% billiger

19,99*
UVP 49,99

60%
billiger

NEU
E

Des
igns

(Modellbeispiele)

je 1xBlau, Mint,
Rose und Flieder

Schwarz

City Sneaker für Damen
• Obermaterial aus Polyurethan und

leichtem Textil • Leichte und flexible Phylonsohle
mit TPR-Einsatz • Atmungsaktive
Textil-Innenausstattung mit
einer Decksohle mit
Memory Foam
• Größen 37–40

NEU

14,99*
je Paar

NSweat-
Kapuzenkleid für Damen
• 50% Baumwolle, 50% Polyester
• Mit Kapuze und praktischer
Känguru-Tasche

• Größen S–XL
je Kapuzenkleid

11,99*

Trendige
Batik-
färbung

Leichte,
flexible u
schock-
absorbie
rende
Phylon-
Laufsohle

60%

Outdoorschuhe für Herren
• Robuster Obermaterial-Mix aus atmungs-

aktivem Mesh und stabilisierendem PU • Innenausstattung
aus atmungsaktivem Mesh mit Decksohle aus Memory-

Foam • Größen 42–45 je Paar

und

e-

le

Blau

Grau/
Schwarz/
Orange

NEU

Für HerrenFü H
Anthrazit

Fuchsia/Grau
Grau/
Türkis

Grau/Rot

Anthrazit/
Pink

Grau

Filzclogs für Damen und
Herren • Damen-Größen 38–41

• Herren-Größen 42–45 je Paar

Für Damen

9,99*

Hochwertige Ausstattung � Ober-
material, Innenausstattung und Decksohle
aus hochwertigem Filz (70%Wolle/
30% Polyester) � Filz-Einlegepad im
Fersenbereich �Anatomisch vorgeformtes
Komfortfußbett � Leichte EVA-Laufsohle

Kassettenbett
• Bezug: 100% Baumwolle

• Füllung: ca. 1.600g weiße, neue
Federn und Daunen (90% Federn,
10% Daunen, Klasse 1 nach DIN

EN 12934)

Feinbiber-
Bettwäsche
in 2 Größen

• 100% Baumwolle
• Mit Marken-Reißverschluss
• Besonders weiche und
warme Biberqualität

je Bettwäsche

Buttercream

Frottee-
Spannbett-

tuch • 80% Baumwolle,
20% Polyester • Weich
und wärmend • Steg-
höhe ca. 30cm
je Spannbetttuch NEU

E
Farb

en

8,99*

von ca. 90x200–
100x200cm

16,99*

1 Kissen ca. 80x80cm
1 Bezug ca. 135x200cm

11,99*

von ca. 140 x200–
160x200 cm

12,99

14,99*

von ca. 180 x200–
200x200 cm

19,99*

1 Kissen ca. 80x80cm
1 Bezug ca. 155x220cm

14,99*

Viskoelastisches Nacken-
stützkissen „BAMBOO“

ca. 40x80cm • Bezug: 65% Polyester, 35%
Viskose (Bambusfaser) • Füllung: Viskoschaum,
100% Polyurethan • Reagiert auf Körper-
wärme und passt sich optimal an
• Mit Reiß-
verschlussFlieder

Mint

Silber

Offwhite

Anthrazit

Gold

12,99*
ca. 80 x80 cm

Kopfkissen • Bezug: 100% Baum-
wolle • Füllung: ca. 1.000g weiße, neue

Federn und Daunen (90% Federn,
10% Daunen, Klasse 1 nach

DIN EN 12934)

Mint Lila

Burgundy Silber

Very Peri Silber

IceAuch
online

Auch
online

Auch
online

Auch
online

29,99*
ca. 135 x200 cm

Auch
online

IMMER MEHR FÜRS GELD
S E I T Ü B E R 5 0 J A H R E N – I M M E R D E R B E S T E P R E I S !

EL

STÄNDIG IM SORTIMENT!ÜBER120ARTIKE

SORTIME

UNSER OBST UND GEMÜSE
IST PRÄMIERT!

Birnen „Conference“Belgien,
Kl. I, schmelzend saftiges und süßes Frucht-
fleisch, 2-kg-Steige
(1 kg = 1,50)
je Steige

Bauerngurken
Deutschland
Kl. I, 1,5-kg-Netz
(1 kg = 1,99)
je Netz

Premium Naschtomaten
Niederlande/Marokko

Kl. I, Sorte: Sweetelle • Mini-Pflaumentomaten
• Süßes, festes Fruchtfleisch
1-kg-Schale (1 kg = 3,33)
je Schale

XXL

3,33* 2,99* 2,99*1,5 kg!

1 kg ! große
Früchte

2 kg Steige !

Steirisches
Scherzl
aus Österreich
250-g-Packung
(1 kg = 13,96)

Mini Speck
deftige Schinken-Spezialität
aus Südtirol, traditioneller
Geschmack durch 20Wochen
Reifung, ca. 1,2-kg-Stück,Ware
einzeln ausgepreist

Kartoffel-Spezialität
Bratkartoffeln mit Speck und

Zwiebeln, Kartoffelrösti
Schweizer Art
oder Schweize
Art mit Speck,
400-g-Packung
(1 kg = 2,98)
je Packung

3,49*

4,4

4,79*

250 g

Im Aktionskühlregal:

Genuss aus

den Alpen

1,19*

400 g
11,99*

1-kg-Preis ca.
1,2 kg

XXL

Eier-
likör

aus Österreich –
mit Schokoladen-,
Weichsel- oder
Vanillegeschmack
Zum pur Genießen,
Verfeinern und Backen.
15% vol, 0,7-l-Flasche
(1 l = 6,41) e Flasche

Steirisches
Kürbiskernöl

eine erlesene Ölspezialität
aus Österreich Das Öl zeichnet
sich durch feine, nussige Röst-
aromen und eine intensive
Farbe aus. 250-ml-Flasche
(1 l = 19,16)
je Flasche

Karreerenkerl
aus Österreich, aus dem
Schweine-Lachs, gewürzt,
gebraten und über Buchen-
holz geräuchert,Ware
einzeln ausgepreist
(1 kg = 14,99)

Bergsalami XXL
aus Österreich – Kochsalami gegart,
geräuchert und luftgetrocknet
700-g-Packung (1 kg = 7,13)

4,99*

700 g
28% billiger
Zum Vergleich: 30

0-g-Packung
= 2,99

XXL

5,55*
z.B. 370 g

Oktoberfestbier
6x0,5-l-Flasche, zzgl.

6x –,08 Pfand (1 l = 1,33)
je 6er-Träger

3,99*
UVP 4,49

11%
billiger6er-Träger

49*
j

Wiesn dahoa
m!

36
/2
2

www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag,
5. September

NORMA24 Online-Shop GmbH & Co.KG, Manfred-Roth-Str. 7, 90766 Fürth

ÜBER 30.000 ARTIKEL
einfach & bequem online bestellen
unter www.norma24.de

HIER GEHT'S

ZU UNSEREM

ONLINESHOP

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


